
Wiesbadener TsgblsH .

Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse No . 27 .

M 30 . Dienstag den 5 . Februar 1884 .

5 Kirchho ^sgaste 5 , l^ plinli H jo
® Kirchho ^sgaste 5 ,

nahe der Langgaffe ,
d ^ M ^ MKULKM . 3LÄ < äj ^ ^ nahe der Langgaffe ,

empfiehlt in größter Auswahl :

Dame « -Z « gstiefel
n „ in solider Handarbeit
„ Knopfstiefel ( hoch ) . . . .

„ Molliereschuhe ( elegant ) . .

von Mk . 4 . 80 an ,
ff
ff
ff

„ 6 .— „
„ 7 . -

„ 4 . 50 „

Herren -Zngstiefel
„ „ sehr dauerhaft .

„ Schafteustiefel . . . .

„ Arbeitsstiefel . . . . .

von Mk . 6 .— an ,
n n 7 . „

7w ff ’ • n
» n 8 . ,,

sowie alle anderen Sorten Schuhe und Stiefel in jeder Gröxe von den gewöhnlichste « bis zu den feinste «

zu bekannten billige « Preise « .
MT Bestellungen nach Maaß und Reparaturen .

“W

WWW ? ^ Mein Geschäft befindet fich jetzt « ur 5 Kirchhofsgasse 5 ( zunächst der Lauggasse ) , wa

früher Michelsberg 8 .
2335 Georg Rleisser .

Männergesang - Berein .

heute Dienstag den 6 . Februar Abends 81/ » Uhr :
I ( iegammtprobe and Ballotage . 139

I Casiao - Saal .

Kontag den 11 . Februar 1884 Abends 7 Uhr :

von Frau Asminde Lederer - Übrich , Königliche
Kammersängerin , unter Mitwirkung der Herren Jose
Lederer , Hof - Capellmeister Carl Beiss , Concert -
meisterMiroslav Webern . Kammermusiker Arnold .

VLTGH » .
1) Sonate für Pianoforte und Violine von Hauptmann ( Herr

Hof - Capellmeitter Reiss und Herr Concertmeister Miroslav
Weber .) 2 ) Arie aus „ Cossi fan tutte “ von Mozart ( Herr
Lederer .) 3 ) Cavatine a . d . 0 . „ Semiramis “

„ Bel raggio
“ von

Rossini . ( Frau Lederer - Übrich . ) 4 ) Weihnaehtsgesang mit

[Piano - , Harmonium - und Harfebegleitung von Adam . ( Herr
Lederer . ) 5 ) Zwei Solostücke für Violine . ( Herr Concert¬
meister Miroslav Weber .) 6 ) Drei Lieder : a . „ Das Veilchen “

von Mozart , b . „ Er ist ’
s “ von Schumann , c . „ Haidenröslein “

von Schubert . ( Frau Lederer - Übrich .) 7 ) Drei Lieder :
a „ Wie gerne dir zu Füssen “ von Th . von Dreifuss , b . „ Sei
mir gegrüsst

“ von Schubert , c . „ Das erste Lied “ von Gram¬
mann . ( Herr Lederer . ) 8 ) Duett a . d . 0 . „ Traviata “ von
Verdi . ( Frau Lederer - Übrich und Herr Lederer .)

Der Concertflügel und das Harmonium sind aus dem

Pianofortelager des Herrn Schellenberg .
Billets : Sperrsitz ä 3 Mark , Saal ä 2 Mark sind in der

iuchhandlung von Jurany & Hensel und Abends an der
oasse zu haben . 2393

® tn wen g getragenes rosa Satin - Kleid , für ein junges
Kädchen passend , ist billig zu verkaufen Friedrichstraße 12 im

Mittelbau links . 2421

Wiesbadener Schützen - Verein .

WM
"

Heute Dienstag
"

WM Abends 8 ' /» Uhr findet
unsere erste ordentliche

General - Versammlung
im Lokale des Hrrrn Jacob Becker , Neugasse 15 , statt .

Tagesordnung :

1 ) Jahresabschluß und Rechnungtzablage des Cassicers . s
2 ) Wahl einer Rkchnungs - Prüfungs - Cornmisfion .
3 ) Vorlage des Budgets pro 1884 .
4 ) Ergänzungswahl des Vorstandes .
5 ) Verschiedene Vereins - Angelegenheiten .

Zu recht zahlreicher Betheiligung ladet ergebenst ein
291 Der Vorstand .

VW
" Zur gef . Beachtung .

"
Wk

Da in letzter Zeit öfters - nach gebrauchten Möbeln bei wir

nachgesiagt wurde , so sehe ich mich hierdurch veranlaßt , zur öff nt «

ltchen Kennt » ist zu bringe « , daß ich schon seit 3 — 4 Jahre «
nichts mehr von gebrauchten Sachen gekauft habe und auch nichts
mehr verkaufen weide und deßholb schon längst nichts mehr derart
besitze und führe set dieser Zeit nur neue und durchaus ge¬
diegene Möbel , wofür ich Garantie leiste , welche ich genau
so billig und noch billiger verkaufe , wie solche hier am Platze
öfters versteigert werde « .

W . Schwenek , Möbelschreiner ,
2194

_________________ Sckützenhofstr aße 3 .
____________

Wasserdichte Gummi - Unterlagen
in grösster Auswahl zu sehr billigen Preisen ern -

pfehlen ______________
Baenmcher & Cie . 161

Damen - und Kinder - Costüms
werden billigst und schnell angefertigt , Trauer - Costüms
binnen 34 Stunde « .
18681 M . Strohmann Wwe . , Lomsenstraße 41 , II .



Wsttk S Ms « M . 80

Versteigerung v <m
Herrenstoffen .

Heute Dienstag de « 5 . Februar , Vor¬

mittags 10 Uhr anfaugeuv , werden im Anetionssaale

6 Friedrichstrasse 6 :

MT12 Stück Hmenstofie vcischikdcner Art

W und Delfins , wobei nadelfertige ,

gegen Baarzahlung öffentlich versteigert .
Die Stoffe werden per Meter ausgeboten und in jedem

gewünschten Maaß abgegeben .

842 Ferd . Müller , Auctionator .

t Die Spikgelhandlmg & Vkigolderei I
von A

* • ’ H * 1 Bauer
, W '

♦
4h empfiehlt zu den reeWen Preisen Spiegel , Photo -

a . graphierahme « , Gallerte « , sowie chürahWun -z M ,
W -r Bildern , Vergoldungen « . s . w 2411 J

Möbel - V erkaufe
Salou - Ginrichtnng in Nutzbaum ( gewichst , altdeutsch ) ,

ditto in schwarzem Holze , Epeisezimmer - Eirrrichtung
in Eichenholz , ditto in matt und Glanz , RußdauA , Echlaf -

zimmer - EinrichtunginEiche ^ holz,ditto in matt » . Glanz Nutz -

baum , ditto in post « . Nußbaum , Herrenzimmer - Einrichtung
in Eichenholz ditto in matt « . Glanz , Nutzdanm , Wohnzimmer - ,
sowie coMpletten Küche « - Einrichtungen , ferner einzelne
Möbel , als : ein - und zweith . Kleiderschränke , Bücher - und

Gpiegelschräuke , Berticows , kler - e und grohe Kom¬
mode « , osiile , viereckige m -d Patent - Ausziehtische , Betten ,
Schreibtische , alle Sorten Spiegel , Waschkommode »
und Nachttische in Nußbaum - und Tannen . Holz , Buffets ,
einz Ise Sopha ' s , Chaise - longues , Garnituren i Plüsch
und feinem Fan asir - Stoff , Secretäre , Braudkisteu und noch
Mehrer ? s sodan ein Smyrna - Teppich ( fast neu ) , ein

Kerzenlüster ( mit 8 Lichtern ) , ein Gaslüfter (mit SFlammen ) ,
ein Mahagoni - Chiffouiöre , ein ditto Theetisch ( mit

Klappen auf beiden Seiten ) , zwei ovale Tische , «in kleiner

Spiegelschrauk , ein Barock - Plüschsopha , ein schön e
Herren - Schreibtisch , ein smer kamscher Kinderwagen snb
eine spanische Wand . 2419

Faulbrurmeuftratze 10 , 1 . Stock .

Schwämme a “ 8Ka6 ! ” 3ti

A . Berling , Droguerie , grotze Burgstraße 12 ,
vmm W . Simon . 23 %

Gelegenheitskauf .

SW " Ein eleganter Goldspiegel , 2,30 Meter hoch und
1,16 Meter breit , auf eine große Wand oder als Kaminspiegel
passend , ist billig zu verkaufen .
2410

________________
A . Bauer , G abenstraße 1 .

Teltower Rübchen , Westph . Pumpernickel ,
Westph . Schwarzbrod , Frankfurter und Wiener
Würstchen stets frisch bei 2460

</ » vorm . J . Gottschalk , Goldgasse 2 ,
Ein achtes Mopshuudchen zu oeikauien bei

ZZ53 Wilh . Birck , Grabensttasse 34 .

Ulmer Dombau - Loose X ' Ä
75,000 Mk 8 -eba . 18 . Febr . » Bettel er in Ulm a . d . D .

Anfang 7 Uhr . Riemer .2387

Gasthaus zum Riederwald
Heute Dienstag den 5 . Februar :

der Gesellschaft Helfen ,
^ L ' WrisS <L -» L - Komiker Schmits nebst Frau .

Frischen ^ 367

W aldmeister
,

span . Orangen ,
Blut - Orangen ,

Ananas und Pfirsiche zu Bowlen ,
Cardinal - , Bischof - und Maiwein - Essenz

empfiehlt O . Bausch , Langgasse 35 .

Hamburger Rauchfleisch ,

Lachsfleisch , Salami
empfiehlt J . M . Roth , gr . Burgstratze 4 . 2408

Orangen
ä 6 . 8 , 10 und 12 Pfg . , bei mehr billiger !
2460 J . Rapp , vorm . I . Gottschalk , Golds,ässe 2 .

Süsse Rahmbutter
empfiehlt .1 . M . Roth , gr . Burgstratze 4 2407

Wiener Würstchen ,

24M

jeden Tag frisch , per Sluck 10 Pfq . im Dutzend und für
Wtedervmkäufer billiger . A . Schmitt , Metzgeraosse 25 .

Sauerkraut
feinster Qualität empfiehlt eJ3e
2459 vorm . J . Gottschalk , Goldaasse 2 .

Geräucherter Rhein - Lachs
in feinster Qualität ein getroffen bei
2405 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

Ganz frischen flecht und Silberlachs
,

Christ . Anchovis per Pfd .- Büchft 60 Pf . , holl . Sprott
60 Pf . feine Bratbückirrgs empfiehlt 2454

Die Nordfee - Fischhandlung , Grabeustratze G .

Ich wohne jetzt MD
"

Hellmnudstratze » la ,
Parterre . _________ Leopold Wagner , Koch . 23 8

Vom Gute des Herrn Baron von Oeringer aus Erdach
bei Eltville reine und frische Milch per Littr zu 20 Pfg .
Br ' stellangen bei Heinrich Eifert , Gchulgasss 9 , 2357

Heute sind auf dem Markt Leg -
W ®® ? Hühner billigst zu haben ; auch kau «

daselbst uwgetanscht werden . 2409

Am « Kommode mit Schreibaufiatz und eine noch neue

Bettstelle find billig zu verkaufen . Näheres Michelsberg 30
bei Herrn Franke . 8361

Ein Goldbrouee Lüster mit Glasvevang . für 16 Kerzen ,
sowie getragene Herrenkleiduugsftücke zu verkaufen
Kayellesstrafie 16 , Bel - Etag - , von N — 12 Uhr Vormittags . 2372

Hroei Ktuderdettstellen »ert tuten Montzstr . 2 -S.

SMF Ein Kind wird in gute Pflege genommen .
Näheres in der Exped . d . Bl . 2458
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Todks - Anzeige .

Fnus - ea vrd VekarnM zur Nachricht , daß
'
nufer

innigHgeHeMe - G tts , Vrter . Sohn Nr ;id ; r , Schwager und
Onkel , Emil Warm , heute Morgen 4,l/s Uhr roch
langem Leiden fa .dt entschlafen ist

Die Beerdigung findet Donnerstag den 7 . Februar
Nachmittags 4 Uhr vom Sterbehause , Moritz -
straße IO , aus statt .

Wiesbaden , den 4 , Februar 1884 .
2366 Die trauernden Hinterbliebene « .

Allen Denen , welche unseren innigstgeliebten Vater ,
Friedrich Machwirth , zur letzten Ruhestätte ge¬
leiteten , sow e für die reiche Blumenspende und für die
trostreiche Grabrede des Herrn Pfarrer Grein und für
die Mühe des Herrn Dr . Bickel unseren innigsten Dank .

Marie Machwirth .
2212 Heinrich Machwirth .

mil ltl .WilUUMUIIBII WH UH llmi IllUIIIJ. JUIjmillU IM I I ....................

Allen Denen , welche unserer geliebten Gattin , Mutter
und Schwester , Frau Agathe Link , die letzte Ehre
erwiesen , sowie für dir vielen Blumenspenden unseren
herzlichsten Dank .
2258 Der trauernde Gatte nebst Kindern .

Der „ Deutsche Kellner - Bnnd " empfiehlt einen Ober¬
kellner , weicher 3 Sprachen spricht , Saal - und Restanra¬
tionskellner , erste und zweite Köche , einen Buchhalter
mit 5jährigen Zeugnissen und tüchtige Hotel - Hansbnrschen .

Der Bureau - Chef , Häfnergasse 5 , 2 St . 2462

Verso « « « , die gesucht werden :

Ein Lehrmädchen zum alsbaldigen Eintritt gesucht . Kost
und Wohnung im Hause .

Carl Schulze , Kirchgaffe 38 . 2466

Lehrmädchen für Putz
sucht Christ . Jstel . 2448

Eine Waschfrau gesucht Adlerstraße SS . 2442

Gesucht : Mehre e Köchinnen , i franz . Bonne , 1 tüchtiges

Hausmädchen , 1 Mädch n für eine Dame als allein durch das

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 2462

Eine einzelne Dame sucht ein mit guten Zeugnissen versehenes

Mädchen , das bürgerlich kochen und waschen kann und alle

Hausarbeit übernimmt . Näh . Rheinstkaße 12 , Parterre 2 43

Eine erfahrene Person zur Pflege
Sggp *

und Wartung dreier Kinder gesucht
Walkmühlstraße 8 . 2445

Die besten Stellen für Köchinnen , Zimmermädchen ,
Mädchen für allein , HauS - und Küchenmädchen find zu besetzen
durch Wintermeyer , ^ äfnergaffe 15 . 2sb7

Zur selbstständigen Führung des Haushaltes
WwM eines höheren Beamten (Offiziers ) , sowie zur

mütterlichen Pflege eines Knaben von il Jahren wird eine
Dame in gesetzten Jahren , welche schon in ähnlicher Stellung
war nach außerhalb gesucht . Gefällige schriftliche Offerten
mit Bedingungen unter E . F . 240 in der Exped . erbeten . 2417

< £ & * $ * * <* * * ♦ Privat . Haushälterin , in
der feinen Küche perfect ,

50 Mark Belohnung
Demjenigen , welcher einem soliden , zuverlässigen , jungen Mann
zu dauerndem Verdienst behüifUch ist . Beste Empfehlungen
stehen zur Seite . Zu jedem Vertrauensposten verwer -dbar ,
da derselbe Caution stellen kann . Gefällige Offerten unter
W . G . 10 n der Exped d . Bl . erbeten .

____________
2449

Bifitentischchen ( altdeutsch ) billig m oerk . Albrechrslr . s , 2484

Eine kleine Wohnung von 2 Zimmern und Küche wird auf
sofort gesucht . Offerten unter M . L . W . 20 werden an die
Expedition 6 . Bl . erbeten . 2467

/ UzweL

Personen , die fich Mvieren r

Eine gesunde Schenkamme sucht Stelle . Näh ^
Wellritzstraße 15 . 2452

Ein junges , starkes Mädchen sucht Stelle . Näh . Hellmund -

straße 5 a , Vorderhaus . 2465

Ein älteres Mädchen sucht eine Stelle für alle Hausarbeit .
Näh . MichelSberg 20 , 3 Stiegen . 2446

Ein erfahrenes , gewandtes Stubenmädchen mit lang¬
jährigen Zeugnissen sucht Stellung . Gefällige Offerten unter

II . G . 81 in der Expcd . d . Bl . erbeten . 2451

Eine feinbürgerl . Köchin , welche etwas Hausarbeit über¬

nimmt , sucht Stelle . Näh . Marktstraße 13 , 1 St . r . 2425

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen , waschen u . bügeln kann ,
sowie Hausarbeit verst . ,s . Stelle . N . Ellenbogengasse 13 , H . 2428

Stellen suchen : 1 Kammerjungfer ( Norddeutsche ) , 1 feines

Hausmädchen mit guten Empfehlungen ( Lübeckerin ) , deutsche
Bonnen , Ladnerinnen , Buffetmädchen . 1 starkes Mädchen als

allein durch Bitter ’ s Bureau , Webergasse 15 . 2441

WWW -» » Ein gesetztes Mädchen , selbstständig in der

besseren Küche wie in Hausarbeit , sucht Stelle .

Näheres Karlstraße 14 , Dachlogis . 2427

1 tüchtige Herrschafts - Köchin , 1 er gl . und 1 franz . Bonne ,
1 perfecie , jedoch einfache Kammerjungfer nach Bremen , 1 ein¬

faches Hausmädchen nach Holland für sofort ( hoher Loh » und

freie Reise ) , 1 starkes Hotel - Zimmermädchen und Küchenmädchen
durch Bitter ’ s Bureau , Webergasse 15 . 2441

Gesucht 1 jüngerer Restaurationsköchin und 1 Haus -

bursche von 15 — 16 Jahren mit Zeugnissen durch das

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 2462

IlnnchäHArTn welche im Hotelfach tüchtig und er -
ndjllollflil livl III , fahren , resolut , in ein feines Hoiel

in Jahresstelle gesucht d . Bitter ’s Bureau , Webergaffe 15 . 2441

Ein tüchtiger HaUsbnrsche gesucht im „ Badhaüs zum

goldenen Brunnen "
, Langgasie 34 . 2453

(KorÜetmna iu der 2 Beilaas .)

x ßW « l i , ? | ? (
,f - 1 ideii WkD

Ein gesticktes Batisttuch mit Spitzen und Monogramm B . R .

am Samstag am Cürhaus oder Adelhaidstraße verloren . Gegen
Belohnung abzugeben Adelbaidstratze 45 . 2 Stiegen hoch . 2468

rtrcrt in der Weber - und Langgasie ein kleines ,
^ CnUlvll silbernes Knöpfchen und 1 silberne

Remontoirnhr . Geg . Belohnung abzug . Grabenstr . 3,1 . 23 * 5
Am Samstag Abend ein schwarz - weiß

WWM karrirtes Tuch in der Sonnenbergerstratze
verloren . Abzugeben Leberberg 9 . 2399

Am Sonntag Abend von der Wilhelmstratze bis zur Burgstraße
ein schwarzes Spitzentuch verlohn . Dem Wiederbringer
eine Belohnung Mevgerzasse 2 , 2 Stiegen hoch . 2400

Gefunden ein Cigarren - Etnis . Abzuholen bei Accise -

Aufseher Gehrhardt . 2456

Entlaufen
ein kleiner Mops , auf dessen Halsband „ Nieschlag “ steht .

Gegen Belohnung abzugeben im „ Hotel Nassau "
. 2464
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342 Ferd . Müller , Friedrichstraße H .

VOM 1 . APRIL an WEBERGASSE 14 .

empfiehlt 2440

| Vom 1 , April ab Webergasse 14 .

□

o : an

( ausschliesslich eigener Fabrikation )

vorräthigfe sowie nach Maass ,

em Madapolam und mit 3fach leinener Brust ,

^ ^ '
«
Einrichtung ' T ^ ^ / ^ ^ ^ ^ ' Ei « richtnng , Schlafzimmer - Einrichtungen , vollständige Betten mit

^ JSra « >
tc ^ e

^ ° ^ <Lor, ® lL“ tr <1^ ett ' Berticow ' s , Salontische , Ausziehtische , Büffets , itttfcb . Kleider -
Waschkommoden , Nachttische , große ovale Goldspiegel , einzelne Kanape ' s , Schreibtische ,

Deckbetten , Plnmeanx und Kiffen , Spiegelschränke , ein Mahagoni - Seeretär ,
XWW ^ verschränke , Schankelseffel , geschnitzte Seffel , verschiedene Sorten Stühle ,

^ rohsäcke und Matratzen , tannene Bettstellen , viereckige Tische , Küchenschränke , neue und
gebrauchte Gegenstände re .

NUUft
Ronleaux - Köper

in allen Breiten

Atödel - Herkauf
Durch günstige Ankaufsgelegenheit befinden sich auf Lager

ADOLF STEH
,

kleine Burgstrasse 6 .

Feinst gebrannten Kaffee
K

• ( Karlsbader Mischung )
empheqit J . M . Roth , gr . Burgstraße 4 . 2107

Bleue lange 2368

Kartoffeln aus Tunis
,

vollständig reif , und

Artischocken
empfiehlt C . Bausch , Langgasse 35 .

□

□
'
n

□

a

a

eoooooQooooooooooooe

8 Wegen Räumung |
8 des ganzen Waaren - Lagers werden die Q

Q vorräthigen , fertigen q

i Costumes |
O zur Hälfte dös Werthes abgegeben , q

o Gebr . Rosenthal
, 8

g 230 39 Langgasse 39 . g
• 0000000000000000008

Bekanntmachung .

Um Jrrthum zu vermeiden , erkläre ich , daß ich mein Ge¬
schäft nicht aufgegeben habe , sondern stets fortbetreibe . Für
gute , mei,terhafte Arbeit wird stets Sorge getragen .

Carl Külpp , Dachdeckermeister ,
2351 25 Keldstratze 25 .

empfiehlt

im
^

Adler “
,

a * JULIUS HEYMANS
,

32 Langgasse 32 ,
" ' __ 7 au . . n,uiüi .

Hof - Lieferant . 2303

Trauerhute KÄ ’ SK “ t " e “

1128
_________________

W . Ballmann , Lang gaffe 13 .
Heute Abend 5 Uhr : Vorlesung von Frl . Schmidt über

Friedrich von Bodenstedt im „ Weißen Roß " . 2337
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bei

Hamburger & Weyl .

Halbleinen (Hausmatzer ) .
per Meter

75 Ctm . breite , gute , kräftige Maare . . . . 0,50 Pf .
82 „ ; „ „ . . . . 0,60 „
82 „ „ schwere Qualität ..... 0,65 „
82 „ „ mittelfeine Maare ..... 0,70 „
82 „ „ „ und feine Maare 0,75 n . 0,80 „

Reinleinen ( Hausmacher ) .
per Meter

82 Ctm . breite , schwere Maare ...... 0,75 Pf .
82 „ „ dicht geschlossene Qualität . . 0,85 „
82 „ „ I . Flachsleinen ...... 0,90 „
82 „ „ I . Flachsleinen mit rundem Faden

das Beste dieser Art . . 1,00 „

Betttuchleinen ohne Naht
( Hausmacher ) . per Meter

150 Ctm . breite , schwere Halbleinen . . . . 1,10 Pf .
160 ........ 1,35 „

160 „ „ mittelfeine „ . . . . "

160 „ „ Reinleinen . 1,50 , 1,70 und 1,80
"
,

Großes Sortiment FlachSleinen mit rundem Faden , 160 bis
165 Ctm . breit , das Beste dieser Art , Mk . 2,00 - 2,50 p . Mir .

Handtücher ( Hausmacher ) .

per Meter

Grau und weiß Halbleinen la . . . . . . 0,85 Pf .

Küchenhandtücher (Reinleinen ) in verschiedenen

Dessins ......... 0,40 — 50 „

Stubevhandtüchrr (Reinleinen ) schwere Qualität . 0,50 „

Schwerste Hausmacher Maare ....... 0,60 „
50 Cim . breite , beste Qualität . . 75 , 85 u . 1,00 , ,

Große Posten abgepaßte Kücheuhandtücher das ganze

Dutzend von 2,50 bis 6,00 Mk .

Damasthandtücher jeder Art .

per Stück

Tischtücher ( Reinleinen ) ......... 1,30 Pf .

„ (Halbleinen ) fein und groß . . . . 1,50 „

„ (Reinleinen ) fein ....... 2,00 „

„ schwere Qualität ........ J 2,00 „

„ prima div . Qualitäten 2,50 , 3,00 bis 5,00 „

Ein großer Posten prima Tischtücher ohne Servietten

äußerst billig .

Damast -Thee - und Tischgedecke in asten Preislagen .

Große Posten Betttücher ohne Naht , reichlich groß ,

das Stück zu 2 . 50 , 3 , 3 . 50 und 4 Mark .

Der Grundsatz der Firma , „ nur reelle und gute Qualitäten zum Verkauf zu bringen "
, gibt

der geehrten Kundschaft selbst zu diesen

„ ganz außergewöhnlich billigen Preisen "

bei den Einkäufen die beste Bürgschaft .

Hamburger & Weyl ,

Ecke der Marttstratze und Reugasse .
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Ort der Handlung : Berlin . — Zeit : Die Gegenwart .
touii

Anfang ® 7 », Ende gegen » Uhr .

8 ä

§ Uus dem Kunstleben unserer Stadt .

Wiesbaden , 4 . Februar .( Schluß .)
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Mittwoch , 6 . Febr . : Lucia von Lammermoor .
(Lucia : Frl . Goldfeld aus Wien , a . G .) Da !

Bet
des
129
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Sängerin daber ihre Haltung zu wahren Umochte . Als Hauptnum ».
führte das Orchester die Symphonie (G -moll ) von Mozart aus

6
weder im Ausdruck noch in der Gcsammtdarlegung an den Glampfttitiptn hfsrninAt » hov ... ..... n <L

schai
schai
Df
3) 1
Bes,
von
liche
wir !
8. 2
von
1251

6 Fenster von Echnfledis - r-
, verglaft , ifür Werkstätte

oder Remise , 2 M - ter hoch 5 Meter breit , bUig zu der -
kaufen DatzheiMeMafle 8 .

Königliche l | | Schauspiele .

Dienstag , 5 . Febr . 28 . Vorstellung . 79 . Vorst , tat Abonnement .

Roderich Heller .

Lustspiel in 5 Akten von Franz v. Schönthau .
In Scene gesetzt von C . Schultes .

Lokales « ud Provinzielles .

. t. :
*

Herrn Regierungs -Präsident von Wuri

worden
^ b C SB“ rbe c ne8 Domherrn am Dome zu Merseburg verW

,n
* Ksonal - Nachrichten .) HerrLaudes -Director Sartorii

ist an Stelle des verstorbenen Präsidenten v. Heemskerck als Präsident I Fo >
Veretas Nass Land - und Forstwirthe einstimmig gewählt worden . — St

>"’c’
Gerichts -Assessor van Beek hier ist commissarisch an das König !. M
- richt Zu Limburg , Herr Amtsrichter Düss - l in Linz als Ländlichan das Landgericht in Neuwied und Herr Amtsrichter von ßinüfii
in Runkck ° n das Amtsgericht in Altona versetzt .

"
« .. .* ( WohlthätigkeiL ) Der im December v . I . hier verstört ßtn

Herr Rentner Heinrich Schirmer hat für Vermächtnisse und Sck
kungen an hiesige Wohlthätigkeits -Anstalten in seinem Testamente folg «
Summen ausgeworfen : dem Stadtarmenfonds 2000 Mk ., dem Versorau »
Haus für alte Leute 1000 Mk ., der Blindeu -Anstalt 1000 Mk der Kini
Bewahranstalt 1000 M , der Armen -Augenheilanstalt 1000 Mk Auß ?
hat die Schwester des Verstorbenen , Fräulein Helene Schirmer
dessen Wunsch den katholischen barmherzigen Brüdern 300 Mk ., den kati
^ ^ barmherzigen Schwestern 300 Mk ., den evangelischen Dtaconissim

Das IV . Theater - Symphonie - Concert hatte durch die
Mtwirkuna des Piano -Virtuosen Herrn Franz Rummel in Folge alt¬
bewahrter Pietät für diesen Namen viele Sympathie gefunden . Der Künstler
spielte zunächst das A -woli - Coucert von Schumann und dann die . Wanderer -
Fantasie

" von Schubert . Die erstgenannte Leistung wollte trotz trefflicher
Technik weniger ansprechen , dagegen giftel die zweite in der Weichheit und
feinen Nuancirung des Vortrags ungemein , tote denn überhaupt die wunder¬
volle Paraphrasirung des Wandererliedes des Erfolges stets sicher ist . Herr
Rummel ist berufen , den künstlerischen Familientradttionen seines
Namens ein neues Blatt einzuflechten . Frl . Baumgartner sang die
große Arie aus . Catharina Cornaro " von Lachner mit dramatischem
Pathos und die Lieder . Widmung " von Schumann und „ Grüner Frühling "

von Esser mit Schwung und seelischer Innigkeit . Die überhastete , unruhige
Begleitung war recht störend , so daß es Wunder nehmen mutzte , wie die

Huschgrabe « 1 » ist eine kleine , gutgehende
HWMW Wandpumpe zu verkaufen . 2380

Zwei ungarische Füchse , klein , fehlerfrei , gut eingr -
fahren , 4 und 5 Jahre an , vor » höhe er Herrschaft , preiswürdia
zu vr - kaufen Lüdwigstra ^ e 6 . 2362

Personen :
Ulrich Groller , Fabrikant
Norica , seine Frau .........
Selma , 1 Kinder
Rudolf , J

oeren w n
Nicolas Mertelmeier , Fabrikant
Rosa , feine Tochter
Roderich Heller , Dr . jur
Julius Hagedorn , Dr . phil ., | Redacteure der

Admann, j „Tages -Chronik ^

Friedheim , Commerzienrath
Emllte , seine Frau .........
Werner Eichstädt , Schauspieler
Jordan , Criminal -Commissär
Dtetze , Schutzmann .........
Minna , Stubenmädchen 1 im Hause . . .
Ein Diener J Groller ' s . . .
Theobald , Redactions -Diener

Herr Grobecker .
Frau Rathmann .
Frl . Butze .
Herr Neumann .
Herr Bethge .
Frl . Lipski .
Herr Köchy .
Herr Beck .
Herr Rudolph .
Herr Holland .
Herr Aglitzky .

Sri . Widmann ,
err Reubke .

Herr Dornewatz .
Herr Brüning .
Frl . Trabold .
Herr Langhammer .
Herr Schneider .

Kflnwferf ein fest schöner , ist billig abzugeden
0118111 ^ Michefshercr S2 . 2444

""
IWWZE » ' Ein gMerhWrtar Tapezirerkarren rotro zu

kaufen gesucht Häfnerassft b , 2 St . h . 2463

Tages - Kalender ,
Heute Dienstag den 5 . Februar .

Geu -rrbeschu '.e ; u Wiesbaden . Vormittags von 8 — 12 und Nachmittags von
2 — 6 Uhr : Gewerbliche Fachschule ; von 2 —4 Uhr : Mädchcn -Zeichen -
schule ; Abends von 6 - 10 Uhr : Gewerbliche Modellirschule ; von 8
bis 10 Uhr : Gewerbliche Abendschule und Fachcursus für Schneider .

Norlestmg von Fräulein Schmitt Abends 5 Uhr im „ Weißen Rotz " .
Kchützen -Arrein . Abends 8 ' / - Uhr : Generalversammlung int „ Mohren "

.
Männergesang -Uerein . Abends 87s Uhr : Gesammtprobe und Ballotage .
Wännergesangverein „ Concordia " . Abends präcis 9 Uhr : Probe .
Gesangverein „ Neue Conrordra " . Abends 9 Uhr : Probe ,
zasnnergrsangoerrin „ Alte Itaicn “ . Abends 9 Uhr : Probe .

deren Anordnung durch die Aufreihung von je 4 — 5 Nummern hin,
etaanber ermüdend wirkte . Herr Franke har keine großen Mittel

'
a t

Verfügung und die Stimme hat nur geringen Umfang und keinen ! dersi
Anderen Klang ; um so großer tritt dagegen di - Kunstfertigkeit in V -ri
Behandlung derartig beschränkten Materiales , die durch vorzügliche Schuld bätt
herangeblldete Manier zu singen , hervor , welche auf den ausgesprochen der
Lehrerberuf gegenüber dem des ausübenden Sängers hinweist . S Casi
anderweitig die Wirkung der Gesangsvorträge betrifft , so war dieses stag
sben durch die Qualität der Stimme selbst bedingte ; es hoben sich nänZ sei.
mcht die Stimmungen der einzelnen Lieder in Kraft und Steigerung j i aucheinander ab . vielmehr trugen alle gleiche Färbung und gleiches Geprä des
auch die Aussprache trat nicht scharf genug auf . Der instrumentale M ■

, W '
des Conccrtes war durch die Pianistin Fran Langhans und die Hen «erb
H " man « Franke und Musikdirector Wolff (Violine ) vertreten R -d
Solostucken spielte Frau Langhans ein Menuett und eine Gavotte eiae bin,
Compositio » und die 11 . Rhapsodie von Liszt . Technik und Phrastn nisck
sind vortrefflich , Virtuosenhaft und doch decent . Menuett und Gab ,

" '
schrenen mehr neueren Styles , und das erstere hat eher musikalische i
banJen bargdegl als bie zweite , welche eine ziemlich inhaltleere Composii
ist Die Betben genannten Herren trugen ein Bach ' sches Concert für ;
Violinen vor , dessen empsindungsvolles Adagio besonders ansprach .® ag Vin . Curhaus - Concert führte uns eine hierorts bisher tu
ungekannte Kraft , den K . K . Hofopernsänger Winkelmann , vor ,wir dürfen für deffen Gewinnung der Cur -Direction dankbar sein . St
W " kelmann ist in seinem Gebiete eine seltene Erscheinung . S
Stimme ist ungemein weich , klangvoll und doch , in den Momenten vo!
Entfaltung , von impouirertder Kraft ; feine Manier zu singen zeugt t
künstlerischer Durchbildung im classtschen Style - Alles ist von ch
noblen Ruhe überhaucht , im Ausdrucke durchgeistigt . Die Wahl fett
Vorträge war seinem eigensten Elemente entsprechend : die lyr
Umulungsvolle Arie aus dem Marschner ' schen „ Vampyr " : „ Ein schö
FruhlingSmorgen "

, das „ Preislied " aus „ Die Meistersinger " von Wag ,und als Zugabe „ Siegfrieds Liebeslied " von demselben . Wir düi 40 .
wohl sagen , daß dre Vorträge auf der Höhe künstlerischer Behandlt .

"
st ° nden . Das Orchester führte die Schumann ' sche Ouvertüre zu „ ManfrR Mit
die von Raff überarbeitete „ Ciaconna “ in D -moll und die BeethovenM Unt
B - dur -Sümpbonie in der gewohnten musterhaften Weife aus . Die mustkaV Bein
« tdje und nttereffante „ Ciaconna “

insbesondere war eine Leistung iil G -r
Glanzes und äußerster Feinfühligkeit . Ehre dem trefflichen Orchester tf ein
feinem kunstverständigen und fleißigen Leiter , Herrn Capellme « t Wer

Saal war gänzlich gefüllt , das Publikum zeigte
' '

sehr empfänglich .

* (Mittelrheinifches Turnfest .) Unter dem Vorsitze des Er «
Bürgermeisters Herrn Dr . v . Jbell fand am Sonntag imRathhaussaeine Versammlung wegen des in diesem Jahre dahier zu beoefien »
Mittelrheinischen Turnfestes statt . Herr Lehrer Weber berichtete
Vorsitzender der von den hiesigen Turnern mit Erledigung der Vorarbei !
zum Feste betrauten , Commission über das Mittelrheinische Turnfest '
Allgemeinen und fW übet das in Bezug auf das in unserer Stadt
feiernde Fest beretts Geschehene . Ein auf das Fest bezüglicher Ausruf
die Bewohner Wiesbadens wurde von sämmttichen Anweendenuck
zeichnet und bann noch die Wahl eines Centralausschusses vorgenomwder nunmehr die Festangelegenheit in die Hand nehmen wird* (Landwirthschaftliches Casino für Wiesbaden hi —
Umgegend .) Trotz der sonntägigen Frühlingssonnenblickef , wel dies
Tausende aus „ der stubenbedruckenben Enge " in ' s Freie hinauslockte , i)i
faminette bie onfleEünbiate © eneralöerfantmlung vorgenannten Vereins ei [reif
recht zahlreiche Zuhörerschaft in bem „ Römer -Saale "

. Der Herr Vr ^ alt
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Tempi passati — leider ! *
Das Concert des Herrn Julius Franke tat Casinosaale brachte k «Li

mti dem Concertgeber zu beginnen , eine reiche Anzahl von Liedervortrü »
1

Lauderen Anordnung durch die Aufteibuna von ie
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numWWende Stadtrath Weil begrüßte zunächst die Anwesenden und deutete
ms , |? einleitend darauf hin , wie bislang der Verein 1 ) durch den Austausch der
ilanz gegenseitigen landwirthschaftlichm Erfahr, - — t r

rstrabl « nd Prüfung der Betriebsweisen in a„ „ „ . . . .          anderen Gegenden , 3 ) durch Mit -
theilungenjüber

' neue , sowie verbesserte landwirthschaftliche Maschinen , 4 ) durch
- ------- " - * ien im Allgemeinen die

ckte ei weniger als 20 Schuler und Horpnanren aus Luiesoaoen uno oem -vcain -

cins ei kreise angehören , was hauptsächlich den auf Wanderversammlungen ge -

rr Vi haltenen Vorträgen , welche zum Studium der Landwirthschaft anregten .

verbietet uns leider , den sehr interessanten Vortrag wörtlich wiederzugeben .
Redner zeigte einleitend auf den großen Mißstand in der Landwirthschaft
hin, der daraus entspringe , daß durch einseitige Auffassung nur die tech¬
nischen Thätigkeiten der Landwirthschaft und nicht auch zugleich die wirth -
schaftliche Seite derselben gepflegt würde . Welche Aufgaben hat die wirth -
jchaftlichesProduction zu erfüllen ? DergLandwirth hat darnach zu trachten ,
1) sehr billig zu produciren , 2) die Products möglichst hoch zu veräußern ,
3) die Zweckmäßigkeit der ergriffenen Maßregeln zu controltren . Was die
Beschaffung der Productionsmittel betrifft , so bezahlen z. B . beim Ankauf
von Grundstücken die Landwtrthe sebr häufig sehr viel mehr als den eigent¬
lichen landwirthschaftlichen Werth , sie bezahlen einen Preis , der dem land -
« irthschaftlichen Werthe des Grundstückes nicht im Mindesten entspricht ;
i . B . kauft ein Landwirth einen Acker , der einen jährlichen Reinertrag
von 50 Mk . abwirft , mit 2000 Mk ., während der effective Werth nur

zu verdanken sei . So Viele , die heutzutage auf den Gymnasien ein ruhm¬
volles Wirken keineswegs entfalten , wären vielleicht tüchtige Landwirthe
geworden , wenn die Eltern dieser Schüler von dem Wahne absteheu
wollten , Söhne zu Gelehrten machen zu wollen , die doch nur stets
Stümper in der Wissenschaft und unglückliche Menschen bleiben werden ,
während der keineswegs zu verachtende Beruf der Landwirthschaft sie zu
wohlhabenden und zufriedenen Männern emporgehoben hätte .

* ( Neuer Verein .) In die stattliche Reihe der hier bestehenden
Vereine isi seit Kurzem auch ein »Verein der hiesigen Metzgermeister "

ge¬
treten . Derselbe soll die gemeinsamen Interessen des Metzgergewerbes
wahrnehmen . Die Statuten liegen bereits dem König ! . Polizei -Präsidium
zur Prüfung event . Genehmigung vor . In den Vorstand sind gewählt die
Herren : Emil Hees als 1 . Vorsitzender , Louis Behrens als 2 . Vor¬
sitzender , Phil . Ries als Kassirer , Carl Frankenbach als Schrift¬
führer , sowie 5 Beisitzer .

* ( Vortrag .) Herr Gymnasiallehrer Oppermann wird morgen
Mittwoch den 6 . Februar Abends 6 Uhr im Museuwssaale einen Vortrag
halten über „ Elsaß und die Vogesen " . Damen und Nichtmitglieder des
Nass . Vereins für Naturkunde können eingeführt werden .

* (Feuerlöschwesen .) Herr Julius Hügeuell dahier wird am
19 . Februar Abends 8 !A Uhr im „ Römer -Saal " einen Vortrag über das
seit dem großen Brande von Chicago „ reorganisirte Feuerlöschwesen der
Vereinigten Staaten Nordamerikas " halten . Da genannter Herr von den
vortrefflichen Einrichtungen des Feuerlöschwesens in den verschiedenen
größeren amerikanischen Städten persönlich sich zu überzeugen Gelegenheit
nahm , so dürfte der Vortrag von besonderem Werthe für alle Interessenten
des Feuerlöschwesens sein .

* ( Der III . Maskenball im Curhause ) am verflossenen
Samstag war trotz verschiedener gleichzeitig anderwärts inscenirter Ballfesi -
lichkeiten sehr reichlich besucht . Es waren meist elegante Costüme bemerk¬
bar und der Humor ergab sich in dem Orte angemessener Decenz . Was
die betreffenden Curhausbälle stets vortheilhaft auszeichnet , ist die freie
Bewegung auf quasi neutralem Boden und die Ungezwungenheit trotz
strengster Wahrung der Wohlansiändigkeit .

* ( Der Atzel - Club ) eröffnete am Samstag Abend seine diesjährige
närrische Thätigkeit mit dem „ 1 . Radau " im „ Saalbau " Nagel . Die
Sitzung war k.ine Herrensttzung , sondern das Publikum gemischt . Atzeln
und Atzelinnen erfüllten das feenhaft erleuchtete und von Meisterhand
verschwenderisch decorirte Lokal bis zum letzten Fleckchen . Die Vorträge
zündeten sämmtlich durch humorvollen Inhalt und entsprechende Wieder¬
gabe . Deputationen hatten zu dem Eröffnungs -Radau abgesandt die
Carneval -Gesellschaften „ Merwel " und „ Kaltfützlcr "

. Thaten sich von den
Erstere « Einige durch überaus gelunge Vorträge und glänzende Ansprachen
hervor , so wußte ein kaltsüßlerisches Quartett durch einige hübsche Gesänge
das gewählte Auditorium im Fluge für sich zu gewinnen . Im Ganzen
war der Erfolg des ersten Abends atzelclubistischer Thätigkeit ein durch¬
schlagender und für die nachfolgenden Sitzungen vielversprechender .

* ( Der „ Musikalische Club " ) wird dem Alles berückenden
Prinzen Carneval durch eine humoristische Herrensttzung am 9 . Februar
in der „ Restauration Engel " und einen großen Maskenball Samstag den
16 . Februar im „ Saalbau Schirmer " huldigen . Auch auf diesem Gebiete
leistete der genannte Verein stets Hervorragendes , wovon speziell die großen
Maskenbälle mit den luxuriös ausgestatteten Maskenspielen Zeugniß gaben .
Zu der ersten Veranstaltung können Freunde durch die Vereinsmitglieder
eingeführt werden , für letztere ( Maskenball ) ist jedoch Einzeichnung in die
unter den Vercinsmitgliedern und Freunden des Vereins circulircnde Liste
resp . Anmeldung bei dem Vorstande erforderlich .

* ( Vom Vorsitzenden des Thterschutzvereins ) erhalten wir
folgende Zuschrift : „ Wenn uns aus Wien berichtet wird , daß der Massen¬
mörder Hugo Schenk , dieses Scheusal in Menschengestalt , welcher mit
kalter , teuflischer Bosheit dutzendweise Diejenigen um ' s Leben brachte , deren
Vertrauen er sich durch die niederträchtigste Heuchelei erschlich , trotzdem er
einer gebildeten Familie entstammte , schon als Kind so grausam war , daß
er gefangenen Vögeln die Augen ausstach und ihnen dann die Freiheit
gab , oder Katzen auf die heiße Herdplatte warf , um stch an ihren Schmerzen
zu ergötzen , — so sollen doch alle Eltern , denen die Zukunft ihrer Lieben
am Herzen liegt , ein - wichtige Lehre hieraus ziehen . Es ist nicht die Aus¬
bildung des Verstandes , nicht die Erwerbung von Kenntnissen , sondern di -
Erziehung des Herzens , die in erster Linie in ' s Auge gefaßt werden » muß .
Und welches Mittel ist wohl faßlicher , einfacher und natürlicher für des
Kindes Herz als die wirklich angeborene Zuneigung zu seinen Mitgeschöpfen ,
den Thieren , die in gleicher Weise unmündig sind ? Sobald der Verstand
des Kindes dem der umgebenden Thierwelt anfängt , überlegen zu werden ,
kommt die Zeit , wo neben der Zuneigung die Freude an der Herrschaft
über dieselbe und damit die vorläufig noch unbeabsichtigte Grausamkeit in
das bis dahin noch unschuldige Herz einzieht . Von diesem Zeitpunkt an
lege man den Samen zu der edelsten , das eigene Herz beglückendsten Tugend
des Menschen : zum Mitleid und zur Barmherzigkeit mit dem Schwächeren .
So gewiß es ist , daß nie und nimmer ein wahrhaft zum Mitleid erzogenes
Menschenherz wissentlich einen seiner Mitmenschen unwürdig behandeln wird ,
so gewiß ist es , daß diese so schöne Tugend schon in frühester Jugend ge¬
pflegt werden muß : denn hundertfach lehrt es der tägliche Augenschein , daß
Rohheit und Grausamkeit , selbst nur Gleichgültigkeit gegen die Thiere die¬
selben Eigenschaften gegen andere Menschen , ja gegen die eigene Familie
zur Folge hat ."

* (Fremden - Verkehr .) Zugang in der oerfloffenen Woche laut
der täglichen Listen des „ Bade -Blatt " 199 Personen .
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1250 Mk . beträgt . Die Zinsen des 4procentigen Ankaufscapitals betragen
jährlich 80 Mk , sein Reinertrag nur 50 Mk . Daher jährliche Zinfenverlustc ,
daher die stete Klage , das Capital , das man in Grund und Boden ge¬
steckt, werfe die Zinsen nicht ab . Angenommen , der Landwirth habe über
keine anderen Geldmittel zu verfügen , um damit seine Zinsenverluste zu
decken, so beträgt in 10 Jahren der Zinsenverlust 300 Mk . und hat in

. . ... 40 Jahren den effectiven Werth des Grundstückes erreicht — der Käufer
lanMi ist ein ruinirter Mann ! Nur zu häufig greift er dann zu dem schlechtesten

Mittel , um sich wieder emporzuarbeiten , zu dem unsoliden Credit , der seinen
Untergang nur beschleunigt . — So freigebig mit dem (Selbe bei Landwirth

ufikal beim Ankäufe von Grundstücken ist , so ängstlich ist er beim Ankauf - von

tng iil Gerüchen . Nur weil ein schlechter Pflug ein paar Mark billiger ist , als
ster ii|l ein guter , kauft er den fchlechten , ohne zu rechnen , daß der schlechtere im
Rmei Verhältniß doch theurer ist , weil er weniger lang

'
hält und weil sich mit ihm

keine so gute Arbeit Herstellen läßt . Was die Futtermittel betrifft , so ist
das gewöhnliche Futtermittel die Kleie ; dieselbe ist dem Centner nach
billiger , als die anderen Futtermittel , wie Rapskuchen , Reismehl , Baum¬
wollsaatmehl ; aber im Verhältniß sind die letzteren doch billiger , weil sie
einen höheren Nährwerth haben . Es ließen sich unzählige Beispiele an¬
führen , die beweisen , wie viel der Landwirth sparen könnte , wenn er sich
gewöhnen wollte , zu rechnen und scharf zu denken . Es ist zwar nicht
zu leugnen , daß in neuerer Zeit die Landwirthschaft ganz enorme Fort¬
schritte gemacht hat , aber dennoch würde ein wahrer und wirklichertorii Witte gemacht hat , aber dennoch wurde ein wahrer und wirklicher

dent i Fortschritt merklich sein , wenn der Landwirth wird haben einsehen lernen ,
_ fr daß „ der Rechenstift sein treuester und unentbehrlichster Rathgeber ist " .
[ gjjj Redner erntete durch seinen Vortrag reichen Beifall . — Nach dem Rechen -

schaftsberichle , den Herr Wintermeyer erstattete , gehören gegenwärtig
318 Mitglieder in 25 Gemeinden dem Vereine an . Im vergangenen Jahre
wurden in verschiedenen Gemeinden acht Wanderversammlungcn gehalten .

: wie die vorjährige durch den Verein veranstaltete Obstausstellung , wodurch
cg möglich gewesen , die Obstsorten Nassaus zu vergleichen und die Namen
derselben zu fixiren , durch die starke Betheiligung Seitens der zahlreichen
Vereinsmitglieder einen wahrhaft glänzenden Verlauf genommen . Vielfach
hätten sich auch Genossenschaften gebildet , wodurch ein billigerer Einkauf

rocheZ der Futtermittel erzielt würde . DaS Wiesbadener landwirthschaftliche1 ~
Easmo hätte eine Petition an den Landtag abgeschickt , betreffend die neue

siese tg Jagdordnung , deren Einführung für die Landwirthe nicht gerade günstig
näuili sei. Nach dem Vorgänge des Vereins seien mehrere derartige Petitionen

ung t auch von anderwärts abgesendet worden . Nach dieser Einleitung Seitens
sepch des Herrn Vorsitzenden hielt Herr Generaisecretär Müller einen Vortrag :
ile Ttz . „Was kann der Landwirth mit dem Rechenstifte verdienen ? " Der Raum

rstorb « Eine weitere Thätigkeit hat der Verein entfaltet , indem er eine Menge von
,

- - Exemplaren der Schrift des Herrn Lehrer Maier : „ lieber Füttmmgs -
fnta mittel und rationelle Fütterung " gratis an seine Mitglieder vertheilt hat .9

Das Jahr 1882 schloß mit einem Ueberschuß von 79 Mk . 29 Pf ., welcher
Betrag auf das Rechnungsjahr 1883 übertragen wurde . Die Einnahmen
des Jahres 1883 belaufen sich auf 213 Mark 38 Pf ., die Ausgbeu auf
129 Mark 72 Pf ., bleibt mithin ein U -berschutz von 83 Mark 66 Pf .
Es resttren noch 31 Mark Beitragsgelder von Mitgliedern , sodaß das
Rechnungsjahr 1883 mit einem Ueberschusse von 114 Mark 66 Pf . ab -
ttliefjen würde . Zu Vorstandsmitgliedern wurden wiedergewählt als
Vorsitzender Herr Stadtvorsteher Weil , als Stellvertreter Herr Lehrer
Maier , als Schriftführer Herr Wintermeyer , Herr E . Müller
als General -Secretär , ferner Herr Friedrich Schneider von Biebrich
und Herr Ritzel von Bierstadt . — Herr Goßmann fr . von Kloppen¬
heim sprach den Wunsch aus , der Vorstand des Vereins möge dafür Sorge
tragen , daß auch dieses Jahr wieder eine Anzahl neuer Kartoffelsorten
an die Mitglieder zum probeweise » Anbau abgegeben wurde . Von den
im Jahre 1878 zum probeweisen Anbau abgegebenen Kartoffeln hätte sich
die spätamerikanische Rosenkartoffel , sowie die Jmperatorkartoffel als vor¬

züglich in hiesiger Gegend bewährt . Schließlich wurden wurden noch einige
neue Mitglieder in den Verein ausgenommen . Wie gedeihlich das Wirken
des landwirthschaftlichen Casinos ist , beweist auch die Mittheilung , daß
dieses Jahr dem landwirthschaftlichen Institut zu Hof Geisberg nicht
weniger als 20 Schüler und Hospitanten aus Wiesbaden und dem Main -
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KmNst KNd Wissenschaft .

30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Verkäufe und Verpachtungen ,

Betheiligungen , Stellen - Baeanze « re

Aus dem Reiche .
* ( Der Kaiser von Oesterreich ) und Kronprinz Rudolf

werden , wie die „ N . Z .
" in Folge zuverlässiger Erkundigungen versichern

zu dürfen glaubt , nicht zum Besuche nach Berlin kommen .
* (Ordens - Verleihung .) Dem General - Major z. D . von

Thompson , bisher Commandeur der 38 . Infanterie - Brigade , ist der

„ Rothe Adler -Orden 2 . Classe mit Eichenlaub " verliehen worden .
* ( Die General - Intendantur der Hofmusik ) ist vom

Kaiser als besondere Behörde aufgehoben und die bezüglichen Functionen ,
wie dies bis 1842 der Fall war , wieder mit der General - Intendantur der
Königlichen Schauspiele vereinigt worden .

Arbeiter unv Arbeiterinnen
begehen häufig dadurch , daß sie die ersten Anzeichen einer gestörten Ver¬
dauung und Ernährung ( Leber -, Gallen - und Hämorrhoidalleiden rc.)
unbeachtet lassen , einen großen Fehler , indem bei sofortigem Gebrauch der
berühmten Apotheker R . Brandt ' s Schweizeipillen schwereren Leiden vor -
gebeuqt und die Arbeit nicht gestört worden wäre . Erhältlich d, 1 M . in
den Apotheken . ( Man .-No . 4130 .) 312

* ( Eine eigenthümliche Geschichte ) macht auf dem unteren
Westerwald viel von sich reden . Gegen Neujahr erhielt eine ledige
Person von Hundsangen durch die Post einen schönen Kuchen , der in Wies¬
baden aukgegebeu war . Da die Person an letzterem Orte Verwandte hat ,
so ahnte sie nichts Schlimmes . Kaum aber hatte sie von dem Gebäcke ver¬
sucht , so traten heftige Krankheitsfälle ein , die auf eine Vergiftung schließen
ließen . Der Verdacht zeigte sich als begründet , da Hühner , denen man
von dem Kuchen zu fressen gab , sofort crepirten . Die Sache wurde nun
zur Anzeige gebracht , und es soll sich durch chemische Untersuchung heraus¬
gestellt haben , daß das Gebäck mit Arsenik vergiftet war . Als muthmaß -
licher Thäter des ruchlosen Verbrechens wurde dieser Tage ein Ehemann
aus Nentershausen verhaftet und ins Amtsgefängniß nach Wallmerod ab¬
geführt , und wie es heißt , wird auch seine Frau ihm dorthin Nachfolgen .
Beide sind mit der betreffenden Person von Hundsangen verwandt . Näheres
wird sich durch die Untersuchung Herausstellen .

werden am sichersten durch Annoncen in zweckentsprechenden Zeitungen zur
Kenntniß der bez . Reflectanten gebracht ; die einlaufenden Offerten werden
den Inserenten im Original zugesandt . Nähere Auskunft ertheilt die
Annonc .- Exped . von Rudolf Masse , Frankfurt a . M . , Roßmarkt3 *.
Vertreter in Wiesbaden Feller & » eck » . ( a 214/XI .) 275

der Ansiedler , um auf seinen Acker zu kommen , über einige anliegende Aecker
fahren . Um aber der Willkür in dieser Beziehung vorzubeugen , wurden die zwei
Parzellen , die an die folgenden Gewanne anstießen (man nannte sie deß -
halb auch „ Angewänder " ) etwas breiter gemacht als die übrigen . Redner
tritt der Ansicht Derjenigen entgegen , welche die „ Angewende " mit der
„ Pflugwende

"
zusammenbringen . Der Bauer mußte auf seinem eigenen

Acker und nicht auf dem „ Angewänder " umdrehen . ( Schluß folgt .)
* ( Repertoir - Entwnrf der vereinigten Frankfurter

Stadttheater bis zum 10 . Februar .) Opernhaus : Dienstag
den 5 . : „ Der Rattenfänger von Hameln " . Mittwoch den 6 . ( außer Abonne¬
ment ) : Gastspiel des Herrn Bötel : „ Der Troubadour " . ( Manrico : Herr
Bötel .) Donnerstag den 7 . (neu einst .) : „ Die Braut von Messina " .
Freitag den 8 . : Zweites und letztes Gastspiel des Herrn Bötel : „ Martha "

.
( Lhouel : Herr Bötel .) Samstag den 9 . ; „ Siegfried "

. Sonntag bett 11 . :
„ Oberon " . — Schauspielhaus : Dienstag den 5 . ; „ Freund Fritz "

.
Vorher : „ Liebespläukelet " . Mittwoch den 6 . : „ Der Probcpfeil " . Freitag
den 7 . : „ Der Probepfeil " . Samstag den 9 . : „ Roderich Heller " . Sonntag
den 10 . : „ Nathan der Weise . "

* ( Josephine Gallmayer ) ist am 3 . Februar Morgens 7 <6 Uhr
nach furchtbaren Todesqualen und stetem Delirium in Wien gestorben .
Das Sterbebett umstanden , nach dem „ Franks . Joural "

, die befreundete
Schauspielerin Purkholzer und ihre Dienerinnen . Am 27 . Februar
wäre die Gallmayer 46 Jahre alt geworden . Die letzten Worte waren :
Kämpfen , Ringen , Berg , Jules , Amerika und dann , es wäre ein Testa¬
ment vorhanden . Die Gallmayer hinterläßt ca . 20,000 fl . Schulden , ihre
Schmucksachen sind geringfügig und zumeist verkauft oder versetzt ; das
Mobiliar , die Toiletten und Nippsachen sind zahlreich . Vor 12 Tagen
prophezeite sich, die Karten aufschlagend , die Gallmayer selber ihren nahen
Tod . Am vorletzten Mittwoch entzückte dieselbe das Publikum noch durch
eine frischgeistige , humorvolle Vorlesung . Die Theilnahme der Wiener ist
unbeschreiblich . Das 1880 verfaßte Testament der Gallmayer verlangt ein
Begräbniß wie eine Bettlerin , 6 Uhr Morgens vom Spital , verbittet sich
Kranzspenden , Aufbahrung und einen Grabstein . Niemand solle ihren
letzten Ruheort wissen . Die Vollstrecker veranstalten demungeachtet eine
würdige Begräbnißseier am Dienstag . Der Erzherzog Ludwig Victor
schickte einen Kranz .

* ( Ueber die Dämmerungs - Erscheinungen des letzten
Vierteljahres ) hielt der Director der Seewarte , Neumayr , in der
geographffchen Gesellschaft in Berlin einen Vortrag und legte die Unter¬
suchungen dar , welche dieselben mit dem Ausbruch der Krater und Vulkane
auf Alaska in Zusammenhang bringen . Der Vortragende behielt sich ein
definitives Urtheil über die Untersuchungen vor und theilte ferner mit , daß
die Royal Society in Landen das gesammte wissenschaftliche und nautische
Material über diese Frage zusammenstelleu werde . Die deutsche Seewarte
wird ihr Material nach London einsendeu .

V ( Verein für Nassauische Alterthumskünde und
Geschichtsforschung . Vortrag des Herrn Prof . Dr . Grimm )
Der Gaal faßte kaum die Zuhörer , die sich zu dem Vortrage des Herrn
Professor Dr . Grimm eingefunden hatten . Wir versuchen cs , im Folgenden
die Hauptgedanken des fesselnden Vortrags wiederzugeben . Der Staat
wird gebildet von zwei natürlichen Elementen . Diese sind 1) persönliche ,
2 ) sachliche . Zu den ersteren gehört das aus der Familie tzerausgewachsene
Volk , zu letzteren das Land , welches das Volk bei seiner Ansiedelung etnnimmt .
Mit der Ansiedelung beginnt ein Volk seine Cultur . Der Uebecgang vom
Nomadeuleben zur Ansiedelung ist kein plötzlicher , sondern wird bedingt
durch Zwischenstufen . Als Beispiel dienen die Türkisen . Sie sind im
Wesentlichen Nomaden , in untergeordneter Weife treiben sie aber auch
Ackerbau . Nur Völker , die schon an den Ackerbau gewöhnt stad , stnd
fähig , ohne Weiteres zur festen Ansiedelung überzugehen . Sofort wird
dann der Ackerbau zur Hauptnahrüngsquelle . Daraus erhellt , daß die
Verhältnisse , die zur Ansiedelung bestimmend sind , ihr auch ein gewisses
Gepräge geben . Wir finden darin , wenn auch etwas verwischt , die
Urcigenthümlichkeiten , die zur Ansiedelung bestimmend waren , wieder .
Ein Volk muß in politischer und socialer Beziehung schon sehr
Vieles durchgemacht haben , wmn diese Ureigeuthümlichkeiten sich
modificiren sollen . Ganz in neuerer Zeit erst wurden die ursprüng¬
lichen deutschen Ackerbauverhältnisse durch das bewußte Eingreifen
der Regierung umgeändert . In den Einrichtungen der Dorfflur oder
Feldmark nun finden sich noch die Urverhältnisse wieder . Die An¬
siedelung der Deutschen bildete sich dadurch , daß die gentes etcognationea ,
wie Tacitus sagt , sich zusammen thaten und eine Dorfgemeinde bildeten .
Die landläufige Ansicht , als sei der Einzelhof die erste Ansiedelung gewesen ,
ist unrichtig . In dem Dorfe nun wurden die Einzelnen Stellen für die
Wirthschaftsgebäude rc . durch Loose ( sortes ) an die einzelnen vertheilt .
Die Bauplätze stießen mit der einen Seite an die Landstraße , mit der
anderen Seite an den Gemüsegarten , der von einem Zaun umgeben war .
Ebenso lief um das ganze Dorf herum der „ Bannzaun "

, der , hauptsächlich
zur „ Wehr " errichtet , in festerer Weise hergestellt war als der Zaun , der
die einzelnen Gemüsegärten umgab . Zu diesem Zwecke wurden Pfähle in
den Boden eiugerammt , die oben zum besseren Halt mit Weiden und
Gerten zusammengeflochten waren . An dem Zaun befand sich auch ein
Fallthor . Das Gartenland , das innerhalb dieses „ Bannzaunes "

lag . hieß
der „ Etter " . Speciell im nassauischen Lande nannte man das durch den
Bannzaun eingeschlossene Gartenland den „ Bitz

"
( von Bitzuni ) , was

dasselbe Wort wie „ Etter " ist . In Castel hieß es der „ Witz
"

, und heute
noch heißt die Straße an der dortigen Wilhelmskaserne „ im Witz " ( aus
anlautendem B wird häufig ein W , so wurde aus Bern — Verona ,
Base — Wase , „ Bitz " — „ Witz

" ) . Außerhalb des Bannzaunes umliegt
das Ackerland . Ursprünglich erhielt jeder Ansiedler davon gleiche Antheile
und zwar eine Hufe Landes ; es war dies kein festbestimmtes Maaß , son¬
dern nach den Arbeitskräften einer Familie und eines Pfluges wurde die
Größe und Menge der Ländereien bestimmt . In dem nassauischen Lande
betrug die Hufe 30 Morgen Landes . „ Morgen " heißt bekanntlich die
Strecke Ackerland , welche mit Hülfe eines Pfluges an einem Morgen
bebaut werden kann . Der Morgen zerfiel in 4 Viertel oder 4 Ruthen .
Die 30 Morgen (jugera ) Landes mit dem Wirthschaftsgebäude und
Gemüsegarten hieß das Gut (z. B . das Karthäusergut rc .) , in der Schweiz
das Gütle . Sämmtliches Ackerland , das sich an das Dorf anschloß ,
zerfiel in drei Theile . Sie hießen „Felder " . Diese Einteilung hängt
zusammen mit dem System der Dreifelderwirthschaft , deren Wesen darin
bestand , daß 7s des säwmtlichen Ackerlandes ( ein Feld ) zum Anbau des
Wintergetreides , 7 » desselben zum Anbau des Sommergetreides verwendet
wurde , während Vs des sämmtlichen Ackerlandes brach liegen blieb . Jeder
Ansiedler hatte in jedem dieser drei „ Felder " einen Acker . Mau sagt des¬
halb , die Aecker liegen in „ Gemenglagen "

. Die drei alten „ Felder " Wies¬
badens hießen 1) das Weidenbornfeld , nach der Bierstadter Straße hin ,
2 ) das Hängefeld , nach Mosbach zugelegen , 3) das Hollerfeld , nach
Erbenheim hin . Die „ Felder

" nun wurden wieder eingetheilt in „ Gewanne "

( von „ Wenden " ) und in Parzellen . „ Gewende " oder „ Gewände "
( „ Gewanne "

,
„ Gewann " ) heißt das . abgegrenzte Land "

. Da weder zwischen den Ge -
wannen noch , den Parzellen früher Fahrwege vorhanden waren , so mußte ..... .. . .

( Dir heutige Stummer enthärt L4 Setten . )



Ein Holz - - Berschlag
mit Thür und Fenster , zum Abschluß eines Hofes paffend ,
fowie eine Parthie alten Holzes zu jedem armehMbaren Preise
zu verkaufen Larrggafse 87 . ________________

Wasche wird schön gewaschen und mit Glanz gebügelt bei

schneller und billiger Bedienung Walramstraße 89 , Dchl . 1285

Emserstratze 10 köuneu Kinder von 3 — 0 Jahren
in die Strick - und Svielschnle eintrete « . Gesunde
Luft im Garte « .

_____
EL

VM "
An einem guten Familieutisch können noch einige

Herren Theil nehmen . Nah . Expedition . T063

Oarl ® peeht $ Wrlhelmstraße 40 .

Verkaufs - Vermittelung von Immobilie « jeder Nrt .
Bermiethung vsn Billen , Wohnnrigen u . Gefchäftslokalen .

Hauptagentur d . Feuervers . - Gksellfch . „ Deutscher PHZmx " . §
B „ Franks . LsbensseriicheWWs ° GesellschLst .

Gute , rentable und geräumige Wohnhäuser im westlichen
Stadttheile und anderen Lagen zu verkaufen . Auskanst bei
dem Eigmthümer . Nähr Expedition . 927

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Villen zu verkaufen :

Frankfurterstraße , Bierstadterstraße , Blumenstraße , Grün - I
weg , Parkstra ^ e , Sonnenbergerstraße , Geisbergstraße , |
Kapellenstraße , Nerothal , Elisabetbenstraße u . w . m . |
Näh . bei Chr . Falk er , Saalgasse 5 . 9727 I

Elegante , Herrschaft ! . Villeu -Befitzuug .

Berkans . H . Schmittus , Batznsofttratze 8,1 .

Hochfeines Herrschaftshaus , sehr rentabel , Wohnung
frei , zu verkaufen durch

Fr . Beilstein , Bleichstraste 7 . 2067

Villa , 10 Herrschafts - , 4 Dienerzimmer , Badrc . , mit kleinem

HruZgarten , komfortabel eingerichtet , am Cnrgarlen belegen ,
solideste Ausführung , ist zu verkaufen . Näh . Exped . 15380

Kleines Hans in Mitte der Stadt zu verkaufen . Bauplatz
in Mitte der Stadt zu verkaufen .

Fr . Beilstein , Bleichstraste 7 . 2666

Landhäos $ r9
kleinere und größere , in ker Nähe des Waldes , preiswürdig

zu verkaufen . Näh . Exped . 211

Billa mit 15 Zimmern , schönem Garten , Stallung , bill g zu
verkaufen . Fr . Beilstein , Bleichstraste 7 . 2 65

Das Haus Wellritzstraste 40 mit grstzen Kellereien und

Schrotgängen ist sehr preiswürdig zu verkaufen . Näheres
bei Stöppler , Waikmühlftraxe 11 . 1580

SRtffott Hotels , Bad - und Geschäftshäuser , Ban -
'vHUvll , Plätze in bester Lage unter günstigsten Bedia -

gvnqen zu verkaufen . Näheres in der Exped . d . Bl . 1631

Tas Wohnhaus Sch .llerplatz 4 ist zu verkaufen . Näher - 8

Friedrichstraße 14 bei Herrn G Glaser . 13593

Landhaus , solid , 10 Zimmer , 2 Küchen und Garten , für
45,000 SRI . zu verk . Fr . Mierke , „ Tchützenhos .

" 8008

Mk . 1 .von

w
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C Schellenberg , Goldgasse 4 .1031
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Pergal . .
woll . Stoff
Tarlata « .

W . Thomas ,
11 Webergasse 11 .

Ball - HandschMhe und

Ball - Strümpfe
offerirt zu bekannten sehr billigen Preisen

empfehle :

. . per

l 1 . Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , No . 30 , Dienstag den 5 . Februar 1884

Ein Rollwagen ,

stark gebaut , so gut wie neu . mit (Salin e , starken Federn
und Verdeck , Zweispänner , ist vreii würdig zu verkaufen bei

330 ( H . 6267 . ) Wilh . Schaffner , Grotz - Gera « .

schwarze und creme

Spitze « , 6 Ctm . breit . .

Zur bevorstehende »

Carnevai - Saison
Farbige » Atlas . .

Satin . .

Rüschen in Gold » bunt , wei
Ballahensen ,
Ball - Fächer von 40 Pf . an ,
Domino - Larve « in Atlas und Satin von 25 Pf . an ,
Ball - Blmuen ,
Gold - und Silberlahn , Gold - und Silber - Borden ,

- Spitze « , - Franse « , - Quaste « und - Schelle « ,
Münze « , Flitter rp Gold , Silber und bunt ,
Zigeuner - Schmuck , TambrurAs , Zion Gchmuck ,
Diademe in Gold und Zinn ,
Car « evalistische Kopfbedeckungen in Stoff und Papier ,
Dominos zum Verkaufen und Verleihen .

401 CL Boiiteiller , Marktstraße 13 .

= Maskenbilder =

empfiehlt in reicher Auswahl

bis zu den feinsten Seiden - Spitzen ,
üß und creme ,

Awsswtirt
eine größere Parthie Glaeö - und dänische Hand -

sch « he für Herren und Damen in guter Qualität ,
2 -, 8 - « ad 4knöpfig zu 1 Mk . , 1 Mk . SS Pfg . « nd
1 Mk . SO Pfg . das Paar .

M . Pfister , 5 Webergasse S ,
14676

______
Ecke der Spiegel - und Webergaffe .

Gemüse - uud Obst - Coitserven ,
als : Schnittbohne « ä 65 und 90 Pf . , Erbse « ä 70 Pf . ,
95 Pf . , 1 Mark 10 Pf . und 1 Mark 70 Pf . , Stangen - ,
Bruch - und En - tout - cas - gparflel ä 95 Pf . , 1 Mark
10 Pf . , 1 Mark 70 Pf . , und 2 Mark 20 Pf . , Champignon ,
conservirt und getrocknet , Trüffel , conservirt und getrocknet ,
Mix - Pickles , Oliven , Perlzwiebel , Pfeffergurke « ,
Salzgurke « , Caper « , Tomatevpuröe re . In indischem
Hücker eingekocht : Anauas , Ingwer , Auanas - Erdbeereu ,
Pfirfiche , Aprikosen , Mirabelle « , Kirsche « re . in
feinsten Sorten empfiehlt billigst
1381 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

I “ gesalzener Laberdan
( 2 Tage vor dem Gebrauch zu wässern ) .

15059 Franz SXlankt Bahnhofstrasse .
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Ein Haus in der Elisabethenstraße , 23 elegante und geräu -

mtfie ßimraer enthaltend , mit cU - tn Comiort ausgeftattst ,
im besten baulichen Zustande , mit Vor - und HiMerga -. teu ,
sowohl für eine Herrschafts - Wohnung passend , wie auch
als Privathotel , Pensionat oder als Zinshaus gut rentirend ,
ist preiswürdig zu verkaufen . Näheres durch C . Wolff ,
Weilstratze 5 . 1093

Grosse , hochfeine Villen - Besitzung ist zu verkaufen .
Näheres durch Fr . Mierke im „ Schützenhof “

. 6025

Z « verkaufen preiswürdig ein schönes Eckhaus mit Rebenbau
in nächster Nähe der Taunusstraße , 16 Zimmer , passend
zum Allembewohnen , Vermiethen , auch als Pension oder

Geschäftshaus . Näheres Expedition . 6667

in feinster Lage , elegante Wohnung mit

Balcon frei rentirend , solide Capital «

anlage . Offerten unter B . 42 an die Exped . erdeten . 6441

Rentbl . Landhaus mit 3 — 4 Wohnungen , großem Garten ,
nahe der Stadt , wegzugshalber für 45,000 Mark ;
desgleichen mit grobem Obstgarten für 51,000 Mark ;
ein Sstöckiges , rentbl . Landhaus , 3 Wohnungen ra t

Stallung , in der Nähe des Waldes , für den billigen Preis
von 42,000 Mark ; ein solches mit je 6 Zimmers
in jedem Stock für 54,000 Mark , sowie ein solches mit

großem Garten für 40,000 Mark zu verkaufen durch
j . Imand , Weilstraße 2 . 317

Das Hans Wilhelmftratze 11
( Alleeseite ) ist zu verkaufe « . Näh . daselbst . 109
Ein kleines Haus mit Laden zu verkaufen . Näh . Exped . 33

Die neu erbaute Villa Mainzerstraße 3a ist zu verkaufen ;

Näheres Mainzerstraße 3 . 1483 '

Schöne und renlabl . Häuser mit Hof und Gärte « in der

Tauuusstraße , Elisabethenstraße , Stiftstraße ,
Weilstraße , Röderallee zum Verkauf bei

J . Imand , Weilstraße 2 . 317

Villa , zurächst dem Curpark . praktisch gebaut , ist preiswürdig
zu verkaufen durch Fr . Mierke , im „ Schützenhof "

. 372

Eine Villa , nahe dem Centrum der Stadt , hohe , gesunde Lage ,
enthaltend 9 Zimmer , 2 Küchen , mit allem Cvmfort aus «

gestattet (Badeeinrichtung : c ) , schönem Garten und Pracht «

voller Terrasse , ist preiswürdig zu verk . Näh . Exped . 16648

Villa Blnmeustraße 15 zu verkaufen oder 1 . Etage mit

Zubehör zu vermiethen . 822

CSftttä Adelhaidstraße , Südseite ,
cHLulUUllrV «yllllVf unter günstigen Bedingungen ^ !!

verkaufen . Gef . Offerten unter A . B . 11 an die Expedition
d . Bl . erbeten . 1760

Bauplätze in guten Lagen zu verkaufen durch Fr . Mierke
im „ Schützeuhof " . 2128

Arrondirte

Bauplätze
( obere Garteustraße )

sind preiswürdig zu verkaufen . Näh . Expedition . 511

In der Rohe der Curanlagen ist ein Bauplatz in der besten
Lage zu verkaufen . Näherer Expedition . 16920

Morgen Wiese „ Blum en wiese "
z «

verpachte « . Näh . Webergasfe 5 . 23t 6
Eine Fabrik für Gebrauchsartikel sucht einen Compagnon mit

5 — 6000 Mark . Gef . Offerten unter K . B . 20 werden

postlagernd hier erbeten . 1555
Ein sehr gut rentirendes Colouialwaare « - Geschäft ist

mit Inventar für 1500 Mark auf gleich oder später zu
übernehmen . Offert , unt . H . 430 an die Exped . erb . 2295

Ein Milch -Geschäft zu kaufen gesucht . Näh . Exped . 2271

45,000 Mark ( 8/* der Taxe ) gesucht auf ein GetchäflSijaus s .
in bester Geschäfts -Lage der Siadt . Offenen sub ( i
No . L . 8 . 20 in der Exped . d . Bl . erbeten . 448 I

4000 Mark auf zweite Hypotheke gegen 6 pCt . und doppelte

Sicherheit auf 3 Jahre zu leihen gesucht . Schrift ! . Offerten 8

unter M . P . 95 an die Exped . d . Bl . erbeten . 16358

350 - 400 Mark 8
werden gegen monatlicheMückzahlung von 10 Mk . und Zinszahlung

von einem Beamten zu leihen gesucht . Eeoent . kann zur z
völligen Sicherheit eine amtliche Verpflichtung gegeben
werden . Offerten unter H . 1 an die Exped . erbeten . 2009 z

25 — 30,000 Mk . zu 4 */s pCt . auf 1 . April auszuleihen .

Näheres in der Exped . d . Bl . 3282 8

Miethcsutrakte « mm

Zu micthcn oder zu lausen gesucht
ein alleinstehendes , kleines Haus mit 6 — 8 Zimmern und
etwas Garten , an den südlichen oder südwestlichen Landhaus -

straßm gelegen . Off . unt . E . B . an die Exprd . d . Bl . erb . 22 ’O
Ein kinderloses Ehepaar sucht für 1 . Avril oder

später im Rerothale oder desfe « Nähe eine

nicht hochgelegene Wohnung oder Villa , enthaltend eine «
Salon , 6 oder 7 Zimmer , Badeeinrichtung , Wasserleitung und
Gas . Offerten unter „ Paulo “ wolle man in der Exved .
d . Bl . niederlegen . 1703

Gesucht auf 1 . April oder 1 . Juli eine Wohnung von vier

Zimmern und Zubehör im Preise von 700 Mark . Offerten
sub Chiffre L . W . 127 in der Exped . d . Bl . abzugeben . 2151

Angebot er

Aarstraße 9 ist eine Wohnung im 2 . Stock , 2 Zimmer , Küche
und Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . Näh . das . 16666

Adelhaidstraße ( Südseite ) ist eine Wohnung ( Parterre ),
drei Zimmer , Küche u . s. w ., mit Garten aus 1 . Juli zu
vermiethen . Nah Exped . 1953

19 Parterre - Wohunng , 5Zimmer
^ iuuyUlv |UUpC . 1 % Mt allem Zubehör , zu vermiethen .

Näheres im Anbau . Anzusehen Morgens von 10 — 12 und

Nachmittags von 2 — 4 Uhr . 1117

Adelhaidstratze 59 eine Wohnung in der Bel - Etage von
1 Salon , 4 Zimmern , Küche , 2 Kellern und 3 Mansarden ,
sowie Parterre 4 Zimmer , Küche , 2 Mansarden und Zubehör
ganz oder getheilt ruf 1 . April zu tnrm . Einzusehen täglich
Nachm . von 3 > — 5 Uhr . Näh . Jahnstraß - 3 , Part . 15989

Adelhaidstrasse 62
, ÄÄS

zu mäßigem Preis zu vermiethen . 10219

Adelhaidstraße 63 , Südseite , ist der dritte Stock , bestehend
in Salon mit Balkon , sowie 4 — 5 Zimmern nebst Zubehör ,
auf den 1 . April zu vermiethen . Näheres Schützenhofftraße
No . 3 bei Architect W . Bögler . 15410

Ecke der Adelhaid - und Oranienstraße ist im 2 . Stock
eine Wohnung von 5 Zimmern und Zubehör wegzugshalber
auf 1 . April zu vermiethen . Einzusehen im Hause selbst
bei Fritz Steinmetz . 14868

Adlerstraße 1 im Vorderhaus ist ein Logis von 2 Zimmern ,
Küche , Dachkammer , Keller , Mitgebrauch der Waschküche und

des Bleichplatzes , auf 1 . April zu vermiethen . Näh . Kirch «

hofsgasse 11 , eine Stiege hoch . 192

Adlerstraße 24 ist per 1 . Februar die Parterre - Wohnung
zu vermiethen . Näh . Michelsberg 4 , 1 Stiege hoch . 1676

Adlerstraße 57 sind 2 Zimmer und Küche mit Abschluß ,
Mansarde und Keller an ruhige Leute zu vermiethen . 1825

Adlerstraße 60 ist ein Logis zu vermiethen . 15948
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1691

Geisbergstraße 18 ist eine Wohnung von 2 Zimmern und
Küche ( Stock für sich) - n ruhige Leute zu vermiethen . 1094

Grabeustratze 6 ist eine kleine , freundliche Wohnung von
2 Zimmern nebst großer Mansarde per 1 . April zu ver¬
miethen . Einzusehen von Nachmittags 2 Uhr ab . 2095

Göthestraße 4 ist die Bel - Etage von 5 Zimmern und
Balkon nebst Zubehör auf den 1 . April zu vermiethen .
Näheres bei I . Caesar , Marktstraße 26 . 16121

Friedrichstraße 14b
Vereinsgebäude

ist die Bel - Etage , bestehend aus 2 Salons ,
8 Zimmern , Küche mit Speisekammer , Bade¬
zimmer nebst den dazugehörigen 4 Mansarden
und Trockenboden , Waschküche und Kellerräumen
zu vermiethen . Näh . im Geschäftslocale des
Vorschuß - Vereins . 7279

Friedrichstraße 32 ist ein möblirteS Zimmer mit Cabinet
an einen Herrn auf 1 . März zu vermiethen . 1691

Friedrichstraße 42 , II . Etage , möbl . Zimmer zu verm . 1655

ist eine Bel - Etage von 8 Zimmern ,
yzzwlPYSKUee Balkon und Zubehör zum 1 . April

zu vermiethen . Näh . Albrechtstraße 23 , Parterre . 1720
Adolphsallee 3 ist die 2 . Etage , enthaltend 5 Zimmer ,

auf 1 . April zu vermiethen . inzusehen von 11 bis 12 und
von 3 bis 4 Uhr täglich . Näheres im Hinterhaus . 15914

AdolphSallee 6 ist der 3 . Stock , bestehend aus 5 Zimmern
Küche nebst Zubehör , per 1 . April 1884 zu verm . 14241

Adolphsallee 3 $ ist die Parterrewohnung von 4 Zimmern u .
Zubehör auf 1 . April an eine ruhige Familie zu verm . 15933

Adolp Hs alles 43 ist ei « möblirtes Zimmer im
Parterre z « vermiethen . 9651

Adolphsallee 49 und 51 sind per 1 . April oder auch später
mehrere Wohnungen ä 5 Zimmer event . 11 Zimmer nebst
allem Zubehör zu vermiethen . Näheres bei Kreizner &
Hatzmann , Louisenplatz 6 . 16973

Adolphsallee 53 ist die Bel - Etage mit 7 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche , Speisekammer , Kohlenzug und Zubehör
zu vermiethen . 1090

Adolphstraße 1 ist ein Logis im 2 . Stock , bestehend aus
5 Zimmern , Küche , 3 Mansarden und sonstigem Zubehör ,
auf 1 . April anderweit zu vermiethen . 16023

Albrechtstraße 35 eine Wohnung von 4 Zimmern z . vm . 1957

Albrechtstraße 39 ist die Bel - Stage , 4 Zimmer , Küche ,
2 Dachkammern nebst Zubehör und Gartenbenutzung , per
1 . April zu vermiethen . Näh . Wrllritzstraße 9 . 15518

Albrechtstraße 41 ist eine kleine Giebelwohnung an eine
ruhige Familie per 1 . April zu vermiethen . Näheres
Wellritzstraße 9 . 16845

Albrechtstrasse 43
, KlÄ/Ä -

behör , ist auf 1 . April für 1200 Mk . zu vermiethen . Ein¬
zusehen zwischen 12 und 1 Uhr . 330

Bahnhofstraße 20
, Zimmer z .

'
vermiethen . 2229

Bierstadterstraße , Ecke des WarthurmwegeS (im neu¬
erbauten Landhause ), ist eine Wohnung von 4 Zimmern ,
Küche und 2 Mansarden zu vermiethen . 9487

Bleichstraße 2 , 2 Treppen hoch , möbl . Zimmer mit oder
ohne Pension billig zu vermiethen . 16673

Bleichstraße 8 ist die Parterre - Wohnung , 3 große Zimmer
und Zubehör , und eine Dachwohnung per 1 . April zu ver¬
miethen . N . zwischen 1 und 2 Uhr bei W . Hanson . 16582

Bleichstraße 13 ein möbl . Parterre - Zimmer zu verm . 1288
Bleichstraße 27 ist eine Parterre - Wohnung von 3Zimmern ,

Küche nebst Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Näheres
Bleichstraße 29 im Laden . 16123

Bleichstraste 39 Wohnung von 3 Zimmern nebst Zubehör ,
eine im Parterre und eine im 3 . Stock auf 1 . April zu vm . 12

Große Burgstraße 3 , I , ein fein möblirtes Zimmer zu
vermiethen . 1975

Dambachthal 12 , Bel - Etage , eine Wohnung von 4 Zimmern
mit Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Anzusehen von
10 — 4 Uhr . Näheres Parterre . 195

« ^ otzheimerstraste 8 ist die zweite Etage , bestehend aus
W 7 Zimmern , 2 Mansarden , 2 Kellern und Zubehör , Mit¬

benutzung des Gartens , auf 1 . April zu vermiethen . Einzu -

fehen zwischen 11 und 1 Uhr . 2185

Dotzheimerstratze 17 ist die Parterre - Wohnung von
5 Zimmern mit Zubehör zu verm . Näh . im Hinterh . 16544

Dotzheimerstraße 28 sind zwei Zimmer im Vorderhaus ,
Parterre , an einen Herrn oder eine Dame sofort oder auf
1 . April zu vermiethen . 695

Dotzheimerstraße 28 ist an kinderlose Leute ein kl . Logis ,
2 Zimmer , Küche und Keller » auf 1 . April zu verm . 696

Dotzheimerstraße 47 ist eine Wohnung im ersten Stock
von zwei Zimmern , Küche , Mansarde und Zubehör auf
1 . April zu vermiethen . Näheres Dotzheimerstr . 49 . 16156

Elisabetheustratze 13 sind schön möblirte Zimmer , auf
Wunsch mit Pension , zu vermiethen . 1486

ElWethcilstr - ße 19 ? 8ti ‘ÄÄ6 .
nebst Zubehör , auf gleich oder später zu vermiethen . 15368

Elis - bchcOr - ßc 23 U ' ÄTÄ
zum April zu verm . Einzusehen täglich von 11 — 1 Uhr . 1658

Emserstraße 20 ist die Bel «Etage auf 1 . Mai z . vm . 15740

Emserstraße 36 zwei Zimmer , Küche und Keller für 1 . April
zu vermiethen . 17018

Emserstraße 47 und 49 je eine schöne , freigelegene Wohnung
von 5 Zimmern mit verglastem Balkon und allem Zubehör
auf sogleich oder 1 . April zu vermiethen . 16549

Emserstraste 71 , Hochparterre , sind fünf Zimmer , Küche
mit Speisekammer und Zubehör nebst Gartenbenutzung an
eine ruhige Familie per 1 . April zu vermiethen . ( Großer
Salon mit geschlossenem Balkon und großes Schlafzimmer .)
Näh . Emserstraße 69 , Part . Einzus . von l/s3 — 5 Uhr . 15795

Emserstraße 75 ist eine Wohnnung von4 Zimmern,Küche rc .
per 1 . April zu vermiethen .

'
241

Faulbrunnenstraße 12 , 1 . St . , abgeschl . Wohnung von
5 Zimmern und Zubehör per 1 . April zu vermiethen . 16108

Feldstraße 15 ist eine schöne , abgeschlossene Wohnung von
2 Zimmern rc . auf 1 . April zu vermiethen . 2072

Feldstraße 27 ist eine Wohnung von 3Zimmern nebst Zu¬
behör auf 1 . April zu vermieihen . 16672

Frankenstaße 6 ist die Bel - Etage , 4 geräumige Zimmer ,
Küche , 2 Mansarden und 2 Keller , auf 1 . April z . vm . 711

Frankfurterstraße 13 , Parterre , sind zwei gut möblirte
Zimmer mit 1 oder 2 Betten zu vermiethen . 16080

Frankfurterstraße 16 sind auf gleich gut möblirte Zimmer
mit Pension zu vermischen . 10240

Frankfurterstratze 46 , vis - ä - vis von Brömser ' s Gärtnerei ,
ist eine Wohnung mit 3 Zimmern und Küche vom 1 . März
oder 1 . April ab für 200 Mk . jährlich zu vermiethen . 1575

eoo0 © © oooo0o © © 0ooGoe

8 Friedrichstraße 2 8
0 ( an der Wilhelmstraße und dem Curpark ) Q
0 ist die elegante Bel - Etage , bestehend in 1 großen Salon Q
0 mit Balkon , 6 Zimmern , Küche , Speisekammer , compl . X

Badezimmer , Mansarden , Kellern rc . , auf 1 . April c . x
zu vermiethen . Näh . bei L . W . Kurtz , Parterre . ©

0 Besichtigung : Dienstags , Donnerstags und Samstags 0
0 von 2 — 5 Uhr Nachmittags . 223 Q

0000000000000000000 $
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ß ist das Haus zu verm . ; ferner im Garten .

Lvtlllllzklftlllstk 0 hallst die Bel - Etage auf 1 . April . 15919

1729

170201 . April zu vermiethen .

flirtrfftrrrfto IX ist iM Schweizerhaus , Parterre , eine für
PllrlstlUyk ID sich abgeschlossene Wohnung mit sepa -

1 . April zu vermietheu . 1624

628

Ora « ie « straste 8 ist ein freundlich möblirtes Zimmer mit

Schlafcabinrt zu vermuthm . 1729

Oranienstraße 22 sind 4 Zimmer rc . mit Balkon aus den

GeisLergstrafie 84 sind gut möblirte Zimmer mit
oder ohne Pension auf « leich oder später zu vernüechs -r .

Helenenstraße 18 im Vorderhaus ist eine schöne Wohnung
von 3 geräumigen Zimmern mit allem Zubehör auf den
1 . April zu vermiethen . 256

Helenenstraße 19 ist die Parterre . Wohnung auf 1 . April
zu vermiethen . Einznsehen von Vormittags 10 bis Nach¬
mittags 4 Uhr . Näheres im Hinterhaus daselbst . 2020

Hellmrmdstratze li , 2 . Stock , möbl . Zimmer z vm . 16523

Herrngartenftraße 15 im 3 . Stock ist eine Wohnung von
6 Zimmern nebst Zubehör ans 1 . April zu vermiethen . 15706

JahnstraHe 18 ist die 1 . Etage , 5 Zimmer , 2 Mansarden ,
2 Keller , vom 1 . April ab für 8ÖJ Mk . zu vermiethen .

Näheres zu erfragen daselbst . 723

Jppelstraße 5 ( Sonnenbergerstraße ) ist eine Villa von
W Zimmern rc . zu vermiethen oder zu verkaufen . Näheres

Oranienstraße 22 . 17241

Kapellenstraße 3 ( Südseite ) gut möbl . Wohn - nebst

Schlafzimmer zu vermiethen . 2032

Karlstraße 17 , Neubau , dicht bei der Rheinstraße und

Pferdebahn , sind elegante Wohnungen von 3 , 4 , 5 und

8 Zimmern mit Balkon und geschlossenem Erkervorbau per
1 . April zu vermiethen . Näheres daselbst . 15797

Karlstraße 32 ist die Bel - Etage ( 5 Zimmer nebst Zubehör )
auf 1 . April zu vermietheu . Tinzusehen von 11 — 2 Uhr . 16194

Karlstraße 44 , Bel - Etage , eine Wohnung von 4 Zimmern
und Zubehör auf 1 . April zu verm . Näheres daselbst oder

McolaSstratze 16 , 3 . Stock . 16435

Kellerstratze 3 sind im 2 . Stock 2 schöne Wohnungen , be¬

stehend aus je 2 Zimmern , Küche mit Zubehör , auf 1 . April
zu veruüethen . 12 ( 5

Kirchgasse 8 (bischöfliches Haus ) sind die Bel - Etage und
der 8 . Stock , bestehend aus je 1 großen Salon , 6 Zimmern
und Zubehör , sowie eine schöne Wohnung von 1 großen
Salon und 3 Zimmern , 3 Stiegen hoch , auf gleich oder
1 . April zu vermiethen . Sämmtliche Wohnungen find ganz
neu , elegant und mit allemComfort ( Balkon , Badezimmer , Gas ,
elektrischen Schellen ) eingerichtet . Näheres Moritzftraße 15

im Hofe rechts . 1586 /

Kirchgasse 7 , eine Stiege hoch , ist eine schöne Wohnung
von 3 Zimmern , Küche und Zubehör auf gleich oder auf

Kirchgasse 8

ist der erste Stock mit Zubehör auf den 1 . April zu ver -

Miethen . Näheres im Bäckerladen . 1422

Kirchgasse 24 mtg £ ?reUrii ) ' ^ e äß ° f,nmt9 '
126 $

Lahnstraste 3 ist eine Wohnung mit oder ohne Stallung
auf 1 . April zu vermiethen . 628

Langgasse 3 , 1 Tr . h >, ein möblirtes Zimmer zu verm . 8919

Langgasse 3 ist eine Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern
im Hinterhaus , 1 Zimmer ist Vorderhaus , Küche rc . , auf
1 . April zu vermiethen . Näheres im Laden . 28

Larrggafse 26 ist eine Wohnung von 7 Zimmern , Küche ,
2 Dachkammern und Keller , 2 Stiegen hoch gelegen , auf

Louisen st raße 15 ist auf 1 . April eine möblirte Wohnung
von 5 Zimmern und Küche ganz od . getheilt za verm . 599

ILoaisenstrasse SL
ist die Bel - Etage , 7 Zimmer , 1 Salon , Küche , Mansarden ,

Keller rc . , aus i . April 1884 zu vermiethen . Einzusehen von
11 — 1 Uhr . Näheres Parterre . 1321

Lorriserrstraste 18 ist die Bel - Etage von 4 Zimmern , Balkon
und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Ginzusehen zwischen
2 und 5 Uhr . 1916

MainÄerstrasse G
( Gartenhaus ) , Bel - Etage , möblirte Zimmer mit Pension . 13173

1 . April anderweit zu verMiethen . 16593

Langgasse 48 ist ein Logis , event . mit Werkstätte , zu ver¬

miethen . Näheres daselbst . 770

Villa llhiAn Lederberg S , ist die möblirte Parterre -

w lllflJ AlviVlIj Wohnung , sowie einzelne Zimmer mit

oder ohne Pension zu vermiethen . 2136

Lehr st raße la ist eine schöne Wohnung von 3 Zimmern und

Zubehör zu vermiethen . 16132

Louisenplatz 2 , Bel - Etage , 4 Zimmer , Balkon , Küche und

Zubehör , zu vermiethen . Ginzusehen von 10 — 1 Uhr . 15681

Louiserrstraste 21 ist die Parterre - Wohnung , bestehend aut
6 Zimmern , Zubehör und Gartenbenutzung , auf den 1 . April
an eine ruhige Familie m vermiethen . Näheres zu erfahren
in der Bel - Etage zwischen 11 und 1 Uhr . 579

raten - Eingang , bestehend aus 3 Zimmern , Küche , Kammer

und Keller , sofort zu vermiethen . Anzusehen Vormittags

von 9 — 11 und Nachmittags von 3 — 6 Uhr . 12996

Philippsbergftraße ( Neubau ) eine Wohnung von fünf
Zimmern , Küche und Balkon , sowie eine solche von zwei
Zimmern und Küche zu verm . Näh . Platterstraße le . 743

Platterstraße 13 ist die Bel -Etage , bestehend aus drei

großen Zimmern nebst Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen .

Näheres düfelbst bei Lehrer Schmidt . 16541

Platterstraße 13d 2 sch . Bim . , Köche u . Keller zu verm . 16191

Ecke dec Platter - und Ludwigstraße 1 ist ein Logis aus

den 1 . April zu vermiethen . 1130

Nheinbahnstratzc 4 , mit Balkom 4 — 5 Zimmer I

Metzgergasse 3 eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche
und Keller zu vermiethen . Näh . im Laden . 1075

Michelsberg 9 ist die Bel - Etage von 4 — 5 Zimmern und

ollrm Zadehör zu vermiethen . 1780

Moritzstratze 82 ist die Bel - Etage von 6 — 7 Zimmern und

Zubehör zu vermiethen . Anznsehen von 10 — 1 Uhr . 490

Müllr rstratze 6 ist die zweite Etage (5 Zimmer und Zubehör )
an eine ruhige Familie auf 1 . April anderweit zu vermiethen .

Einzasehen von 10 — 12 Uhr Vsrm . Näh . Parterre . 15571

Nerostratze 27 ein kl . Logis auf 1 . April zu verm . 1673

Nicolasstraße 2 , Bel - Etage , 6 — 7 Zimmer mit allem Zu -

bel -ör auf 1 . April zu vermiethen . 16363

Nicolasstraße 1 <> sind 2 schöne Parterre - Zimmer nebst
Cabmet unter Glssabschluß auf 1 . April zu vermieihen .

Anzusehen Vormittags von 11 — 12 Uhr . Näheres bei M .
Linz , Mauergasse 12 im 2 . Stock . 16873

Oranienstrasse 3 öerm & en .
3Uh ' ^

16982

mit allem Zubehör , auf 1 . April anderweit zu vermiethen .

Näheres im 2 . Ttock . 1062

Rheinstratze 5 inern und Zubehör zu verm . ^057i

Rheinstratze 16 ist die Bel Ltage , 9 Zimmer mit Balkon

und Zubehör , sofort oder auf den 1 . April zu vermiethen .

Näheres Parterre . 7723

Rheinstratze 56 ist die 2 . Etage auf 1 . April oder 1 . Mai

1884 zu vermiethen . Dieselbe besteht in 1 Salon mit Balkon ,
5 — 7 Zimmern nebst Zubehör . Einzusehen Montag , Dienstag ,

Mittwoch und Donnerstag von 11 bis 1 Uhr . Näheres
nebenan Karlstraße 13 im Comptoir . 15381

Rhemstraße 64
, Wohnung,

'
5 Zimmer ,

Zubehör , Aufzug rc ., auf 1 . April zu vermiethen . Nähere -

im 3 . Stock zwischen 3 und 5 Uhr Nachmittags . 16651

Röderallee 12 eine schöne Wohnung von 3 großen Zimmern
und Zubehör an eine Familie ohne Kinder zu verm . 1922
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W ? lr7mkraße
^

1^ ist ^eine Wohmmg von 4 Zimmern und

Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Wh . im .9nhpM 1ß7 °
^

Walramstraße 19 ist die Bakkonwshurmg , bestehend aus

4 Zimmern , 2 Msnsardrn und sonstigem Zubehör , sowie

eins Wohnung von 3 Zimmern auf 1 . April zu vermieden .

Näheres im Laden .

Walramstraße 25 a ist dir Parterrewohnung , bestehend
aus 3 Zimmern , Küchr und Zubehör , auf 1 . April zu ver -

miethen . Näh . im Vorderhaus . 2 . Stock . 1095

Weöergasse 46 , Hinterhaus , ist eine Wohnung mit Werk¬

stätte aut 1 . April zu vermiethen . ,
Wsllritzstraße 20 ist tat Hinterhaus eme Wohnung von

3 Zim . , Küche rc . auf 1 . April zu verm . N . Vorderh . 16284

Wellritz st rsße SB , Bel - Etage , sind zwei gut Ntöbüris

Zimmer ( Wohn - und Schlafzimmer ) zu vermiecheo . 9799

Wellritzstraße SS , eine Gtiege hoch , ist eine Wohnung von

3 Zimmern und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 91b

WellritzftraßZ 46 , s . Etage , möbl . Zimmer zu verm . 9808

Wilhelmstratze 4 ist die Bel - Mage vom 1 . April an zu

vermiethen . Näheres bei dem Hanseigenthumer RechmmE -

kammerrath Pfeiffer , Louifenstraße 17 . 16239

WillaelmBtras ^ e 5

ist die 3 . Ttsge , 6 Zimmer mit Küche und Zubehör , auf gleich

zu vermiethen . Näheres Wtlhelmsplatz 6 . 1004

Wilhelmstratze 14 , Nung , bestehend in 2 dis 3

schönen Zimmern , Küche . Mer , Mansarde , per 1 . April M
teilen

4 Zimmer , Küche rc . ans gleich zu vermiethen . Näheres

bei Georg Bücher . ______ . . _ J~ 2 -

® tR Landhaus von 8 Zimmern und Zubehör ist auf den

i , April zu vermiethen . Näh . Bahnhofstraße 16 . 15934

Am Kochbrunnengarten , Saalgasse 3 « , gegenüber der

Trinkhalle und dem Musikzelt - rst der 2 . Stock , bestehend tn

4 Zimmern , Küche , Mansarden , Keller re , per 1 . April

zu vermiethen . Näheres Kochbrunnenplatz 3 . 16096

Ein unmöblirtes Giebelzimmer in schöner Lage zu vermtethen .

Näheres in der Expedition d . Bl . 16315

. Heizbare Mansarde zu vermtethen Adelhatdstraße 55 . 692

>, In meinem Hanse , GriSbergstraßr 16 in der zweite Stock ,
1 1

bestehend in 5 Zimmern , Küche und Zubehör , ganz oder

getheilt , aui 1 . April zu vermiethen . Carl Beer . 16327

Taunusstrasse 23
in der Bel - Aage und eine Wohnung von 4 Zimmern ,

Küche und Zubehör , 3 Treppen hoch , an ruhige Leute auf

April zu vermiethen . Räh . beim EigentMmer . 178
^
.

Taunusstraße 53 ist die Bel - Etage , enth5 Zimmer nebst

Küche und Zubehör , auf gleich oder 1 . Ap - 0 zu verm - IzBsa

’ Ä “
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Walkmuhlstraße 4kl
j

.j vermiethen . Käh . das . 7681

Landhaus Walkmühlstraße 6 , sowie im Gartenhaus

« WW * . e & n

w » S « L "

. Mch - urt HuW . « uf 1 . wnl

miethen . Räh . 2 Stiegen hoch . .

Billa Walkmühlstratze 17

sind 2 Etagen , hochelegant , zusammen oder einzelnl zu vermtethen ,

zusammen enthaltend : 2 sehr große Salons , 8 Zi ^ me
^

und

Zubebör,Badzimmer . ThurmM ^ ^ 1
VW . - « deMWraße55 . 693

Laden . 1670 ^
'

Möbl . Wohnung , auch gethelli , z . vm . Rheinstraße 5,1 . 58

Villa Elisa “
, Röderallee Z4 , ist eine schöne , freundliche ,

herrschaftliche Bel - Ltage mit großem Balkon an eine ruhige

Familie ohne Kinder zu vermiethen . 128

Röderstratze 23 , 1 Stiege hoch , ist eine schöne Wohnung ,

2 Zimmer , Küche und Zubehör , auf 1 . April z . verm . 16247

Ecke der Röder - und Feldstraße 1 ist der 2 . Stock von

7 Zimmern , 2 Küchen , 2 Mansarden ganz oder gethrilt mit

Gartenbenutzung au ruhige Leute auf 1 . April zu verm . 1577

Sckillervlatz 3 , II . , zwei mödltrte Zimmer zu verm . 1181

A ist die Bel - Etage nebst Zubehör ,
öultUttriuB 4 sowie die Parterre - Wohnung

zu vermiethen . Näheres Friedrichstraße 14 . 910

Lckützenhofstraße 5 (Landhaus ) , M . - Wohn . , 5 Zimmer , 1 Ca -
®

6inet 2 Balkons , Küche und Zubehör , auf i . April z . v . 167i 2

Schützenhofftratze 161

aus 6 Zimmern , 2 Balkons nebst Zubehör , auf 1 . April zu

vermiethen . Näheres 1 . Etage daselbst Vormittags von N

b
'-s 12 Uhr und Nachmittags von 2 — 3 Uhr .

SÄwaldacherstraße 4 ist ein schön möblirteS Zimmer

Varterr - zu vermiethen . 1 * 55

Schwalbacherstraße 11 ist die Bel - Aage bestehend aus

5 Zimmern , Küche und Zubehör , auf 1 . Apr '. l zu vermiethen .

Näheres im Bäckerladen . _ ,
4 '- 2

Schwaldacherftratze 36 , Alleesette ,

-ms I * =WMS « mit M « .,

SÄs ?,
' Ä3Ä > «

" “ £ “
1 - * * • « « ' • “ «

fit M I MS «
'
» » 8d « » ti6 .

Mck - l iS d !° 2 . * w

ist eine Barterre - Wohnunq von I nebst Zubehör , sowie eine Fronispttzwohuung cm ruhtge LbUte
*

2 W ? 8 Ätam ?S ! sXwTttf tS MrAp ?il zu aus L April » vermiethen . Anzusehen von 11 IM ab .

vermiethen ; auch kann eine schöne , Helle W - rkstatte da «
der AdolphShöhe sind Bel - Etage

ÄÄ ^ « ^ ohunngan braves

Su vermiethen
Stiftstratze 21 im 1 . Stock sind zwei mödltrte Ammer auf Landhaus Blumenstraße 8 , ganz oder Mtzeüt ,

ÄS q MW
W SÄ

^ üllWsstraße 9
, « -» » » ^ » I ® « » «

Bel - Etage - Wohmmg
in dem Hause Ecke der Röder - und Nerostraße 46 > (nahe

der Vfer ^ badn , Äerothül , Cmhaus ) , bestehend aus 8 Ptecen ,

K - lle ' räumen und Mansarden , ist auf gletch , eventuell

zu vermiethen . Näheres bei A . H . Linnen -

8 Simm «

A « ' - ich . « » - - « ! - «» - » . Rw - - - -

in der Expedition d . Br .
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Vilis Margaretha , Gartenstraßc 10
,

Familien - Penfio «

(früher in Billa Carola , Wilhelmsplatz 4 ) sind noch
einige comfortable eingerichtete Zimmer zu verm . 14039

Angenehme Pension
für 1 — 2 Damen oder Kinder . Offerten unter „ Pension "

gütigst an die Expedition d . Bl . zu richten . 14856

Angenehme Pension
finden 2 — 3 Kinder mit oder ohne Gouvernante in einer

Villa mit großem Garten . Näheres Expedition . 14608

lnit Wohnung zu vermiethen Mauergasie 8 .
Näh . bei Kaufmann Haub , Mühlgaffe . 2035

Grosser Iiaden
zu vermiethen Friedrichstraße 2 an der Wilhelmstraße . 2194
Ein Laden mit Wohnung zu vermiethen .

Georg Beer , Saalgaffe 34 . 1161

Ein großer , eleganter Eckladen
zu vermiethen im „ Englischen Hof " . 575

groß und hell , ist mit oder ohne Wohnung zu
vermiethen Rheinstraße 19 . 14096

Ei « kleiner Lade « per 1 . April zu vermiethen . Näheres
bet H . Haas , Webergaffe 24 . 16461

Laden mit großem Zimmer zu verm . Tsunusstraße 10 . 16854
® d >tt >albßd ) etftrafoe 35 ist ein vollständig eingerichtetes

Comptoir mit separatem Eingang , wenn nöthig auch zwei
anstoßende Zimmer , zu vermiethen ; dasselbe eignet fich ver¬
möge seiner Lage auch zu einem Baubureau . 10398

7 ff * das Anwesen , bestehend aus Lager -
’ * ■* ** « $- • räumen mit Wohnung , zu vermiethen ,

event . unter günstigen Bedingungen zu verkaufe » . Näheres
Schwalbacherstraße 35 . 14006

Werkstätte oder Lagerraum nebst Zimmer für geräusch -
loses Geschäft zu vermiethen Dotzheimerstraße 8 . 1871

Ern Keller kann auszugsweise abgegeben werden zur Aushülfe
auf gleich 6igl . April 1884 . Näh . Helenenstraße 18 . 9542

guter Weinkeller für ca . 25 Stückfaß zu vermiethen
Taunusstraße 36 . 16099

. Nicolasstraße 10 ist ein guter , geräumiger Keller mit Schrot ,
eingang vom 1 . April an zu vermiethen . Näheres bei M .
Unz , Mauergasie 12 im 2 . Stock . 16874

Taunusstraße 6 sind mehrere Lagerräume auf 1 . April
ru .vermiethen . Einzusehen Dienstags und Freitags . 1488

5 Stallung und Remise zu verm . 18438
Stiftstraße 21 kann em anständiger , junger Mann ( Schüler

Lehrling rc .) Kost und Logis erhalten . 1124
Arbeiter erhalten Kost und Logis Schwalbacherstraße 45 . 990
Arbeiter erh . bill . Kost u . Logis Gemeindebadgäßchen 8 . 1874
Mn Arbetter kann 1 Stübchen mit Bett erh . Bleichstr . 8 2016
^ Arbeiter erh . Kostu . Logis Michelsb . 20 , 3Tr . ,Borderh . 16530
Junge Leute erhalten Kost und Logis . Näheres Graben .

straße 6 im Metzgerladen . 1179

Em unmöblirtes Zimmer nebst Kellerraum zu vermiethen
Aldrechtstraße 23a . Bedienung daselbst . Näh . bei Doiniel
Beckel , Adolphstraße 12 . 1441

Zwei fein möblirte Pmterre - Zimmer , event . auch mit Küche , zu
vermiethen . Näh . Röderstr ^ ße 29 im Laden . 1132

Freundl . Wohnung im 1 . Stock , 4 Zimmer nebst Zubehör ,
zu vermiethen Römerberg 1 . 1670

Ein schönes Zimmer ohne Möbel sofort zu vermiethen . Näh .
Schwalbacherstraße 43 . 1715

Schön möblirte Zimmer , auf Wunsch mit Pension , zu
vermiethen . Näheres Expedition . 1740

Möbl . Parterrezimmer zu vermiethen Albrechtstraße 35 . 2017
Ern mödürtes Zimmer , auf Wunsch mit Kost , zu vermiethen

Reroftraße 36 , 2 Treppen hoch . 1256
1 — 2 schön möblirte Zimmer in ruhigem Hause zu vermiethen

Bahnhofstraße 4 , Bel - Etage . 1981
Ein Zimmer mit Pension zu vermiethen . Näh . Hgchstätte 22

bei Rückersberg . 2026
Eine elegante , fast ne « möblirte Etage in bester

Lage Abreise halber ans sofort oder später zu
Vermietheu . Näheres Expedition . 2132

Möbl . Zimmer zu verm . Hermannstr . 12 , 3 . St . 16515
Ein freundliches , einfach möblirteS Zimmer , 3 Treppen hoch ,

in der Oranienstraße zu vermiethen mit oder ohne Pension .
Näheres in der Expedition . 16662

Eine Wohnung von 4 Zimmern , Balkon und Zubehör in
bester Lage auf 1 . April zu vermiethen . Näheres Bahnhof¬
straße ^ , 1 Stiege hoch . 16336

Mb - Zwei « « möblirte Zimmer find zum 1 . April
an erneu Herrn oder eine Dame zu vermiethen .

Näh . Schwalbacherstraße 53 , 2 Treppen hoch . 749
Hochparterre 6 Zimmer mit allem Zubehör und Garte «

zu vermiethen in dem neu erbauten Landhause Walkmühl -
straße 13a . 10245

Eine Mansarde mit Bett zu vermiethen Häfnergasse 15 . 2302
Möbl . Zimmer zu vermiethen Helenenstraße 15 . 203
Möblirtes Zimmer mit Pension zu verm . Wellritzstraße 15 . 16314
Möbl . Zimmer sofort zu verm . Schwalbacherstr . 14,1 . St . l . 1531
Ein geräumiger Laden ( 2 Erker ) mit Comptoir ist Kirch -

gafse 2 ( Wilhelmi ' sches Haus ) auf bald oder per
1 . April mit oder ohne Wohnung im Hause zu vermiethen .
Näheres Moritzstraße 15 im Hofe rechts . 15868

ein großer , mit zwei daranstoßenden , hellen
Zimmern auf 1 . April zu vermiethen große

Burgstraße 8 . Näh . 2 Treppen hoch . 15932
Lade « und Wohnung Webergaffe 33 , welche Herr Korbmacher

Schwarz seither innegehabt , ist per 1 . April zu vermiethen .
Näheres bei F . Herzog , Langgasie 44 . 15999

Ei « großer Lade « mit große » Schaufenster « per
1 . April preiswürdig z « vermiethen . Näheres
Bahnhofstraße 8 . 16695

Neugasse 8 ist ein Lade « mit oder ohne Wohnung
zu vermiethen .

'
16562

Friedrichstraße 5 Ät8ÄrmUl6ra -S
Inhalt mit Comptoir und Wohnung auf 1 . April zuVTlUlWUl vermiethen Kirchgaffe 45 . Näheres bei Chr .

Bücher , Metzger . 4
mit daranstoßendem Zimmer auf 1 . April zu
vermiethen Kirchgasse 10 . 16790

D? lr Wohnnng zu vermiethen
Marktstraße 13 . 16017

Nengafse 16 ( Ecke der kleinen Kirchgaffe ) ist der größere
mst Wohnung auf 1 . April zu vermiethen . Näh .

daselbst 1 SUege hoch links . 708
Kirchgaffe 13 ist ein Lade « , der neu gemacht wird , mit

Wohnung auf 1 . April oder später zu vermiethen . 787
Em großer Lade « mit Zimmer « « d ei « kleiner

Lade « st « d sofort oder z « m 1 . April zu ver¬
miethen Langgafse 31 . 2113

Billa „ Carola "

,
Wilhelms - I

Familien - Pension .
Neu und comfortable eingerichtete Zimmer , elegante

Familienwohnungen , Speisesalon , Bade - Tinrichtung . 949

Tin bis zwei Kinder oder Damen finden Pension Ersteren
mütterliche Sorgfalt , letzteren Familien - Anschluß zugesichert .
Näh . Expedition . 791
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zugehen . « ( Schluß folgt .)

Alles I Ich wies ihn darauf hin , daß es meine Pflicht fei , feinen

Weg freizugeben , und die feinige , bei dem ihm angetrauten
Weibe auszuharren , — berichtete auch ihre Worte aus jener Nacht
und flehte ihn an , Frau Ester

' s Hoffnungen nicht zu Schanden
werden zu laffen , — fein Herz zu bezwingen , wie ich das meinige

bezwungen . Zum Schluß bat ich ihn , wenn möglich , nicht zu uns

zurückzukehren , um uns die Bitterkeit des letzten Abschiedes zu

ersparen . Da Frau Ester mit Eintritt des Herbstes » ach Italien
gehen wollte , so zählte ihr Aufenthalt in unserem Haufe ja ohne¬

dies nur noch nach Wochen , es konnte Henrik also nicht schwer

fallen , einen Grund zu längerem Fernbleiben zu finden . . . Ich

versagte es mir nicht , eine Zeile in den Abschiedsbrief zu ver¬

flechten , welche Henrik meiner unwandelbaren Liebe versicherte

» Ich werde Dich immer liebe » , Dich allein — und niemals einem

Anderen angetzören . Dieser Bewußtsein mag Dich geleiten ; es ist

daS Einzige , waS ich Dir mitgeben darf . « Sv lautete sie und

erfüllte , wie ich glaube , ihre Mission , gleich der ewigen Lampe

jener frommen , alten Sitte , stetig fortzuglimmen in feinen Ge¬

danken und feinen dunklen Weg zu erleuchten . . . . Mein Brief
war vollendet und ich stand im Begriff , ihn eilends zu couvertiren

— da übermannte mich der Schlaf , eine natürliche Sache bei dem

Zustande von Aufregung und Erschöpfung , in welchem ich mich

seit Wochen befand . Als ich erwachte , schimmerte der erste blasse

Morgevschein durch die Vorhänge ; meine Lampe befand sich am

Verlöschen . Nachdem ich mich ein wenig ermuntert hatte , gewahrte
ich zu meinem größten Schreck - » , daß der Brief an Henrik vom

Tische verschwunden war . An seiner Stelle lag eine blaffe Thee -

rose von außergewöhnlicher Schönheit ! . . Alles Blut drang wir

zum Herzen . Ich wußte , fühlte , daß er dagewesen war ! Die

Dienerin bestätigte es mir . » Anfangs meinte ich zu träumen ,
Fräulein Marcella, « berichtete sie , » als ich den Herrn aus dem

Krankenzimmer kommen sah . Aber dann sprach er zu mir und

sagte , er wünsche nicht , daß Jemand außer dem Fräulein von

seiner Anwesenheit unterrichtet werde . Er gedenke sofort wieder

abzureisen , da die Leidende vor Allem Ruhe nöthig habe . Und

an Fräulein Marcella solle ich vermelden , der Bries sei richtig in

seine Hände gelangt . Nun , ich muß gestehen , der Herr hat blaß

wie ein Gespenst ausgesehen , Fräulein , und ich kann nicht recht

verstehen , warum er wieder fort mußte , denn eine Frau wird

doch wohl den Anblick ihres eigenen Mannes ertragen können in

Krankheitstagen ? Unter den Vornehmen muß es sonderbar

Für Bauherren !
Ein dreiflügeliges Thor mit Oberlicht und vollständigem

Beschlag , ca . 4,20 Meter hoch und 2,70 Meter breit , in sehr

gutem Zustande , zu verkaufe « . Näh . Karlstraße 6 . 2208

Marcella .

(g . Forts .) Bon Helene v . Götzendorff - Grabowski .

Ich fühlte , dachte wie er , so lange seine Nähe ihren Zauber

aus mich ausübte . Dann ries ihn eine Geschäftsangelegenheit sür

mehrere Wochen ab , und in dieser Zeit war es , wo seine Gattin

heftig erkrankte . Sie protestirte energisch dagegen , daß man ihn

davon benachrichtigte , und wir respectirten ihren Willen , so lange

der Arzt noch Hoffnung gab . Ich war ihre Pflegerin , obschon sie

ein ansteckendes Fieher hatte , da Niemand von uns nach dieser

Richtung hin Etwas sürchtete . Während Frau Ester , welche ich ,

wenn ich sie auch nicht haßte , doch ebensowenig lieben konnte , mit

wirren Fieberphantasien ringend vor wir lag , kam es ost mü

Ungestüm über mich : » Wie , wenn sie stürbe ? ! Dann wäre er

frei ! Dann dürsten wir glücklich sein ! . . . Vielleicht will der

Himmel unsere Noth auf diese Weise enden . Dre kranke Frau

läßt Nichts zurück , was des Lebens wertb wäre — und nur

gewinnen die höchste irdische Glückseligkeit ! « . . . Der Gedanke

setzte sich in mir fest , in diese Krankheit und chrem Ausgangs

werde Gott unserer Liebe das Urtheil sprechen , und ich gelobte

mir mich wider meines trotzigen , glücksdurstigen Herzens Begeyr

davon abhängig zu machen . . . . Das Schuldbewußtsein , welches

ich Frau Ester gegenüber empfand , bewirkte es natürlich , daß ich

bei ihrer Pflege doppelt sorgsam zu Werke ging ; mochte das

» Gottesurtheil « ausfallen , wie es wollte , mern Gewrffen mußte

frei bleiben von neuer Schuld . Und so rang ich xn ernsthafter

Pflichterfüllung mit dem Tode um seine Beute und ward dabex

müder und blasser von Tag zu Tag . Meine Eltern und der

Arzt konnten des Rühmens über mexne Opserwilligkext kem Ende

finden ; sie wußten ja nicht , welcher Kamps sich an diesem Kranken¬

bette abspielte , wußten nicht , daß es mein » Schick !ül « war , welches

da bleichwangig und schwerathmend aus den weißen Kiffen ruhte ,

und daß ich es beobachten mußte ohne Unterbrechung , Gottes

Richterspruch erwartend . . . . Eines Nachts hörte ich die Kranke

halblaut den Namen ihres Gatten rusen , nicht ungeduldig , mürrisch ,

wie sonst , sondern flehend . Ich trat an ihr Lager und legte

meine Hand aus die fieberglühende Stirn . » Henrik, « wiederholte

sie in diesem neuen , seelenvollen Tone , » ich bin Dir alle diese

Jahre kein gutes Weib gewesen , das weiß ich jetzt . Es soll aber

anders werden . Ich habe von einer lichten , glücklichen Zukunft

geträumt « . . . Dank meinem Lehrmeister , wußte ich genug

Schwedisch , um diese wenigen Worte zu verstehen . Die Kranke

schien sich dadurch das Herz erleichtert zu haben ; sie wandte daS

Haupt und schlief ein . Der erste ruhige Schlaf seit B - grnn der

FieberS ! Am solgenden Morgen schlug sie die Augen mit Bewußt -

sein auf . Ein neuer Ausdruck lag darin , welcher unch zugleich

ergriff und beunruhigte ; ein warmer , lebendiger Ausdruck , der

ihr Antlitz verschönte , so hager und sarblos dasselbe auch setzt war .

Sie streckte mir ihre abgezehrte Hand entgegen und sagte mtt ihrem

weichen , undeutschen Accent : » Viel Dank , gute Marcella ; Sre sind

eine treue Pflegerin ! Nun hoffe ich zu genesen . «

Und sie genas . . . Da hatte ich wein Gottesurtheil . — Der

Brief welcher Henrik von meinem Entschluffe , zu entsagen , unter¬

richten , ihm zugleich eine Schilderung der jüngstvergangenen Zelt ,

ein getreues Bild meines Kampses und Sieges bringen sollte , war

und blieb das schloerste Werk meines ganzen , langen Lebens . Ich

schrieb ihn am Abend nach der Krisis ; meine Kranke lag ruhig

schlummernd hinter dem grünen Bettschirm , wahrend die mir zur

Unterstützung beigegebene Dienerin im Nevenzxmmer gleichfalls

ruhte . . . . Während mein Herz schmerzhaft pochte und Thräne

aus Thräne über meine Wangen rann , eilte die Feder mit fieber »

haster Emsigkeit über das Papier . Ich schilderte Henrik jebe

Regung meiner Seele , jeden meiner Gedanken am Krankenbett

Lokales und Provinzielles .

V ( Schöffengericht . Sitzung vom 2 . Februar .) Schöffen :
die Herren Schreiner Heinrich Koch von hier und Metzger Christian
Dieffeubach von Igstadt . Der heutigen Schöffengerichtssitzung präsidirte
zum ersten Male der jüngst von Limburg hierher versetzte Herr Amts¬
gerichtsrath Birk enbi bl . Zunächst wurde von Seiten des 8ljährigen ,
noch nie vorbestraften Landmannes H . Kr . aus H e ß l o ch Widerspruch
erhoben gegen einen Letzterem zugegangenen Strafbefehl . Der des Forst¬
diebstahls Angeklagte wurde am 3 . September v . I . von dem Communal -

förster Karl Ilgen in Naurod dabei betroffen , wie er im Nauroder Ge¬
meindewald Distrikt »Baumwald " zwei junge Buchen umhieb , deren Zweige ,
nach der Zeugenaussage , derart aus seinem in dem genannten Walddistrikt
gelegenen Grundstücke überhingen , daß er verhindert war , auf seinem
Acker Hantirungen vorzunehmen . Der Gerichtshof sprach den Angeklagten
von der Beschuldigung , sich gegen die Forstpolizei - Berordnung vom 15 . April
1878 vergangen zu haben , unter Niederschlagung der Kosten frei , weil das

Gericht die Üeberzeugung nicht habe gewinnen können , daß der Angeklagte
die fraglichen Buchenstämmchen , lediglich um Holz zu gewinnen , abgehauen
habe . Es fehle also ein wichtiges Merkmal des angezogenen Paragraphen
obiger Forstpolizei - Berordnung . — Gegen den zum heutigen Termine nicht

erschienenen Taglöhner Ph - E -, dahier wohnhaft , wurde m dessen Abwesen¬

heit verhandelt . Der Angeklagte ist schon oft wegen Forstdiebswhls gencht -

lich in Strafe genommen worden , im Termin jedoch nie erschienen . Um

24 . und 29 . August v . I . wurde er von einem Feldhüter der « tadt Wies¬

baden in der Platterstraße aus der Richtung des hiesigen Gemeindewaldes ,
District „ Hellkund

" kommend , mtt einer Last dürren , aus der Erde ge¬

brochenen Buchenholzes betroffen . Derselbe verfiel deßhalb in eine Geld¬

strafe von 3 Mk ., als dem zehnfachen Werthe des Holzes , event . 1 Tag

Gefängniß für jeden Fall als Prinzipalstrafe , sowie 2Woche » Gefangniß

als Zusatzstrafe . Außerdem wird er den Holzwerth mtt je 30 Pfg .
su ersetzen und die Kosten des BerfahrenS zu tragen haben .

Von Seiten des Freiherr » v . Düsterloh , in Curland wohnhaft , ist Anklage
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Aus dem Reiche .
» Preußischer Landtag . (Abgeordnetenhaus . Sitzung vom

1 . Februar .) Am Mintstertrsche smd anwesend Cultusminister v . Gotzler
und mehrere Regierungs - Commissare . — Die Berathung des Cultusetats wird
fortgesetzt bei dem Capitel . Universitäten "

; bei der Position . Universität
KSmgrberg " kommt Abg . Reichensperger (Köln ) auf die studentischen
Verhältnisse zuruck und beklagt die geringen Erfolge der Reformbestrebungen ,erkennt aber an , daß nicht mehr so viele cultmkäwpferische Professoren wie
früher , sondern mehr solche Professoren angestellt werden , welche auf dem
staatsrechtlich -paritätischen Standpunkte stehen . DaS Duell und das
Kneiperei -Unwesen stehe jedoch noch in schönster Blüthe . — Abg . Graf
( Elferfeld ) .wünscht , in den nächsten Etat für alle Universitäten die Forderung
für je ein Institut für medizinische Chemie und Hhgienie eingestellt zu

erhoben worden gegen den hiesigen Droschkenkutscher P . E? und dessen
Sohn PH . E ., welche uch dem Kläger gegenüber unehrerbietig betragen
haben sollen . Am Nachmittage des 20 . November v . I . bestieg der Freiherr
v . D . die durch den Portier des . Hotel Weins " bestellte Kutsche des Ange¬
klagten E . hm ., um nach der Biebricher Chaussee zu fahren . Dort angc -
kommen , bestellte der Freiherr den Kutscher auf Abends halb 10 Uhr zum
Abholen nach dem Hotel . Der Kutscher erklärte darauf , dies koste 3 Mk .
Der Freiherr , der überfordert zu werden glaubte , drohte mit einer Anzeige
an das Postzei -Prästdmm . Aber der Kutscher , der wohl wußte , daß er
n£ & Ae? 1SBe8MieiL vom Halteplatz überhaupt nicht zum Abholen ver¬
pflichtet sei , erklärte dieses dem Frecherrn und bat , ihm doch wenigstens
dre einfache Fahrt mit 60 Pf . zu bezahlen . Deß weigerte sich der Freiherr
uud der Kutscher mußte unverrichteter Dinge abfahren . Zur bestimmten
Nachtstunde fuhr der Vater des @. jr . auf die Biebricher Chausiee , um den
Freiherrn nach dem Hotel abzuholen . Der Kutscher hatte feine Wagen -
nummer entfernt . Beim Aussteigen am Hotel forderte der Kutscher 3Mk .
Der Freiherr erklärte , cs sei dies über die Taxe , er bezahle nur 2 Mk .
Unser Kutscher , der sich damit begnügen mußte , war darüber derart auf¬
gebracht , daß er dem Freiherrn im Hausflur des Hotels nachrief : „ Ich
habe drei Mark verdient bei diesem Hundewetter (es regnete nämlich an
diesem Abende sehr stark ). Wenn Sie keinen Kutscher bezahlen können , dann
laufen 'sie zu Fuß !“

Dieserwegen stellte der Freiherr Strafantrag . Der
Gerichtshof indeß sprach beide Angeklagte kostenlos frei und zwar aus
folgenden Gründen : Es sei ein Beweis nicht erbracht , daß der Droschken¬
kutscher E . jr . sich unehrerbietig betragen habe ; der Vater des Jungen
sei nicht als ein unter die Polizeiverordnung fallender conceisionirter
Droschkenkutscher anzusehen , sondern vielmehr dadurch , daß er die
Wagennummer entfernt habe , als Privatkmscher zu betrachten . —
Der hiesige Kaufmann L . Sch , schon vorbestraft wegen Medicinalcontra -
vention , ist angeklagt , eine concentiirte Lösung von Salichlsäure und
Collodium , dem ein grünlicher Farbstoff beigemischt war , zum Verkaufe
feilgehalten zu haben . ( Vergehen gegen die Verordnung vom 4. Januar
1875 , wonach ein Droguist nicht befugt ist , flüssige Arzneimittel zum inneren
oder äußeren Gebrauche feilzuhalteu . ) Der Angeklagte erklärt Folgendes :
„ Er habe diese Lösung , eine Hühneraugentinktur von Apotheker Radlauer
in Posen , in Commiston . Er vermöge nicht einzusehen , wie es straffällig
sein könne , eine Mischung zu verkaufen , deren einzelne Bestandtheile dem
freien Verkehre übergeben seien . Angeklagter bestreitet , daß die Lösung
ein Arzneimittel sei ; die Lösung , die sich Jeder selbst leicht Herstellen könne ,diene blos dazu , die Stelle des Hühnerauges damit zu bepinseln , wodurch
die Haut von selbst sich losschäle ; die Lösung sei also kein Arzneimittel ."
Der als Sachverständiger vernommene Herr Dr . Schmitt , Director der
Lebensmitteluntersuchungs -Anstalt , erklärte die Mischung für ein zusammen¬
gesetztes Medicament , dessen einzelne Bestandtheile ebenfalls Arzneimittel
seien . Der Gerichtshof hielt nach § . 367 , Absatz 3 des Strafgesetzbuchs und
dem betreffenden Paragraphen der angezogenen Verordnung den Angeklagten
für schuldig und verurtheilte denselben zu einer Geldstrafe von 5 Mk .
eveut . 1 Tag Haft , zur Zahlung der Gerichts - , sowie der Ermittelungs¬
kosten (und zwar letztere an Herrn Director Dr . Schmitt ) . Die Lösung
bestehe aus zwei ineinandergegossenen Arzneimitteln . Es müssedeßhalb
auch feststehen , daß die Flüssigkeit resp . Lösung unter die von der Polizei -
Verordnung vom Jahre 1875 verbotenen Arzneimischungen falle , die von
Materialisten und Droguisten nicht verkauft werden dürften . Deßhalb
müsse die Bestrafung des Angeklagten Eintreten . — Der hiesig ?, 23jährige
Schreiner Chr . W . ist beschuldigt , am Abende des 7 . November v . I .
in der Schachtstraße ruhestörenden Lärm verursacht zu haben . Der Ange¬
klagte unterhielt mit einem gewissen Fräulein Sch . ein Liebesverhältniß .
Später brach er das Verhältnitz aus gewissen Gründen plötzlich ab und
wandte seine Neigung einer jungen Wittwe zu , die später auch seine Frau
wurde . Ueber den Bruch wurde die Sch . so aufgebracht , daß sie der Ver¬
lobten ihres Chr . schwor , sie werde sie „mit Steinen todtwerfen " . An dem
fraglichen Abend gegen 8 Uhr paßte sie wirklich der Frau des Angeklagten
auf und beschimpfte sie , als sie ihrer ansichtig wurde . W ., der hinter seiner
Frau herkam und die Worte der Sch . mitanhörte , schlug der Letzteren mit
einem Regenschirm über den Rücken . Zugleich hielt er sie fest und als er
ihr drohte , er werde sie jetzt „ auf Nummero Sicher "

bringen , machte das
Frauenzimmer einen solchen Lärm , indem sie „ Hülfe " und „ Feuer " schrie
daß eine große Menschenmenge sich versammelte . Endlich nahm ein herbei -
gekommcner Schutzmann die Sch . mit zur Wache . Der Gerichtshof sprach
unter diesen Verbältnissen den Angeklagten kostenlos frei , da er zwar der
Veranlasser der Ruhestörung sei, die aber hauptsächlich durch das Schreien
und die Geberden der Sch . herbeigeführt worden . — Außerdem wurden
noch 10 gewerbsmäßige Bettler zu Freiheitsstrafen verurtheilt .

sehen , da eine solche schon im diesjährigen Etat für Göttingin erscheine . -
Abg . H u h s s e n bestreitet , daß das Kneipen der Studenten ein übermäßiges
° : d - m Duellunwesen könnte durch größere Strenge und Achtsamkeit

seitens der Universttätsrichter Eintrag geschehen ; Redner spricht für die
Errichtung von Lehrstühlen für allgemeine Rechtskunde . — Abg . Windt -

das Repetirwescn auf den Universitäten , welches
ledlglich für das Examen einpauke . Das Unwesen des Frühschoppens
herrsche in allen Berufskreisen . Das Duellunwesm sei zu dem Unfug eines
Sports ausgeartet . Die Vorlesungen über allgemeine Rechtskunde würden
rwr ein oberflächliches Wissen geben und eine ungemesseue Vermehrung der
Winkelconsulenten herbeiführen . — Abg . Virchow : „ Den vielen Er¬
nennungen von extraordinären Professoren widerspreche das Universttäts -
statut und da diese Professoren zum Theil niemals Besoldung erhalten ,werde damrt unzulässigerweise eine Art von Proletariat geschaffen , das der
Regierung keine Ehre bringe ; ein Ueberfluß au Lehrkräften bestehe schon ,nachdem die Wirthscyaftspolitik uns mit den übrigen Nationen so weit ver -
^ " d? t habe , daß das Ausland deutsche Professoren nicht mehr berufe . Inder Vivisect .onsfrage wurde sertens der Gegner mit einer unverantwortlichen
OAflEMeit gemthellt und ohne Berücksichtigung der äußerst umfang¬
reichen Literatur . Die Tiraden gegen die Vivisection seien übrigens so
lange hinfällig als man die Threre als lediglich zum Nutzen der Menschen
g- schasl -n betrachte ." - Abg . v . Zitzewitz hält die einfache studentische
Schlagermensur für durchaus erlaubt und für eine an sich nicht gefährliche
Waffenubung ; die Artime man sie zu beschränken suche , schieße weit über
das Zrel hinaus . - Mimster v . Goßler : Die Duelle mit tödtlichem Aus -
gange zwischen den Schülern der Hochschulen belasten nicht die Verwaltung .Der Frühschoppen , der allerdings in einem sehr großen Umfange herrsche ,m nicht von den Universitäten in die übrigen Beruftclassen eingedrungen
sondern umgekehrt von diesen in die Universitäten . Entschuldbar sei diese
Gewöhnung aber nicht , da sie bei einem großen Theile Arbeitsuntüchtigkeitund Arbeüsunlust verursache . Was die Pflege der körperlichen Uebungen
anlangt , so sei die Anregung hierzu von den Universitäten lebhaft aufge -
grtffcn worden . Da sei aber das Vermögen der jungen Leute nicht
immer dem Wollen entsprechend . Der Etat allein könne nicht helfen ; da
mochten auch Diejenigen die Tasche austhun , welche hier stets einen
anderweiten Ersatz für die Körperübungen , welche die Mensur darstellen
soll , fordern . Was den Fleiß der Studenten anlangt , so habe sich
derselbe in allen Facultaten zusehends gebessert ; in dieser Hinsicht sporneetwas Lob mehr an , als ein berechtigter Tadel . Die Behauptung , daßdie Berufungen von Professoren ins Ausland abgenommen haben , treffe
nicht zu . Die Verbindung , in der solche Professoren mit der Unterrichts -
verwaltung stehen sei sehr eng . Das Interesse der Verwaltung begleite
sie überallhin ins Ausland . Die Errichtung von Lehrstühlen für eine all¬
gemeine Rechtskunde sei nicht empfehlenswerth , dagegen empfehle sich die
Errichtung von Instituten für medizinische Chemie und Hygieine umsomehr ,da das Prufungsreglement für die Aerzte die Hygieine enthalte , welchedie Studenten doch an irgend einer geeigneten Stelle lernen müssen . -
Abg . Windthorst beklagt , daß den Mensuren wiederum das Wort
geredet werde ; auch in der Vivisectiousfrage sei den Gegnern nichts con -
cebitt worden , obgleich feststehe , daß viel zu viel Thiere ganz unnöthiger
SBeije iut ^ obe gequält wurden . — Abg . Wagner (Westhavelland ) hält
Nicht die Organisation der Universitäten für die Ursache des mangelhaften
Fleißes und des Kneipenlebens der jungen Studenten , sondern vielmehrden großen Zwang und die enormen Anforderungen , welche an die
Primaner gestellt werden , bei welchen naturgemäß nach der Ueberanstrengung
beim Abilurlentrn - Examen der Rückschlag eintreten müsse . — Abg
Langerhaus führt aus , das Abgeordnetenhaus habe am wenigsten
Anlaß , für das Duellwesen nach Eutschuldigungsgründen zu suchen , weil
das Gesetz das Duell verbiete . — Titel 1 wird hierauf um 5660 Mark
gekürzt , nachdem Regierungs - Commissar Althoff mitgetheilt hat , daß
der ordnungsmäßige Lehrstuhl der Kirchengeschichte durch den Tod des
Professors Erbkamm erledigt sei . — Bei Titel 2 legt Abg . Thileuius
dem Minister die Vermehrung der Mittel für das pharmakologische In¬
stitut in Berlin nahe und wünscht die Einrichtung von Curseu in der
Nahrungsmitteluntersuchung . — Abg . Löwe (Bochum ) ersucht um Er¬
richtung eines zahnärztlichen Instituts in Berlin , um so der armen Be¬
völkerung eine genügende Zahl tüchtiger Heilkünstler dieser Art zu schaffen .— Regierungs -Commissar Althoff entgegnet , es handele sich nicht blos
um die Besetzung einer zahnärztlichen Prof -ssnr , sondern auch tim die
geeignete Persönlichkeit für diese Technik ; die Verhandlungen schwebten
noch , es sei aber für das nächste Semester die Möglichkeit der Eröffnung
eines zahnärztlichen Instituts vorhanden . — Tüel 2 und 3 werden sodann
bewilligt . — Nächste Sitzung am Montag ; Tagesordnung : Fortsetzung
der Berathung des Cultusetats .

* ( Fortbildungsschulen .) Der „ Reichs -Anzeiger "
enthält einen

Erlaß des Cultusministers , betreffend die Fortbildungsschulen . Der
Minister constatirt , daß im Allgemeinen nur sechs und höchstens acht
Stunden wöchentlich auf diesen Unterricht verwandt werden können , und
tadelt , daß mau ohne Rücksicht auf diese geringfügige Zeit allzuviel Lehr¬
stoff zum Vortrag bringe . Bei wöchentlich sechs Stunden müsse man sich
darauf beschränken . Deutsch , Rechnen , die Anfänge der Geometrie und
Zeichnen zu Unterrichtsgegenständen zu machen . Der Nutzen gerade dieser
Disziplinen wird ausführlich und im Einzelnen auseinandergesetzt . Be¬
sondere Lehrpläne aufzustellen , welche über die in dem Erlaß angedeuteten
allgemeinen Grundsätze Hinausgehen , hält der Minister für unthuulich . In
diesem Sinne sollen die Regierungen , an deren Gesammtheit der Erlaß- gerichtet ist , bei der Entwickelung bestehender oder Errichtung neuer gewerb¬
licher Fortbildungsschulen ihre Wirksamkeit zur Geltung bringen .
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Eschbofen , Gerichtsvollzieher .2418

255 buchene Scheite ,

eichene und

die Zxped . d . Bl . erbeten . 22 ^ 5

Aätzeres Expedition . 309

Packkisten z « verkaufen Marktstraße 22 . 10321

1550
112

Der Oberförster .
SB et aier .

Biebrich , den 3 . Februar 1884 .
120

Mme . Wenzel - Dumont ( Pariserin ) , Taunusstrasse 13 ,
ertheilt franz . Unterricht , convers . Cursus f . Kinder . 1689 i

Mr Theilnahme an einem Anfangs - Cursus in der franzv -

sischen Sprache werden , noch ein ' g « Heine Mädchen gesucht .

zur öffentlichen Versteigerung .
Das Holz ist von vorzüg ' ichfter Güte und sitzt gut zur

Abfahrt .
Sammelplatz und Anfang im Distccki Forellexweiher , nahe

dem Kalteborns - Thore am Ergenhahner Wege .

Mitwirkende :
Herr D . Popper , K . K . Hof - Cellist aus Wien ,

und das auf ca . 60 Musiker verstärkte Stadt . Cur - Orchester
unter Leitung des Capeilmeisters Herrn Louis Liistner .

Eintrittspreise i
I . reservirter Platz < Mk ., II . reservirter Platz 3 Mk ., Gallerie S Mk .

Die Abonnementskarten für nichtreservirte Plätze gelten nur
für den Saal , nicht für die Gallerie .

ser
- Bei Beginn des Concertes werden die Eingangsthüren des

grossen Saales geschlossen und nur in den Zwischenpausen der
einzelnen Nummern geöffnet .

Städtische Cur -Direction : F . Hey ’ l .

412 „ „ Knüppel ,
5725 Stück buchene Wellen ,

Cnrhans zu Wiesbaden .

Cyclus von 12 Concerten unter Mitwirkung
hervorragender Künstler .

Freitag den 8 . Februar Abends 71/ » Uhr :

Holzversteigerung .

Freitag den 8 ; Februar , Früh 11 Uhr anfaugcnd ,
kommen in dem Herzoglichen Park zu Platte Distrikt Forellen -

Weiher 1 . Th -il und Wilhelm seiche :
39 Raummeter eichene Knüppel ,

Geflngelzncht - Berein .

Donnerstag de « 7 . Februar Abends 8 ' / - Uhr
findet die erste ordentliche General - Versammlung
im Vereinslokale „ Restaurant Poths “ statt .

Tagesordnung :

1 ) Berichterstattung des Präsidenten .
2 ) Rechenschafts - Bericht des Casstrers .
3 ) Wahl der Rechnungs - Prüfungs - Commission .
4 ) Neuwahl des Vorstandes .
5 ) Beschlußfassung über eine etwa abzuhaltende Ausstellung .
6 ) Sonstige Vereins - Angelegenheiten .
195 Der Vorstand .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 7 . Februar I . Js . , Vormittags
9 Uhr anfangend , werden auf freiwilliges Anstehen wegen
Geschäfts - Veränderung in dem Saale Gradenstraße 28 dahier
eine große Parthte neue Spenglerwaacen , als : 54 emaillirte

Casseroten , ca . 183 emaillirte Fleischtöpfe mit Deckel , 8 ver¬

zinnte Petroleumherde , 3 verzinnte K ^ ffeekeffel , Trich -er , Löffel ,
Gabeln , Kaffeetassen , Badewannen , Lampen , Kaffeemühlen ,
Botanisirkapseln , Butterbroddosen u . bergt

'
mehr , öffentlich

versteigert .
Wiesbaden , den 4 . Februar 1884 .

Ä german lady wishes to exchange lessons with an

english lady . Apply by letters free of postage at the

post - office sub B . M . 2317

ein Lehrer , event . eine Lehrerin der

HmJ * italienische « Sprache » Offerten unter

8 . 366 an die Expedition d . Bl . erbeten . 2365

Latein , Griechisch « ud Franzöfisch für Schüler beider

Gymnasien bis Unlersecunda einbegriffen , mit besonderer Be¬

rücksichtigung der in den Schnlextemporalie « auznwen -

dende « Regel » , von einem Philologen . Mittlere Preise .
Näheres in der Expedition d . Bl . 324

Mn Primaner , gut empf . gibt Privatstunden . R . Exp . 16734

Engi . , franz , und deutsch . Unterricht ertheilt gründl .
Eduard Praetorius , Schwalbacherstrasse 22 , II 13848

Eine junge Dame , gefrorene Italienerin , wünscht noch einige
Stunden mit italienischem Unterricht zu besetzen . Näheres
in der Expedition d . Bl . 1943

VArluonrln Eine gebildete , junge Dame , durchaus
I Ul lUovl Ille geübte Vorleserin ( Deutsch und Fran¬

zösisch ) mit besten Referenzen wünscht einige Stunden zu besetze .

Offerten unter M . 6L 3 an die Exped . d . Bi . erbeten . 2 " 3

Gesucht wird ein Vorleser und Schreiber für 3 bis

4 Stunden täglich . Einige Kenntmss ^ des Englischen erwünscht .

£ )ff <rten mit Angabe der Honorarforderung unter B . V .

in der Expedition d . Bl . erbeten . .
^ " 63

Eine Concertsäugerin , die mehr . Jahre am Confervatorinm

zu Köln ausgebildet , wünscht gegen mäßiges Honorar

Gesang - und Clavier - Unterricht zu ertheilen . Beste

Ewpfehlnngen der Herren Mnsik -Director Ferd . von

Hiller und Professor Carl Schneider stehen zur Seite

Ges . Offerten unter K . B . 24 an die Exped . erbeten . 1001

Johan nette Mildner ,

ertheilt gründlichen Unterricht im Maaßnehme « und

Zuschneiden von Damenkleider « . 2248

„ eichene Stämmchen zu 36,47 F . -Mr .

spanische Riesenfrrcht , ä 8 und 12 Pf . , im Dutzend billiger ,
empfiehlt ________

A . Schmitt , Metzgergasse 25 . 1382

% Ein leichtes Reitpferd ( Damenpferd )
wird zu kaufen gesucht . Offerten unter E . 0 au

Holzversteigerung .

Montag de « 11 . Februar , Vormittags 10 Uhr
anfangend , kommt im hiesigen Gcmemdewäld nachstehendes
Gehölz zur öffentlichen Versteigerung :

Distrikt Fladerheiligenstock :

2725 Stück rothtannene Hopfen - und Bohnenstangen von
13,50 Festmeter ,

80 Raummeter kiefernes Knüppelholz und
1225 Stück bergt . Wellen .

Bemerkt wird , daß das Holz V* Stunde oberhalb Wehen
auf guter Abfahrt liegt .

Wingsbach , den 2 . Februar 1884 . Der Bürgermeister .
385

______________________________________ Büch er .

Termin - Kalender .
Heute Dienstag den 5 . Februar , Vormittags 9 Uhr :

Holzversteigerung in dem Hänfener Gemeindewald Distrikten „ Rabenkopf "

und . Häuserberg " . ( S . Tgbl . 28 .)
Vormittags 10 Uhr :

Versteigerung von Herrenstoffen , in dem Auctionssaale Friedrichstraße 6 .
(S . heut . Bl .)

Fortsetzung der Holzversteigerung in dem Nauroder Gemeindewald Distrikten
„ Kellerskopf "

, „ Bechtewald "
, „ Köpfchen " und „ Schlicht " . (S . Tgbl 24 )
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Ohr . Dehn , Gärtner ,
®

w ^ 2b,cr
=

empfiehlt sich im « « leger , und Unterhalten von Gärte » . 3148

Parkstratze 15 , Schweizerhaus , Part ,
links , werden noch die restirenden Möbel , als : 2 vollst .
Bette « , ! Spiegel - , Bücher - « « d Kleiderschrank ,
1 elegantes Bert,cotv , X Waschkommode mit Marmor ,
platte und Nachttisch , 1 Canfeuse , 6 Wiener und
O Barockstühle , Kommode , ovaler Tisch , Teppiche ,
Bettvorlage « , Bilder , Spiegel , Uhr « . dergl . billig
obaeaeben

______________________________ 23 ? 2

Gemeindedadgäßchen 3 werden getragene Kleider , Schuhe ,
Stiesel , Bettwerk und Möbel zu den höchsten Preisen
angekauft .

____________________________________
2959

Ein elegantes l ' iimiiio
,

Wenig gebraucht , ist billia zu verkaufe » . NZH , Exped . 1672

mit3 LehnstüMen , ganz üderpoistert , d ?ü -g-Pvttls - Uvvlll verkaufen Michelsberg 12 , 2 , Stock . 15

§ UAoßhaar - und Seegras - Matratze « , sowie Kanape ' s
vtz - billig zu verkaufen Reroftraße 2b bei

12953
______

W . Egenolf , Tapehirer .
Ein neuer Metzaerwaaeu . em menta

braucht ? s , elegantes , leichtes Halbverdeck und

fs ^sW ^
^ Ä ' ein gebrauchter Milchwage « sieden preiswürdig

zu verkaufen bei Pli . Kern , Schmiedkmeister ,
Metzgergasie 36 tn Wiesbaden .

_____________________
1991

a,ne Bogelhecke zu verkaufen Maurinusplatz 6 .
“
wsa

^ Fei « e Harzer Kanarienvögel z « verkaufe «
Oranienstrahe 3S , S Stiege « hoch links . 2342

Borsdorser Aepfel zu habe « Heldstraße 6 . 8029
Aepfel per Kump ? 40 Pi . Metzgergasse 13 .

'
2068

Sehr gute , blaue und Mans - Kartösfel « sehr billig
-

zn
haben Goldgasfe 15 . 2199

! < Iin inc6tCten
, taptkxlteii ct < \

( Kortsetzung aus der 1 . Beilage .)

'
6 . H . Schmittus . Bahnhofstraße 8L *

Berkaus , Bermietheu vo « Billen ,

. Privat - , Geschäftshäuser , Güter . Capital - Arilagen . .

8 ^ *
Es wird eine Billa in Wiesbaden zu kaufen gesucht .

Nerothal oder Nähe der Kur - Anlagen bevorzugt . Ein
HauS in bester Geschäftsgegend Berlins soll dagegen an¬
genommen werden . Nur Selbsireflectanten werden berück¬
sichtigt . Anerbietungen erbeten unter K . 100 an die Ex¬
pedition dieses Blattes . 2429

Ich bin beauftragt , die 2376

Billa Fraukfurterstraße 24 mit Garten , 52 Rutheu ,
zu verk . Näh . für Kaufliebhaber bei 0 . H . Schmittus .

MC Einige Villen zum Alleiubewohnen
'

. bill . Kaufpreis . C . H . Schmittns , Bahnhofstr . 8 . 2378
,

Ein größeres Gr « « dstück , zur Gärtnerei geeignet » nebst
Wohnung ist auf längere Jahre zu verpachten . Näheres
bei C . Meier , Rheinstraße 59 . 2321

14,000 u 6000 Mk . aufgute l . Hyp . gesucht . N . Sxped . 2431
15,000 Mk . auf Nachbypotheke auszuleihen . N Exped . 2432
87 — 30,000 Mark auszuleihen . Näheres bei

_
Ch . Falker , Saalgasse 5 . 1646

70,000 Mk . auf 1 . Hypotheke ä 41/ » °
/o auszul . N . Sxped . 2433

2167paper .

Und OLißeil

iFortietzuug aas d -M Hauptbiatt .)

UersvNeK , die Ach UNbietes ;

Für ein j . , wohlerzogenes Mädchen aus guter Familie , das
im elterl . gemischten Waarengeschäft in e . Landst . schon früh
thätig war und auch einige Beit aukw . coub . , wird in einem
besseren Geschäfte Stelle als Berkä « feri « gesucht . Offerten
sub P . F . 90 an die Expedition h . Bl . erbeten . 1162

WW
^

Wanted by a young English lady an engagement
as Governess or Companien . Address at tbe office of this

Sine durch langjährige Praxis geübte , erste Kleider¬
macheri « , die sich hier niederlassen will , wünscht Kunden in
und außer dem Hause . Empfehlungen aus den höchsten
Kreisen stehen zur Disposition . Näheres Langafle 32 bei
D . Stein , Modes . 2347

Ein ruh . Mädchen s. Monatstelle . R . Walramstr . 11 , Dachl . 2352
Ei -re reinliche Fra « sucht Monatstelle . Näheres

Schwalbacherstraße 71 im Dachlogis . 2364
Ein gesetztes , reinliches Mädch - n sucht die Stunden von

Morgens 7 bis 1 Utzr zu besetzen . Näheres Schwalbacher -
stratze 31 im Vorderhaus , 2 Treppen hoch . 2886

Sine unabhängige Frau sucht tagweise Beschäftigung im
Kochen . Näh . Expedit on . 2392

Ei « Mädchen sucht Beschästig « « g im Waschen
« ud Putze « . Näh . Bleichstraße 18 , 2 St . 2395

Eine jurge Derusch ; , geprüfte Kindergärtnerin ,
welche bereits in Stellung war , sucht Engagement .

Näheres Mainzerstraße 30 . 2267
Ein Mädchen aus anständiger Familie » welches 3 Jahre in

einer Stelle war , nähen und bügeln kann , sucht Stelle als

Zimmermädchen oder Mädchen allein in einer kleinen Familie
zum 1 . oder 15 . März . Näh . Saalgaffs 16 , Pari , links . 2346

Ein anständiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann
und alle Hausarbeit gründlich versteht , sucht sofort Stelle .
Näheres kl . Schwalbacherstraße 9 , Parterre rechts . 2348

Ein ordentliches Mädchen , welches bürgerlich kochen kann ,
sucht zum 15 . Februar oder 1 . März eine Stelle . Näheres
Kirchgasse 42 , eine Stiege hoch . 2323

Eia ruhiges , anständiges , mit den besten Zeugnissen ver¬

sehenes Mädchen (Köchin ) , welches alle Hausarbeiten übernimmt ,
sucht zum 15 . Februar Stelle . Näh . Röderallee 26 , Part . 2318

Ein junges , starkes Mädchen sucht eine Stelle , am liebsten
in einer kieinen Haushaltung . Näheres Wellritzstraße 46 ,
Hinterhaus , eine Stiege hoch . 2316

Sin junges , evangelisches Mädchen aus achtbarer Familie
sucht Stelle zur Beaufsichtigung der Kinder und Hilfe im
Hause . Näh . Louisenstraße 12 , 1 Treppe hoch . 2313

Ein williges Mädchen , 15 Jahre alt , sucht auf gleich Stelle ,
Näheres Stiftstraße 8 . 2325

i werden reparirt , gewendet , gewaschen u .^ eillllieioer b,ll . Berechnung kl . Webergasse 5 . 1. 122
1 Herren - u 1 DamenMaskeuanzug z . ot , Adelhaidstr . 42 . IIl ,

„„
Ein gebrauchtes , bequemes Mmape ist billig zu verkaufe »

Rdelhaidstrahe 43 bei A . Leicher 1180g
Neve Seegrasmatratzen ä 10 Mk . , gesteppte Strohsäcke

h 6 Mk . sind zu verkaufe ?, Goldgasfe 22 , Ecke der Langgasse , 188
Eine eomplete Laden - Einrichtung billig zu verkaufen

Adlerstraße 55 .
__________ ______________ igyj

MF
"

Ein Krankenwagen , noch in gutem Zustande , ru
verkaufen . Näheres Weilstraße 14 .

____________ ________
16806

Ein transportabler Herd , fast neu , ist Umzugs halber
zu verkaufen Faulbrunuenstratze 12 , 1 Stiege hoch . 1941

Zimmerspäne zu haben bei H . Wollmerscheidt ,
lmke Ecke der Platter - und Philippsbergerstcatze .________

248
Ein Waggoa Kn hm »ft za verkaufen Mainzerstraße 3i . 2249
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Wegen Krankheit des Mädchens sucht eine einzelne Dame
zum 15 . Februar ein zuverlässiges , braves Mädchen , welches
gut kochen und bügeln kann . R . Taunusstrüße 40 , 1 Tr . 2 =36 .

Ein Mädchen , welches gut koche « kau « « ud Haus
arbeit versteht , wird zum sofortige « Eintritt gefacht '

Näheres Expedition . z : ? ?
Ein braves Mädchen wird gesucht Ecke der Stein - und

Röder siraße 35 .

ein junger Mann , der die Gärtnerei gründlich versteht und

Hausarbeit übernimmt . Näh . Expedition . 2374

Hausbnrsche gesucht 24 Kirchgasse 24 . 2354
Ein Hansbursche vom Lande , 16 — 17 Jahre alt , gesucht .

Eintritt am 17 . Februar . Sprechstunde von 2 — 3 Uhr .
S . Herz , Webergasse 3 , im „ Ritter "

. 2334
Ein iücht . Schreinergeh . auf Bauarbeit ges . Stiftstr . 21 . 2435

Schlosser gesucht bei G . Steiger , Platterstratze Id . 2437

finden Arbeit bei

Krieg & Stiehl , Mühlsteinfabrik ,

Bievrich a . Rh . 2234
Gesucht in ein Landhaus als

Mehrere Mädchen für alle ! « empfiehlt das
=- Bureau „ Germania "

, Häfnergasie 5 . 2462
in durchaus zuverlässiges , gesetztes Mädchen , welches sehr

Mt kocht , sucht Stelle zur selbstständigen Führung eines kleinen

Haushaltes es . zu einem älteren Herrn oder Wittwer . Offerten
unter A . M . postlagernd erbeten . 2326

Ein anständiges Mädchen , welches in allen Hand - und Haus¬
arbeiten erfahren ist , sucht eine Stelle . Näheres Neugasse 11
im Seitenbau rechts , 3 Treppen hoch . 2320

Ein Mädchen aus achtbarer Familie , welches kochen und
häusliche Arbeit verrichten kann , sucht Stellung in einem kleinen
Haushalt . Näheres Bahnhofstraße 5 . 2856

Ein junges Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen ober als
Mädchen allein . Näh . Röderstraße 33 , Hinterh . , 2 Tr . l . 2370

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle als Haus¬
mädchen oder Mädchen allein bei einer kleinen Familie . Näh .
Grabenstraße 28 im Dachlogis . 2414

Ein Mädchen vom Lande , das noch nicht hier gedient hat .
sucht Stelle . Näheres TaunuSstcaße 21 .

"
2412

Sin braves , williges Mädchen sucht baldigst Stelle als Mädchen
allein oder zu Kindern . Näh . Goidgasse 17 , Hinterhaus . 2402

Eine perfekte Köchin sucht Stelle . N . Oranienstr . 6 , Dchl . 2413
Ei « ordentliches Mädchen , welches kochen kann ,

sucht baldigst Stelle in einem anständigen Hause .
Räh . Nerostrahe 26 , 3 Stiege « hoch rechts . 2385

Eine gute , bürgerliche Köchin , sowie einige tüchtige Mädchen
suchen Stellen d . A . Eichhorn . Schwalbacherstr . 55 . 2415

Ein solides , 27 jähriges Mädche « mit 3 - und 4 jährigen
Zeugnissen sucht auf 1 . März Stelle als besseres Stubenmädchen .
Näheres Metzgergasse 21 , 2 Stiegen hoch . 2430

Zwei Mädchen mit guten Zeugnissen suchen sofort Stellen als
Hausmädchen durch Frau Ster « , Kranzplatz 1 . 2426

Ein junger Mensch , welcher mehrere Jahre Offizier - Bursche
war , sucht eine Stelle als Kutscher . Derselbe kann auch
>as Serviren mitbesorgen . Gute Zeugnisse und Empfehlungen
tehen zur Seite . Gefällige Offerten unter J . R . bittet man
tt der Expedition d . Bl . abzugeben . 2403

Ein Mann sucht Beschäftigung im Ausfahren von Kranken
mit Wage « per Stunde 1 Mark . Näh . Expedition . 2391

Ein junger Mann mit schöner Handschrift , der 4 Jahre auf
einem rheinhessischen Notariate arbeitete , sucht Stelle auf einem
Bureau . Näh . Expedition . 2389

Ein junger Mann , seither Gehülfe auf dem Bureau eines
Rechtsconsulrnten , sucht , gestützt auf 3 ' /- - und 2 »/,jährige
Zeugnisse , auf einem ähnlichen Bureau oder auch als Buch¬
halter sofort anderweitige Stellung . Räh . bei A . Ehrhardt ,
Ellenbogengaffe 6 , Wiesbaden . 2 ;$27

Ein junger Schreiber sucht Stelle bei einem Rechtsanwalt .
Nähere - in der Expedition . 2203

Getimua , W seicht wesSe » .

WEiu Mädchen kann die Blame « - Bi « derei erlernen
kleine Bnrgstrahe 1O . 2373

Eine Monatfrau wird gesucht Hellmundstraste 17 ,
1 Treppe hoch . 2 32

Gesucht ein braves Dienstmädchen auf gleich bei

W Sechs feinbürgerl . Köchinnen mit gute « Attesten
finden für gleich und 15 . Febr . Stellen durch Th . Linder ’®
Bureau , Faulbrunnenstratze 10 . 2422

Gesucht eine Köchin , eine Jungfer , sowie einfache Mädchen .
Näh . kleine Schwalbacherstraße 9 , Parterre rechts . 2416

Ein braves Mädchen zu Kindern ges . Neugasfr 4 , I . r . 2181
Gesucht ein Mädchen , welches im Gebildstopfen und Aus¬

bessern der Wäsche erfahren ist . Jahrerstelle .
Ritter ’ « Bureau . 2441

Sin Mädchen , das selbstständig bürgerlich kochen kann , wird
gesucht Langgaffe 5 . 2438

Gesucht 1 Hausmädchen , 1 Küchenmädchen , 1 Mädchen vom
Lande durch A . Eichhorn , Schwalbacherstraße 55 . 2415

Zimmer - , Haus - , Allein , und Kindermädchen placirt jeder «
zeit Linder ’ * Bureau , Faulbrunnenstraße 10 . 2423

Ein Mädchen gesucht auf gleich für alle Arbeit Bleich ,
straße 19 , Hinterhaus , Parterre . 2424

SjäHB " 68 Gesucht sofort 8 bis 10 Alleinmädchen ,
2 Stubenmädchen , feinbürgerliche Köchinnen durch

Dörner ’ * Bureau , Metzzergasse 21 . 2430
Ein ordentliches , mit guten Zeugnissen versehenes Mädchen ,

das kochen kann und HanSarbeit versteht , wird zum 15 . Februar
oder 1 . März gesucht Oranienstraße 13 , 2 . Stock rechts . 2388

Für die Armn - Augenheilaustalt
wird zum 15 . Februar c . ein Krankenwärter gesucht . Nur
solche wollen sich melden , welche gute Zeugnisse besitzen . Näh .
in der Anstalt Elisabethenstraße 9 . Der Verwalter .

W . Danach . 56
Ein braver Junge in die Lehre gesucht bei

E . Metz , Gelbgießer . 1651
Ein ordentlicher Hansbursche findet sofort Stellung bei

B . Harxheimer , Webergasse . 1974
Ein braver Junge wird in die Lehre gesucht bei PH . Bester ,

Tapezirer und Möbelhändler , Taunusstratze 39 . 2217

Für kl . Haushaltung ein s. sauberes Mädchen gesucht daS
selbstständig kochen kann und Hausarbeit gründlich versteht ,
Stiftstraße 23 , Parterre . 2324

Ein zuverlässiges Mädchen , welches selbstständig kochen kann
und die Hausarbeiten versteht , wird auf gleich gesucht
Mainzerstraße 32 . 2330

Ein Mädchen für Hausarbeit und zur Bedienung von
Fremden gesucht Ta « ittrsstraße S , Bel - Stage rechts .
Gute Zeugnisse erforderlich . 2828
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2249

Abr . Stein , Kirchgasse 32 . 1956
Ein Mädchen für Hausarbeit gesucht Kirchgasfe 9 . 2131
Gesucht Haus - , Küchen - und Kindermädchen . Näheres

Mru - rgasse 21 . 2 Treppen hoch . 2088
Ges « cht Mädchen , welche bgrl . koche « k . , « . solche

für u « r hänsl . Arh . d . Fr . Schng , Hochstätte 6 . 281
Ein anständiges Hausmädchen , weiches waich - n und bügeln

kann , gesucht . Solche , die hier noch nicht gedient , erhalten
den Vorzug . Sich zu melden Mainzerstraße 80 , Nachmittags
zwischen 3 und 4 Uhr . 2266

Ein braves , tüchtiges Mädchen für ein kleines -Kind wird
gesucht . Gute Zeugnisse sind erforderlich .

____ Conrad Bulpius , 30 Marktstraße 30 . 2263
Stelle . ।a Sofort ein reinliches Mädchen gesucht große Burgstraße 3 ,
2325 4 Treppen hoch . 2384
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TCDDichO . Möbelstoffe und Gardinen ? ™ sster Auswahl 2U Fabrikpreisen . Einzelne
™ P Al Z n v i

UlllylL Piecen bedeutend herabgesetzt ! Musterlagervon P . A . Walther , Frankfurt a . M . Vertreter : € ?. A . Otto , 17 Taunusstrasse , I . Etage . 1872

Van Houten
’

s
1A Ko . Mk . 330 , reiner löslicher

: S . CACAO
Es wird gebeten
die Preise zu

beachten .
feinster Qualität Bereitung „ augenblicklich “ . Ein Pfund genügend für 100 Tassen .
Fabrikanten C . J . van Houten L Zoon in Weesp , HOLLAND .
- Zu haben in den meisten feinen Delieatess -, Colonialwaaren - u . Droguenhandlungen .“

Für die Ball - Saison
empfehlen :

Ta riet an in allen Farben per Stück von 9 Meter
a Mk . 2 . 70 , 3 . 50 , 4 . 50 . Silber - Tarletan ( Sanier )
Meter 1 Mk . Atlas in allen Farben , Meter von
1 Mk . an . Damassd in allen Farben Meter von
2 Mk . an . Cr6pe virginie , alle Farben , Meter
von 85 Pf . an Satin iniprime ( Nrmveauts ) Meter

Meter ^ Mk
Kein8eiden 1 >amasse . Lichtfarben ,

S « CHttlmciim #
74 . MF 8 Webergasse 8 .

- --- UM ...... . ..... ........ .. II HIHI ........... ........ » IW

Größte

Masken - tBarderobe
von

Mejvo.ea »?
sse A . € rörlacbs

' n großer Auswahl
9 in Beide , Bati « und

Pereal , sowie Anzüge für Herren und
Damen zu verleihe « und zu verkaufe « .
— Feinste Domino - Larven , sowie sonstige
originelle Larven aller Art .

Separates Zimmer z « m An¬
kleiden .

__ ______________
1883

Masken - Anzüge ?
Elegante Masken - Anzüge , sowie

Domiuo ^s in Atlas und Sammt , Alles
bochiein , sind iu verleiben Taunusstraße
No . 48 , 1 Stiege hoch , 1679 t

Neue rmd sehr elegante

Herren - uni ) Damenmaskcn
in reichster Auswahl bei Frau Gerhard ,

Schwalbacherstraße 37 . isi2

Ausverkauf
in Holzschuhen mit Gnmmibesatz , ausgezeichnet für
Metzger , Paar für Paar weiten Räumung dieses Artikels zu
3 Mark . Schuh - Magazin
V7C2 Marktstraße 11 .

________

Thicrarzt Honert
wohnt Nengafs e 3 , 1 Treppe hoch . 16594

Cnrhans - Restanrant Wiesbaden
.

Bier - Salon : Hiners zu Mk . 2
von 121/,2 — 2 Uhr Mittags , vom 2 . Jahuar

1884 ab .

Erlanger Exportbier (hell ) von Erz . Erich

per Glas 20 Ff .

Pilsener Bier aus dem Bürgerlichen Brauhaus

____
per Olas 20 Pf . 15843

_ Cafe .
— Billard ,

Mainzer Bierhalle ,

Mauergasse 4 ,
empfiehlt einen guten , reichlichen Mittagstifch von 50 bis
70 M . m und außer dem Hausei 14507

Bierstadt .
—

„
Znm Rebenstock “

.
Bon heute an garantirt reiner Wei « per

Schoppen 34 Pfg ._________ 2279

Neue Feigen von 45 Pf . an , Tafelrosinen von 1 Mark ,Tafelmandelu 1 Mark 40 Pf . , Datteln 1 Mark 30 Pf . ,
Cor,uthe « . Rostuen , Sultaninen , Citronat , Orangeat
ic . empfiehlt beste Qualität billigst
1 ^ 09 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

H > Gothaer & Braunschweiger *

♦ Cervelatwurst r
empfiehlt in feinster Qualität

At Helfferich , vorm . A . Lohirmsr , A
18 5 8 Bahnhofstrasse 8 . T

WM
"

Ba < * k - Ob ® t »
alle Sorten in frischer Woare , türkische und Bordeaux -
Pflaume « von 20 , 25 , 35 — 80 Pf . , Aepfelschuitteu von
60 Pf . bis 1 Mark 20 Pf . Birne « von 40 Pf dis 1 Mark ,
Brüuellen von 60 Pf . , Brignolles , Kirsche « , feinste
amerrkamsche Pstrftche ä 80 Pf . empfiehlt
^ ^ ^ 3 A

^
Sehmitt , Metzgergasse 25 .

Au - Md Berkaus ” kH, < ra '

1 () 2 W . MÄnz , Metzgergasse 30 .
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Heute Nachmittag 4 Uhr entschlief sanft nach längerem Leiden unser lieber Gatte und Kater , der

I Geh . Kegierungs - Kath a . D . Carl Schoenberger ,
I

■ im Alter von beinahe 80 Jahren . Dies erlauben sich mit der Bitte um stille Theilnahme Freunden und Bekannten I
I anzuzeigen Die trauernde « Hinterbliebene « :

Wiesbaden , den 2 . Februar 1884 . Rosa Schoenberger , geb . Chevalier .

Carl Schoenberger , Forst - Elese .

Die Beerdigung ft tbet Dienstag de « 5 . Februar Nachmittags 8 Uhr vom SterbeHause , Emser - ■

Z straße 8 , aus statt . 2319
M

ri > b » l ) Ai
'

nnn <¥An von Wollstoffen für Frühjahrs - Toiletten grösster Aus -

±1 L ( 5 JEjIsLJIvlIIwähl . Ausverkauf von Resten schwarzer KelÄenstoKe -

ausserordentlich gut und preiswerth ! Aux Depots Frangais . Vertreter : C . A . Otto , 17 Taunusstrasse , I Etage . 1895

2297

Samstag den 9 . Februar .

F . Altstaetter Solin

□

□

□

□

p
B

□

□

□

□

□

□

□

□

O

□

□

B

□

□

□

ö

a

a

MW Handschuhe
in grosser Auswahl zu den billigsten

WWWUM Preisen bei

2047 P . Feancellier , Marktstrasse 24 .

Zur Ball - Saison
empfehle :

Gold - und Silber - lAtzen , spitzen ,
Fransen , Quasten , Kordel , Münzen , Schellen &c ,
Spitzen - Creme , weiss und schwarz , in allen Breiten ,
Rüschen , neueste Muster , Pliss ^ s , Goldrüschen und

Goldspitzen zu Rüschen , Blumen in grosser Auswahl ,
Wachsperlen , Bänder , Fächer in neuesten Pariser

Mustern in schöner Auswahl zu billigsten Preisen .

1129 W . BaHmann . Langgasse 13 .

Teppiche & Möbelstoffe
in größter Auswahl empfiehlt zu Original - Preise «

Gustav ScMtpp ,
199 39 Tanunsstrahe 89 .

Niederlage von dl . C . Besthorn in Frankfurt a . M .

Alle Arten WeistzerrguKherei wird angenommen . 11053
Anna Erdmann , Oranienstratze 6 , Vorderh . , 3 St .

Gg. Wallenfels
, Langgasse 33

,

empfiehlt sein Lager in Kurz - und Modewaaren , als :

Besatz - und Einfasslitzen , Stick - , Strick - und

Häkelbaumwolle , Zwirn und Seide in allen Farben ,
moderne Kleiderknöpfe , Perlmutter - und Lein¬

wandknöpfe , Stickereien , Zackenlitzen , Mig -

nardisen , Bänder , Zwirn - und seidene Hand¬

schuhe , Corsetten , Corsettstangen , Fischbein ,
Stahlreif , Schweissblätter , Futterstoffe , Mulle ,
Vorhangspitzen , Vorhangtülle und Blondirgarn
zum Ausbessern def Vorhänge , Rouleauxfransen und

Rouleauxkordel , Teppichfransen und Teppich¬
band , sowie eine Parthie weisse Corsetten , früher

Mk . 3 , jetzt Mk . 1 . 50 , eine Parthie weisse Corsetten ,
früher Mk . 6 und 5 , jezt Mk . 3 , eine Parthie farbige
Taffete , früher der Meter Mk . 4 , jetzt Mk . 1 . 50 , eine

Parthie farbige Masline per Meter 80 Pf . , eine Parthie

Kleiderknöpfe per Dutzend 12 Pf . 1059

Für Carneval
empfehle in reichster Auswahl : Billige Bänder , sowie

Atlas und Sammt in allen Farben , Spitzen , Gold -

und Silber - Besätze jeder Art , Perlen , Münzen und

Zinnbrillantschmück , Diademe , Atlaslarven

etc . etc . Die Anfertigung von Kopfbedeckungen für

Damen führe prompt aus .

Getragene Kleider , W - ißzeug , Möbel unö « etteu

werden zum höchsten Preise angekauft 52 Webergasse 62 . 1327
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10 bis 15 Maas Milch
bester Qualität direct m ' s Ha >-s geliefert . Näh , Exped . 83

*

1

25
gut erhatener , eleganter Herrenmäskeü - Äüzng'-st billig zu verkaufen MarMraße 30 2322

Zu verkaufen
eme M neue Chaise - longue , eine ditto Hängelampe ,
eme Gtudrrlampe für Oe », eine eiserne Bettstelle ( 3 Mk . i ,
em Oberbeti , 1 Küchentifch , 1 Samowar , l Mörser Met «
straße 5 ( Verl . Stiftstraße ) , Part . , Borm . von 10 — 1 Uhr . 2314

Gebrauchte Möbel , Koffer weröen zu den höchsten
Preise « anqek uft Schwalbacherltraßz <13 , 2238

^
Ewe Erker - Etrrrichtuug mtt Masveischtutz und ÄoK

Ä nnchiung zu verkant ! « , Joseph Marx , Kirchgosse 4 -5 . 2329
Äwe Kul » mit Kalb z > verkaufen Römelverg 11 . 2 *-bi

lLattsM « aus der 1

Gesuche ?

Eine Dame sucht für sich p -r 1 . April eine gesunde , freund¬
liche Wohnung von 3 — 4 Räumen , Ges . Franco - Offerten
unter L . C . No . 6 besorgt die Expedition d . Bl . 2369

Pension - Gesuch .
Für Ende Februar , spätestens 1 . März wird für eine geb .,

junge , lungenleidende Dame vollständige Pension in einer an¬
ständigen Familie Wiesbadens gesucht . Liebevolle Behandlung
und sorgsame Verpflegung sind Hauptbedingung . Mittheilung
der Verhältnisse von Interesse nebst Preisangabe unter
P . P . 55 werden an Rudolf Blosse , Braunschweig ,
erbeten . ( Ag . Braunschweig No . 444/176 . ) 347

Gesucht von einer Dame zwei unmöblirte Zimmer ( nicht in
den äußeren Stadttheben ) . Näheres Expedition . 2436

Gesucht vom 1 . April ab
eine Räumlichkeit zum Unterdringen von Möbel auf längere
Zeit . Anerbietungen mit Angabe des Preises unter der Adreffe
v . L . in der Expedition d . Bl . abzugeden . 2375

Angebote :

Aarstraße 15 sind Wohnungen auf gleich an kinderlose
Leute zu vermiethen . 2239

Adlerstraße 49 sind zwei Mansard - Wohnungen auf 1 . April
zu vermiethen . 2344

Adolphstraße 1 im 2 . Stock ist ein Logis , bestehend in
5 Zimmern u . Zubehör , auf 1 . April anderweit zu verm . 16023

Billa Schöne Aussicht 6 Weisbergftraße 19 )
ist eine möblirte Wohnung mit Küche rc . und Garteubenutzung
zu vermiethen . 2215

Bleichstraße 20 ( Neubau ) , ist die Bel - Ttoge , 5 Zimmer ,
Küche nebst Zubehör , sowie eine kleinere Wohnung im 2 . Stock
cu ? l . April zu vermiethen . 2349

Dotzheimerstraße 16 ist auf 1 . April ein kleines Logis
zu vermiethen . 2401

Ellenbogengasse 9 ein Dachlogis auf 1 . März zu verm . 2341
Karlstraße 28 dre Mansarde sos . z . vm . N . im Hause . 2 ? 06
Karlstraße 32 ist eine unmöblirte Mansarde gegen V r -

lichtung hässlicher Arbeitcu zu vermiethen .
‘

2383
Michelsberg 8 sind 8 Zimmer mit Zubehör im Seitenbau

(bequemer Eingang ) auf 1 . April md eine Werkstatt auf
gleich oder später zu vermiethen . Näh . im Setsenladkn . 2439

Mtchelsberg 9 , 2 Stiegen , ist eine Wohnung von 3 bis
4 Zimmern nebst Zubehör zu vermiethen . Näheres bei
Ferd . Alexi . § 381

m Q eine Wohnung von 3 Zimmern nebst
O Zubehör auf 1 . April zu verm . 2420

Parkstrasse 8 .
in nächster Nähe des Curhanses . ist die elegante Bel - Etage an

eine stille Familie zu vermiethen . Die Etage besteht aus
1 Salon , 5 Zimmern , 2 Balkons , den üblichen Mansarden
und Kellerräumen nebst Küche und Zubehör . Näh . Park¬
straße 9 , 3 . Etage . 1660

Römerberg 1 ein kleines , möblirtesZimmer zu verm . 2455
Schachtstraße 4 ist im 2 . Stock eine Wohnung auf den

April zu vermiethen ; auch können reinliche Arbeiter
Logrs erhalten . 2355

Taunusftratze 7 , Bel - Etage ,
eine Wohnung , best . in 5 Zimmern und Zubehör , auf 1 . April

M vermiethen . Näh . im Hofe daselbst bei Walther . 1867
Walramstraße ist eine Wohnung , 2 Zimmer , Küche und

K - Üec , mit Glasabschluß sogleich zu vermiethen . Näheres
Müüerstraße 8 , 3 Treppen hoch . 2371

Zwst raßMiite Zimmer zu vermiethen Schwalbachersiraße 10 ,
2 Stiegen hoch , nahe der Rheinstraße . 2350

Ein schön möblirtes Zimmer an ein anständiges Fräulein per
Monat 9 Mk . zu verMethen . Näh . Exped . 2358

In meinem ueuerbauten Hause obere Adelhaid st raße 66
sind elegante Wohnungen , 5 Zimmer nebst Zubehör , auf
1 . April zu vermiethen . D . S ch l i n k , Biebricherstr . 4b . 2318

Schön möbl . Zimmer zu verm . Webergasse 56 , 1 . Stock . 2460
Gut Möblirte Zimmer , auf Wunsch mit Pension , Hellmund «

straße 2 a , Bel - Stage , zu verWiethen . 2443
Zwei Parterre - Räume zur Aufbewahrung von Möbel

zu vermiethen Karlstraße 6 . 2287

.Ein einfach möblirtes Zimmer zu vermiethen Schulgasse 9 ,
2 Stiegen hoch - links . 2339

W
-

Abreise halber -
MD

zu vermiethen per 1 . Juli oder früher eine elegante Bel - Etage
von 7 Zimmern und allem Dazugehörigen . Preis per anno
1850 Mk . Näheres Moritzstratze 56 , Ecke der Göihestraße ,
Bel - Etage . Auch können die Möbel von dem Miether
angetauft werden . 2450

ein Spezerei - Geschäft nebst Wohnung unter
günstigen Bedingungen zu vermiethen . Näheres

bei CH . Falter , Saalgasse 5 . 2342

Auszug aus de » Mvilftauds - Regifter » der Etadt
Wiesbade « vsm 2 . Februar .

Geboren : Am 31 . Jan ., dem Tüncher Heinrich Schön e. S . — Am
1 . Febr ., dem Barbier Karl Hermann LitziuS e. t . S .

Aufgeboten : Der verw . Aufseher Johannes Hausmann von Dieburg
Mi Großherzogthnm Hessen , wohnh . zu Mainz , und Elisabeth Remp von
Nied , A . Höchst , wohnh . dahier . — Der Winzer Philipp Dreis von Lorch -
hausen , A . RüdeSheim , wohnh . zu Hof „Kleinerhahn " bei Lorchhausen , und
Anna Marie Barth von Lorchhausen , wohnh . daselbst . — Der Redacteur
Friedrich Hugo Ehrenberg von Gohlis -Leipzig , wohnh . zu Straßburg im
Elsaß , und Elise Marie Helene Stramm , wohnh . dahier . — Der Bierbrauer
Philipp Bickel von Dtedelsheim , Großherzogltch Badischen Amts Bretten ,
wohnh . zu Dtedelsheim , und Christiane Becker von Kelkheim , A . Königstein ,
wohnh . dahier . — Der Kaufmann Philipp Wilhelm Ferdinand Eschen¬
brenner von Ems , wohnh . zu Hochheim , früher dahier wohnh ., und Justine
Anna Marie Conradine Püilippine Birk von hier , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 2 . Febr ., der Schuhmacher Friedrich Philipp
Schäfer von Weilmünster , A . Weilburg , wohnh . dahier , und Christiane
Henriette Löw von Weilmünster , bisher dahier wohnh . — Am 2 . Febr .,
der Taglöhner Conrad August Baum von Auringen , wohnh . dahier , und
Apollonie Philippi von Boppard , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 2 . Febr ., Therese , geb . Höfer , Ehefrau des Werk¬
meisters Wilhelm Ehrhardt , alt 44 I . 10 M . 25 T . — Am 2 . Febr ., der
unverehel . Privatier August Bachmann , alt 66 I . 8 M . 28 T . — Am
2 . Febr ., die unverehel . Dienstmagd Babette Metz von Hofstetten , König ! .
Bayerischen Bezirksamts Gemünden , alt 27 I . 1 M . 18 T .

_____ _____________________
KS « i « ttcheS Standesamt -

Auszug aus de « Givllstauds - Register « der
Rachbarorte .

_ r Biebrich -Mosbach . Geboren : Am 20 . Jan ., dem Taglöhner
ChAtoph Keffer e. T . - Am 23 . Jan ., dem Verwalter Christian Georg
e. S . — Am 26 . Jan ., dem Fuhrmann Philipp Hildebrandt e. S . — Am

ttß ' Jan ., dem Taglöhner Philipp Gerhard e. T . — Am 27 . Jan ., dem
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Weisse liilien i
Frankfurt .Schade , FrL ,

Hamburg .Langner , Kfm ,
Xaaneahotr

Frankfurt .
Pariser Hafi

Schweden .Ahlmark , Lieut .,Lahr .

Kneuertz , Kfm .

Grüner Wald > Darmstadt .Younger ,
Weisser Schwan >

Landau .Layriz , Hauptm .,

Heuss , Frl .,

Framden - Fährer

Berlin .
Aachen .

Monasch , Kfm .,
Schumacher , Kfm .,

W asserheilanstalt
llieten in ii l >le ,

Nürnberg .
Offenbach .

Kassel .

An gekommene Fremde .

( Wiesb . Bade -Blatt vom 4 Februar 1884 .)

Liebmann , Ingen .,
Rosenberg , Kfm, ,
Petruzzi , Kfm .,
Etzold , Kfm ,
Müller , Kfm .,
Richter , Kfm .,

Goldene

Adler i
Rodenburg , Kfm .,
Stierstadt , Kfm .,
Königsberger , Kfm .,
Sachs , Kfm .,
Wyler , Kfm .,
Hilf , Justizrath ,
Pincus , Kfm .,
Lotichius , Commerzienrath ,

St . Goarshausen .

Tamms -Hotel i
v . Reussinger , Fr . Rent ., Dessau .
Vellt , Frl ., München .
Ratynski , Gutsbes . m . Fr .,

Königsberg .

Schottländer , Kfm .,
Einhorn i

SchrÖppel , Kfm .,
Reif , Kfm .,

Chemnitz .
Göttingen .

Wien .
Berlin .

Schierstein .
Wehrsdorf .

Rette i
Idstein .

Magdeburg .
Köln .

Crefeld .
Berlin .

Strassburg .
Limburg .

Berlin .

Füchsel , Kfm, ,
Lenke , Kfm ,
Gutacker , Kfm .
Zimmermann , Kfm .,

Nassauer Hoff s
v . Spillner , Amtm ., Wallmerod .

Kuraustalt Keraihali
Westphalen , Fr . , Hamburg ,
v . Scheitern a , Pfarr . m .Fr ., London .

Hhelu - Hotsl s
Riedeburg , Kfm . m . Fr ., Hamburg .
Knight , Rent . m . Fr . , London .
Schmitz - Ŝ orgonoff , Rnt , Aachen .

Kose i

Stuttgart ,
uneueriz , n .nu ., Berlin .
Mohrenwasser , Kfm ., Magdeburg .
Kunze , Kfm , Plauen .

Spezereihändler Karl Emmerich e. S . - Am 28 . Jan ., dem Fuhrmann
Maurus Beck e. T . — Am 30 . Jan ., dem Bremser Bernhard Sieger e. T .
— Am 31 . Jan ., dem Schlosser Jacob Hecker e. T . - Aus geboten :

Der Taglöhner Philipp Zammert von Seck , A . Rennerod , wohnh . dahier ,
und Maria Braun von Thalheim , A . Hadamar , wohnh . dahier . — Der

Schreinermeister Johan » Martin Schmidt von Diedenbergen , A . Hochheim ,
wohnh . dahier , und Louise Marie Kaumann von hier , wohnh . dahier . —

Der Sergeant bei der König ! . Unteroffizierschule dahier Franz Anton

Joseph K . Benning von Münster , und Ernestine Wilhelmine Mathilde

Kölpin von Münster , wohnh . daselbst . — Der Metzger Johannes Rompel
von Oberursel , wohnh . dahier , und Susanne Ludovika Rauch von hier ,
wohnh . dahier . — Der Landmann Georg Karl Martin von hier , wohnh .
dahier , und Elisabeths Menges von hier , wohnh . dahier . — Der Sergeant
Philipp Kübler , wohnh . zu Stuttgart , und Henriette Johannette Salmine

Hachenberger von hier , wohnh . dahier . — Gestorben : Clara , T . des

Taglöhners Heinrich Boda , alt 1 I . 4 M . „ . ,
Dotzheim . Geboren : Am 18 . Jan -, dem Landmann Friedrich

August Wintermeyer e. T ., N . Karoline Wilhelmine Elise . — Am 24 . Jan .,
dem Bäcker Georg Philipp Wilhelm Schmidt e. S ., R . Wilhelm . — Am

28 . Jan . , e. unedel . S . , N . Karl Heinrich . — Gestorben : Am 16 . Jan . ,
Elise Wilhelmine Amalie , T . des Tünchers Friedrich Philipp August
Quint , alt 7 M . — Am 20 . Jan ., Helene Margarethe , geb . Krauß , Wlttwe

des Zimmermanns Philipp Friedrich Krieger , alt 64 I . U M . M T . —

Am 26 . Jan ., Louise Henriette , geb . Schäfer , Ehefrau des Tünchers
Heinrich Rittgen , alt 31 I . 10 M . — Am 31 . Jan ., der Maurer Johan »

Konrad Schnell , alt 62 I .
Sonnenberg und Rambach . Geboren : Am 22 . Jan . , dem

Maurer Christian Schneider zu Rambach e. T „ N . Pauline Louise . - Am

24 . Jan . , zu Rambach ' e. unehel . T ., N . Anna Katharine . — Am 26 . Jan . ,
zu Sonnenberg e. unehel . S . , N . Rudolph Heinrich Karl Wilhelm . - Am

26 . Jan ., dem Fuhrknecht Adolph Götz zu Sonnenberg e. S -, N . Karl

Adolph . — Am 26 . Jan ., dem Landesbank -Diatar Friedrich Anton Wilhelm

Wintermeyer zu Sonnenberg e. T -, N . Karoline Louise Philippme . —

Aufgeboten : Der Schuhmacher Ludwig Müller von L - schwalbach ,
wohnh . zu Bterstadt , und Elisabethe Ustnger von Rambach , wohnh . daselbst .

v . Barrfus , Offiz , a . D . m .T ., Leipzig .~ " Ilmenau .
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frisch . . .
geräuchert

Hammelfleisch . . „

IS : : : :
Solberfleisch . . „
Schinken
Sp . ck(geräuchert ) „
Schweineschmalz „
Nierenfett
Schwartenmagen :

frisch ......
geräuchert . . . »

Bratwurst

Rk *

Fette Ochsen :
L Qual . p . 100 Kgr .

H . , „ 100
Fette Schweme p . Kgr .

, Hämmel „ „
Kälber

280
- 65

25
9
6
4
ä

50
60

Ein Huh » . . .
Ein Feldhuhn .
Ei « Hase . , . ,

P . Kgr . i -

o ff I i

IV . Brod nnd Weht .
Schwarzbrod :

Langorod bei 0,6 Kgr .
„ „ Laib

Runobrod ff 0 ^ Kgr .
, , Laib

WeiMrod :
a . 1 Wasserweck p . 40 Gr .
d . lMlchbrod „ 30 „

Weizenmehl :
Vorschuß :

I . Qual . p . 100 Kgr .
H . „ „ 100 „

Gewöhn ! , (sog . Weißm .)
p . 100 Kgr .

Roggmmehl „ 100 „

V . Kersch .

Ochsenfleisch :
v . d . Keule . . P. Kgr .
Bauchfleisch . . „ ,

Kuh - o .Äindfleisch „ „

L Kmchtmarkt .

Weizen . . per 100 Kgr .
Roggen . . „ 100 „
Hafer . . . » 100 „
Stroh . . . „ 100 „
Heu 100 „

Bericht über die Preise für Ratnralte « « « d arrdere

Lebensbedürfnisse z « Wiesbaden

vom 27 . Januar bis inel . 2 . Februar 1884 .

150 86 147 42

Kartoffeln P . 100 Kilo
Butter . . . . per „
Eier . . . per 25 Stück
Handkäse per 100 „
Fabriffase „ 100 „
Zwiebeln „ 100 Kar .
Blumenkohl , per Stück
Kopfsalat . - „ „
Wirsing . . . „ „
Weißkraut . . . .

. p . 100 Stück
Rothkraut . per „
Gelbe Rüben „ Kgr .
Weiße Rüben „ „
Kohlrabi (obererd .) St .
Kohlrabi . . per Kgr .
Wallnüffe „ „ .
Kastanien . . . P . Kgr .
Eine Gans ......
Eine Ente .......

„ Taube ......

1350
5 60
6 90

4 -
210
175
7 —
350

15 -
— 30
- 20
- 4
- 5

152
132
120
140
140
140

6 -
240
225
8 -
5 -

20 -

Ritte .
Preis .

Riet »
Preis

H .öuigliclie Schauspiele . Heute Dienstag : „Roderich Heller “ .

Ourhaus . Den ganzen Tag geöffnet . Nachmittags 4 und Abends

8 Uhr : Concert . , „ ,
Huastausstenwug (neue Colonnadei . Geöffnet :

Täglich von 9 — 4 Uhr .
AiturthuMse - BIuseuBsi (Wilhelmstrasse ) . Geöffnet : Montags , Mitt¬

wochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .
® HMa»lilde “® ® llerle des S ' eaes . ^ uuotverelas (im Museum ) ,

Geöffnet : Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von

11 — 1 und von 2 — 4 Uhr . ,
Waturhisterisches Museum . Während der Wintermonate ge¬

schlossen . Anmeldungen zur Besichtigung sind Friedrich¬

strasse 1 zu machen . ,
SLSulgi « BjamäeshlMlothefa . Geöffnet täghcn , mit Ausnahme

des Samstags und Sonntags , zum Ausleihen und zur Rückgabe

von Büchern Vormittags von 10 — 2 Uhr .
^ 'ffsieaiautSsche (am Markt ) . Küster wonnt in

der Kirche . ,
S^ ruieat , ®8ergfclrehe (Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .

$6.® tfaaliech ® afejthhätfsh ® ( Friedrichstrasse 22 ) . Den ganzere

Tag geöffnet .                         . . . . m , ,
( Miohelsberg ) . Woohengottesdienst Morgens 7 u und

Abends 6 Uhr . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Meteoroiogische Beobachtnnge »

der Station Wiesbaden .

6 Uhr ! 2 Uhr 10 Uhr Tägliches
1884 . 2 . Februar . Morgens . Nach « . Abends . Mittel .

Barometer *) (Millimeter ) . 747,1 748,5 752,5 749,4

Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung (Wllimeter )
Relatwe Feuchtigkett ( Proc .)

+ 5,6 + 9,0 + 5,6 -V6,7
6,2

91
S .W .
stille .

5,8
88

S .W .
lebhaft .

6,6
97

6,2
92

Windrichtung n . Windstärke schwach .
—■

Allgemeine Himmelsansicht . bedeckt . bedeckt . bedeckt .

Regeumenge prolD ' inpar . Cb .
" . — 22,4 - -

3 . Februar . Nachts , Nachmittags und Abends Regen .

Barometer *) (Millimeter ) . 758,0 761,6 763,6 761,1

Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )

+ 4,6 + 5,2 + 0,8 + 3,5
4,7 3,4 4,3 4,1

Relatwe Feuchtigkeit (Proc .) 74 51 89 71

Windrichtung n . Windstärke
N .

s. schwach .
N .W .

schwach .
N .W .

s. schwach .
—

Allgemeine Himmelsansicht . st . bewölkt heiter . s. heiter . —

Regenmenge pro üi ' in bar . 6b ” — — 17,6 —

Nachts Regen .
*) Dir Barometer -Angabm find mf 0 ” C ° redncirt -
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Berloofnnge « .

33201

Frankfurter Courfe vom S . Februar 1884 .

43829
53437
69572

Wechsel .
Amsterdam 188 .70 bz .
London 20,430 bz. G .
Pari » 81 .25 bz .
Wien 168 .50 bz .
Frankfurter Bauk -DiSesnts 4 °/s .
KeiKsbSNk - Di8Lori .tö 4 % .

(Preußische Classenlotterie . Ohne Gewähr .) Bei der am
2 . Februar beendigten Ziehung der 4 . Classe 169 . Kgl . preuh . Classenlotterie
fielen : 49 Gewinne von 3000 M . auf No . 969 4372 6430 6720 7748 10980
13075 14093 14594 15693 17147 18687 20010 23595 25912 26821 29664
32041 34187 34857 36879 41726 42772 43292 44760 44898 47301 48559
49577 53606 53794 54364 55639 56394 57759 59046 60284 68948 76679
76975 77812 81310 82331 82855 83412 87210 90130 91100 mA 91769

von 1500 M . auf No . 139 2764 4980 6103 6489 6744 9710
9775 10212 13125 13722 14344 14489 15524 15528 15590 15933 16939
17600 19983 20297 20871 22287 23098 24107 25951 30244 31404 33101
MW 34089 37163 37842 38584 39323 44398 47499 50975 51979 53464
60532 60892 60931 61426 66798 68752 70197 71748 75509 77121 81904
87436 88159 und 91922 . 78 Gewinne von 550 M . auf No . 1426 8861
8914 11120 12007 12541 12623 13270 14154 14618 20279 23611 23902
24877 26085 26641 27058 29213 29882 31183 31681 31815 32433 32459

36821 37208 37986 38154 39036 39525 39590 40307 40591 43501
43916 46739 46750 46978 47836 48289 50370 51580 52668 52822
55969 56647 56667 56672 60450 61327 62527 63232 64785 66170
70488 74352 75223 77096 77149 79812 80962 81279 82871 84633

84 <90 88901 89264 89630 90425 90668 91388 93578 93669 und 94768
( Hamburger 50 Tblr . - Loose von 1866 .) Beider Prämien -

Z ' ehung am 1 . Februar fielen : 35,000 Thlr . auf Serie 1147 No . 17 ,5000 Thlr . auf S . 140 No . 24 , 2000 Thlr . auf S . 3687 No . 13 , je
1000 Thlr . auf S . 2618 No . 10 , S . 3236 No . 5 , S . 1761 No 15 le
500 Thlr . auf S . 757 No . 19 , S . 1721 No . 15 , S . 316 No . 18 , S 308
No . 8 , je 400 Thlr . auf S . 1638 No . 4 , S . 2618 No . 14 , S . 2898 No . 9 .S . 3687 No . 2 , S . 1761 No . 9 , je 200 Thlr . auf S . 2898 No . 17 ,S . 3380 No . 18 , S . 1638 No . 3 , S . 3567 No . 11 und 13 .

( Augsburger 7 fl - Loose .) Bet der Ziehung am 1. Februar
“ urten folflenbe Serien gezogen : 174 585 707 743 920 955 982 1137
1242 1337 1342 1369 1454 1576 1577 1742 1762 1863 2046 und 2063 .

Geld .

Boll. Silbergelb 167 Km . 50 Pf .
Mten . - . 8 „ 49 - 53 „

LVFres .- Stücke . 16 . 21 - 24
*

Sovereigns . . 20 „ 31 - 35 .
Imperiales . . 16 „ 68 - 72 „
Dollars in Gold 4 $ 16 — 20

A Jochen N ü tz l e r .
*

Ein Characterbild .

Unter allen Schöpfungen Fritz Reuter ' S hat keine einzige sich so
ganz und gar in das Herz des deutschen Volkes eingebürgert , als seine
„ Strorntid "

, jene Dichtung , von der schon Edmund Höfer mit Recht
gesagt , daß sie als Gesammmtbilb plattdeutschen Wesens und Lebens in
seiner vollen Eigenarttgkeit und Naturwüchsig ««^ aufgefaßt und wieder¬
gespiegelt durch Geist und Gemüth des selber von Kopf bis zu den Füßen
plattdeutschen Dichters , ein Werk aus einem Guß und ohne auch nur einen
fremdartigen , ihm aufgedrängten Zug in unserer so gut wie in jeder
anderen Literatur völlig allein und einzig dastehe . Fehlt doch in diesem
unendlich reichen , frischen und klaren Gemälde so zu sagen keine Gestalt
und Erscheinung , keine Farbe und kein Ton , keine Regung des Herzens
und kein Gedanke des Kopfes , und wie mit einem Zauberschlage sind die
Natur und das Leben , die Menschen und di - Verhältnisse vor uns aufge¬
schlossen und zum eigenen , selbstständigen , lebendigsten Leben erwacht , und
es ist schwer zu sagen , welche von all ' diesen Gestalten uns am meisten ge¬
fangen nimmt , Hawermann , Pastor Behrends , Louise , Jnspector Bräsig
MoseS oder wer sonst . Daß es Jochen Nüßler , der Großherzogliche
Karnmerpächter und Ehegemahl der Frau Nüßler , sein könne , erscheint
gewiß Manchem auf den ersten Blick geradezu ein Paradoxon zu sein , und
doch mit wie viel Liebe , ja mit wie ächt philosophischer Vertiefung ist auch
dieser Character von dem Dichter gezeichnet worden ! Dies von einem ächten
Humoristen , dem bekannten westfälischen Dichter Herrn vr . Franz Giese
aus Münster nachgewiesen zu sehen , hatten jüngst die Mitglieder
des Bildungsvereins in Witten a . d . R . Gelegenheit und bei dem großen
Interesse , welches der Deutsche heute den Reuter ' schen Schöpfungen ent -
gegenbringt , dürfte es auch weitere Kreise interessiren , eine kurze Analyse
dieses gehaltvollen Vortrages zu erhalten , gelegentlich deren gleich hier der
Wunsch ausgesprochen sein mag , daß Herr vr . Giese seine überaus treff -
lichen und vom feinsten Verständniß Reuter ' scher Dichtung zeugende Arbeit

* Rachdmck verboten .

dem Publikum durch den Druck zugänglich machen möge . — Jochen ist
trotz seiner mehr als vierzig Jahre , trotz seines Familienvaterthums ein
Kind , ein hilfloses , zu allen ernsten Geschäften unbrauchbares Kind ; dabei
besitzt er aber auch die Herzensgüte , die Harmlosigkeit eines Kindes und
verdient und erweckt aus beiden Gründen unsere Zuneigung und Liebe .
Unter die unseren Humor , unser Lachen reizenden Eigenschaften Jochen 's
gehört zunächst seine äußere Erscheinung und besonders characteristtsch ist
der durch das ständige Rauchen , durch das fortwährende Halten der Pfeife
in seiner linken Ecke so eigenthümlich geformte Mund : „ von rechts be¬
trachtet seeg de Mund ut , as wenn hei nich „Zipp " seggen tonn ; von links
dagegen , as wenn he Kinder freien wull " . Das einzige Geschäft , das er
mit Ausdauer betreibt , ist das Tabakrauchen . Auf dem Lehnsessel am
Ofen sitzend zieht und pafft er den ganzen Tag von dem „fliegenden
Merkur "

; denn das ist die Sorte , welch - Jochen raucht . Seine geistigen
Eigenschaften anlangend , so zeichnet er sich allerdings durchweg durch eine
ganz eigenartigö -̂ rägheit tat Denken und Sprechen aus , die ihn bewegt ,
bei jeder Gelegenheit dieselben eintönigen stehenden Worte und Redensarten
zu gebrauchen . Selbst bet Anlässen , die jedem Anderen das Herz mächtig
ergreifen und die Worte überströmen lassen , kennt Jochen nur sein : „ Ja ,
bat is all so as bet Ledder iS " und „Ja , wat soll Einer darbt daun !"

Diese beiden Redensarten werden nur noch durch die dritte , von feinem
gastfreundlichen Herzen zeugende Wendung abgelöst ; „ Mutter , schenk' Brästgen
(oder den Herrn Pastor ) doch mal in ! " - Aber unendlich komischer ist
Jochen in allen den Fällen , in welchen er nicht Jochen bleibt , sondern
unter der Herrschaft des mächtigsten Triebes im Menschen , des Ehrgeizes
und des Strebens , sich geltend zu machen , plötzlich ein ganz Anderer wird ,
ein ganz anderes Wesen , einen ganz anderen Charaeter an den Tag legi .
Hier erschüttert er unser Zwerchfell noch viel mehr als durch sein Verhalten
im Zustande der Ruhe . Hier steht er zugleich im Kampfe mit sich selbst ,
und die unseren Humor , unser Lachen erwickenden Gegensätze werden ge¬
schärft und verdoppelt . Jochen auf der diplomatischen Reise zu Pomuchels -
kopp , Jochen als improvisirter Punschbowlenbrauer am Verlobungstags
seiner Tochter , Jochen mit dem Plane sich ttagend , eine Rede ä la Axel
von Rambow an die Tagelöhner seines Pachtgutes zu halten — diese und
ähnliche Seenen find der Triumph des Reuter ' schen Humors . Vergessen
darf endlich nicht werden das V - rhältniß Jochen ' s zu seinem berühmten
Hunde Bauschan . Hier ist wirklich eine Freundschaft nach allen Regeln der
Kunst zwischen einem Ebenbilde Gottes und einem Geschöpfe niederer Art
in die Erscheinung getreten . Dies ist dadurch möglich gemacht , daß Jochen
geistig etwas herabgestiegen , Bauschan dagegen , der außerordentlich kluge
Hund , einige Stufen in der Intelligenz heraufgestiegen ist . An sittlicher
Reinheit des Charaeters , an Friedfertigkeit und Wohlwollen stehen Beide
einander gleich . Beide sind außerordentlich große Freunde der Ruhe und
des Behagens , Beide lieben es , wenig zu sprechen und immer in denselben
Redensarten resp . Tönen sich auszudrücken und verständlich zu machew
Jochen kennt Bauschan genau so wie Bauschan Jochen . Beide leben mit¬
einander völlig auf dem Fuße republikanischer Freche » , Gleichheit und
Brüderlichkeit , von Ueber - resp . Unterordnung ist keine Rede . Die Freund¬
schaft hört nur dann zeitweise auf , wenn Jochen von Anwandlungen stolzen
menschlichen Ehrgeizes ergriffen wird . Schließlich freilich , als Jochen nach
Uebertragung der Wirthschaft an seinen Schwiegersohn Rudolf , einem
sonderbaren , aber vielfach vorgefundenen Geiste des Widerspruches im
Menschen zufolge , angefangen hat , den ganzen Tag auf dem Felde sich
umherzutreiben und zu wirthschafteu , da erreicht das Verhältniß definitiv
sein Ende . So aber wird zugleich ein tragischer Ausgang der beiden
ehemals unzertrennlichen Gefährten herbeigeführt ; der inzwischen alters¬
schwach gewordene Bauschan wird auf Befehl der Frau vom Hause aufs
Feld hinausgeführt und erschossen ; Jochen stirbt an den Folgen einer Er¬
kaltung , welche er beim Umhertreiben auf dem Felde zu winterlicher fielt
sich geholt .

Soweit das Gerippe des Giese ' schen Vortrages , der einer überaus
zahlreichen Zuhörerschaft gehalten , einen wahren Sturm des Beifalls her¬
vorrief . Merkte doch Jeder hier , daß ein Dichter den Spuren des Dichters
nachgegangen sei und deßhalb dem Zuhörer et ft volles Verständniß für
eine Figur vermittelt , die man vielleicht hier und da auf den ersten Blick
für nebensächlich zu halten geneigt ist . So möchten wir auch die übrigen
Stguren der „ Reuter ' schen Stromtib " einmal charaeterisirt sehen ; vielleicht
entschließt sich Franz Giese , einmal eine „ Charaeteristik Reuter ' scher Ge¬
stalten "

herauszngebeu . Jebenfalls ist er der rechte Mann dazu .
vr , Wilhelm Beumer .
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